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Gin Frichlingslranm.
Roman von Johannes van Jemals.

Ich beobachte sie einige Augenblicke mit vor Liebe und
Zärtlichkeit klopfender Brust, dann ging ich leise, vorsichtig
über den Teppich, kniete vor ihr nieder und küßte ihr die
Hand.

Sie fuhr empor. Ich sah sie erschrecken und erröthen,
— ich sah, wie dann ihr holdes Auge plötzlich warm und
glücklich strahlte und wie es sich uiedersenkte in schamhafter
Verwirrung.

„0 mon Dion!" flüsterte sie ganz bebend, „wie haben
Sie mich erschreckt!" Sic erhob sich schnell.

„Margot," rief ich jubelnd, „süße, liebe Margot!" und
sprang empor und zog sie wieder auf ihren Sitz herab, —
„o jage mich nicht fort, — o sieh' mich freundlich an, —
sag' mir, daß Du mich lieb hast, daß Du meine liebe, kleine
Braut sein willst, wie ehemals!"

Sie schaute mich durch Thränen lächelnd an, der Schalk
kam sogar hervor auf eine Sekunde und schlich sich leise
hinter ihre langen, noch feuchten Wimpern.

Nun fühlte ich es, wie unendlich ich es liebte, dieses
herrliche, reizende Geschöpf. Ich küßte ihr den Thau von
ihren heißen Wangen, die Augen und die Hände, — sie litt
cs still.

„Sieh', Margot," fuhr ich fort, „ich bin so arm, ich
komme zu Dir als ein Bettler, als ein armer Verwundeter
wie damals, — willst Du mich heilen, willst Du mir Deine
Liebe schenken, — willst Du mein sein?"

„O Karl," rief sie da und nahm nieine beiden Hände.
Und könnte ich nur die süßen, herzinnigen Augen beschreiben,
mit denen sie mich dabei so.warm und selig anschaute, —
„o Karl — ich wußte es ja, daß es einst so kommen würde;
Du mußtest endlich erwachen aus jenem bösen Traume! —
Armer Karl, — was hast Du gelitten, — und was habe
ich milgetragin um Deinetwillen!"

Sie legte ihren Kopf an meine Schulter und weinte leise
und ich schlang meine Arme schützend um ihren Hals und
küßte sie und streichelte sanft ihre weiche Wange.

„O Margot, welch ein Narr ich war! O, sage es mir
noch einmal, daß Du mich lieb hast, — sage es mir!"

Sie sah mir tief und schimmernd in die Augen und
lächelte durch Thränen.

„Sieh'," sprach sie, „als ich noch ein Kind war. da
warst Du gut und lieb zu mir, Du gefielst mir, Karl; —
o, die kleinen Mädchen von vierzehn Jahren unterscheiden
auch schon, — Du warst verwundet, ein Krieger, ein großer,
stattlicher Mann, mit so eigenthnmlichen, treuen Angen und
einem so lieben Lächeln. — Aber was fragt so ein großer
Mensch nach solch jungen DingernI— Du liebtest die schöne
Adda und ahntest nicht die Qualen der Eifersucht, welche
mein kleines Herz damals durchtobtcn. — Sieh', Karl, da¬
mals liebte ich Dich schon, auf Kinderiveise, aber treu und
wahr." (Ich küßte diesen süßen Mund und sie erröthete
noch tiefer.) „Kein Mann seitdem hat Eindruck zu machen
vermocht auf dieses thörichte Herz, trotzdem es Mancher wohl
versuchte. Du böser Mensch. —

„O, wie gut ich es damals schon fühlte, daß Adda keine

Frau für Dich war, daß ihre Schönheit Dir nie genügen.
Dich nur unglücklich machen würde! — Der arme, doppelt
verwundete Offizier that mir so leid, daß der kleine Back¬
fisch damals beschloß, sich für ihn zu interesstrcn, für ihn zu
denken und zu handeln, — Du begreifst es nicht, Böser,
was ich damals litt um Dich!"

Hier traf mich einer ihrer Blicke, aus dem ein solches
Gemisch von Liebe, Wchmuth und Schalkheit mir entgegen-
lächelte, daß es mir wie ein Born aus meinem Herzen
hcransguoll vor Seligkeit, daß es mich warm durchschauerte
und ich aufsprang und Margot an meine Brust zog.

Sie litt und erwiderte meine stürmischen Küsse, dann
machte sie sich leise von mir los und legte ihre Hand auf
meine Schulter.

„Ja , Karl," fuhr sie innig fort, „warum soll ich es
leugnen, daß ich Dich lieb hatte seit jenen Kinderjahren,
daß ich immer nur an Dich gedacht seitdem, trotz Trennung
und Vernachlässigung von Deiner Seite, daß ich viel um
Dich geweint und gelitten habe.

„Nein, unterbrich mich nicht. — Ach, ich kannte Adda
besser als Du, ich empfand es deutlich. Deine Liebe war
Leidenschaft, die Gewährung hätte sie begraben. Ich begriff
jene Passion, wie Deinen Schmerz, als Adda Dir genommen
war. O, Adda war schön und duftig, sie befaß so sehr
jenes gewisse Etwas, was die Männer fesselt, aber ich fühlte
es, ihr Wesen war nur Schein. Du jagtest ihr nach, ach,
nicht ihr, nein, einem Phantom, das Deine Phantasie mit
tausend Reizen schmückte. Du warst verliebt in Dein Ideal
und fühltest Dich wohl in Deinen, Märlyrerthum— schweig'
still, eine unglücktichc Liebe ist ja für Euch Männer so
intereffsnt! Und doch, — ich fühlte es, jener eingebildete
Schmerz, er machte Dich unglücklich, er zehrte an Deinem
Lebensglücke, und ich konnte nichts thun, als Dich bedauern
und für Dich beten.

„Da führte der Himmel uns wieder zusammen, Karl,
— da sah ich Dich wieder, und je länger ich Dich beobachtete,
desto klarer wurde es mir: er wird genesen, er wird geheilt
sein von dem Augenblicke an, wo er, anstatt seinem Ideale,
der lebendigen Adda, der Wirklichkeit gegcnnbersteht. — Seit
jenem Tage trachtete ich nur darnach, Dich mit Adda zu¬
sammenzubringen.

„O, Karl, wie ich zitterte! Es war ein gewagtes Unter¬
nehmen, mit Furcht und Zagen ging ich an das Werk! —
Ach, — weiß es Gott, nicht um Dich selbst zu erringen,
nur um Dich wieder gesund zu machen, Dich Dir snbst
znrnckzugeben, darum that ich es.

„Jetzt ist der Wurf geschehen! — Ich habe Dich scharf
beobachtet, für Dich gezittert in jener bangen Minute gestern
Abend und Gott gebeten, er möge Alles zum Besten lenken.
— Er hat mich erhört!"

Ich hatte nur mit Mühe geschwiegen bisher, jetzt hielt
ich mich nicht länger.

„Margot!" rief ich und mein ganzes Herz trat auf
meine Lippen, — „ich glaube, Gott selbst hat Dir jene
Liebe, jenes Berständniß in das Kinderherz gelegt damals,
um mir einst das kostbarste Geschenk damit zu machen, um
mich mit diesem Zauberringe zu erlösen aus jenem Bann!

„Was verdanke ich Dir nicht Alles, — was wäre ich
heute ohne Dich! Komm, — sieh' mich an, steh', wie ich
Dich liebe, — versprich mir, mich nicht zu verlassen, ver¬

sprich mir, meine kleine süße Frau zu werden, — o sag'
mir, daß Du es willst!"

Da schlang sie ihre Arme um meinen Hals und barg
ihr Haupt erröthcnd an meinem Herzen.

Vierzehntes Kapitel.
Wie doch die Zeit verstreicht! Wie die Weltuhr Galopp

geht, wenn wir sie durchmeffen, schwelgend im Glücke!
Ein Jahr ist beinahe dahin seitdem, ein Jahr, wie ein

Traum, wie ein einziger wonnevoller Frühlingstag!
Bon meinen Wanderungen bin ich zurnckgekehrt, mit der

Ruhelosigkeit ist's nun vorbei, ich warf meinen Anker auf
festen Grund, — ich bin im Hafen! — Nach all' den
Stürmen und Gefahren lasse ich mein Schifflein schaukeln
auf den sanften Wellen und fühle mich unaussprechlich glück¬
lich und wollte, daß es immer so bliebe.

Ja , — nun bin ich seit fast fünf Monaten schon in
Loschwitz; — ich sitze unter deni Schatten der beiden großen
Linden neben meiner Villa und schaue hinaus von diesem
reizenden Erdenflecke in die weite Ferne, die sich blau und
goldig vor meinen Augen ausbreitet mit ihrem unaussprech¬
lichen Zauber.

Da strömt die breite Elbe, ein Band von gediegenem
Golde mit grünen Rändern, dort ist die Fähre, da fliegt
das Dampfschiff zu Thal, da drüben liegen die Berge, der
Wald, die Villen und Dörfer, die Parks, Schlöffer und
Meierhöfe, die Residenz dann, ein Meer von Häusern, mit
Thürme», Kirchen und Palästen, — weiter hinten noch die
schimmernde Ferne, sich vermischend mit dem B!au des
Himmels, und die breiten Kegel des Gebirges, welche wie
ein Traum dort zwischen den Wolken hängen. — Das Alles
liegt in wunderbarer Schöne im Scheine der Nachmittags¬
sonne jetzt vor meinen trunkenen Blicken.

Und dicht neben mir, unter den weit herabhängenden
Zweigen, in einer Hängematte und so nahe, daß meine aus-
gestreckte Hand sie berühren kann, liegt Margot, meine Frau,
und schläft.

Ich schaue bald jenes prachtvolle Panorama, bald Margot
an, wie sie fuß und glücklich schlummert, wie der gesunde,
kräftige Alhemzug ihre Brust leise hebt und senkt, wie das
Gewirr ihrer Locken ihr vom Schlafe glühendes Gesicht um¬
rahmt.

In ihrem Hellen Kleide liegt Margot in dem breiten,
bunten Netze wie ein schlummerndes Kind, umrankt von dem
grünen Laube, und über ihr in den Zweigen summen die
Bienen, zwitschern Fink und Spatz und huschen durch das
dichte Gebüsch.

Wir sind in den ersten Tagen des Juni und heiß brennt
die Sonne hier oben gegen die Berglehne.

Gleich nach dem Mittagbrode halten wir den Schatten
anfgesucht, Margot wollte lesen, ich wollte arbeiten. Nun
>var meine kleine Frau über dem Buche eingeschlafcn und
ich lehnte müßig und träumerisch gestimmt in meinem Garten-
stnhle und sann und schaute und war glücklich. —-

Ja , — wer hätte das geglaubt! — Nun bin ich hier
in meinem Hause, über mir lispelten meine Bäume und
meine Rosen blühen und duften um mich her. Und dies
hier ist Margot, die kleine, milde Margot, meine süße, lieb¬
liche Rose, mein liebes, herziges Weib. —

(Fortseyang folflt.)
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Lichtheil Înstitut

(Erste Lichtheil -Anstalt in Wiesbaden).
Elektrische Lichtbäder.

Lokale Anwendung des elelitr . Lichtes.
Coinbinirtes Lichtheilverfahren.

Anwendung der Hochfrequenzstriime
(Tesla-D’Arsonval).

Vibrations -Massage (nach dem neuesten System ).
Unter persönlicher ärztlicher Leitung. 6797
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Dr.mcd.Kranz-Buscl), «MUMP.Arzt,
Taunnsstrasse 35 , 1.

Consult. : 8—9 u. 3—4 (Donnerstags u. Sonntags 8—9).
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Grösste Auswahl in 5559

Sotiablonen zur Wäsche-Stickerei.
Cz. Hexamei 1, Goldgasse2, Laden,

vis -a -vis der Käfnergnsse.
■ » — « gBBgjgBlllH lM HIHIIliiiHMT 1' " “*■— " W — mm

Eine Parthie Kinderschuhe und-Stiefel, sowie Herren-
Halbschnhe in feinem Chevreaux-Leder, beste Handarbeit, gebe
wegen Aufgabe des Artikels bedeutend unter Selbstkosten¬
preis ab.Berner empfehle mein Lager in bekannt besten Qualitätenerren-, Damen- und Kindcr-Schnhen und-Stiefeln zu
möglichst billigen festen Preisen. 6288

Reparaturen und Matzarbeit.
Joseph Bichmann,

Wellritzstraße1, Parterre(kein Laden).

Vor den bevorstehenden
empfehlen wir brinßenb, HanSmobiliar und Werthgegenstände gegen
Einbruch n . IMebstalil
bei der Aachener und Münchener

Feuer-Versicherungs-Gesellschaft
zn versichern. Die Bedingungen sind liberal und frei von
Bärten . Conpou -Policen für Haushaltungen bis zum
Werthe von

Mk . lo .ooo Jahresprämie Mk . 5 .—
„ 20 .000 dtv. „ IO—
,, 30,000 dto. „ 15 . —

Prospekte werden auf Wunsch kostenfrei zugesaudt. Auskunft
ertheilt Ad . l *famikucli , Hauptagent,

Friedrichstratze 31. F71

garantirt chemisch rein, in lO-Pfd.-Eimern
gegen Nachnahme für Mk. 5 .SO.

Willi , jleckcl , Honig -Export.
Bruch bei Recklinghausen i. \V. I.

Suche Agenten ti. Wiederverkäufer. F180

Atmend billig»Weden:
100 Stück wcltzc Tischtücher, Halbleinen, Stück 55 Pf.
10« Dtzd. weißt Taschentücher, gesäumt, . 28 „
100 DtzL. weiße abgepatzte Handtücher,

80 Cmtr. breit, „ 42 „
100 Stück Garten-Tischdecken Stuck «8 Pf. ansaugend.
100 Stück Federkissen, gut gefüllt, aus ^

prima Barchent, stuck Mk. 1.60.
100 Stück Weiße lei« . Betttücher ohne Naht „ 1.80.

Guggenheim & Harx , 14. Marttstratze 14640ü

Telephon 514 . Telephon 514.

Hawsliiiltiingsseifen.
Salniiak -Terpentin -Sclimierseife . j In Kisten von
Weisse Schmierseife . J 2, 5, 10 Pfund
Iwiycerin -ScEiinierseife . J und mehr.

SSrkel ? Seifen -Fabrik,
vorm. Louis Heiser , Hoflieferant (gegr. 1829), 5741

« »-. Wnrgstrasse IO. _ fflctaigergasso 1 ’S.
Frühg.u. Frührosa,knmpf- u. centner-Brühkartoffeln

JAVOI . Ist für Haupt - und Barthaar dleieh . angntalun
JAVOL verleiht den Haaren vollendete Schönheit
JAVOI . stirbt » nd erfriseht die Kopfhaut ranz enorm I
JAVOI , gtürkt u .verschönt die Anf «nhr *« » “ *
nvm . ist dag Vernünftigste , Solideste , Oehaltyollete .|

igt für Jedermann unbedingt nothwendig
L JAVOI . besitzt erquickenden , belebendonWohlfferuchrissrhß Mk2 _ DoiiD8lflA8oii6 Mk. 3,50 in den meisten Par fu*
Wla . msrlen.BrüMir1»" 0»i*»or| »»oküf«»n,such In viel-Apotisk,

[HÜÖL
'ENDLICH EIN GUTES HAARWASSER!

Statt Pomade,statt Oe!,statt sohädl.Essenzen.
f JAVOI . ist das bevor zugteKopfwasser der vornehmen Welt.

JAVOI . benutzen Fürstlichkeit ., Prinzen u .Prinzessinnen . .
| JAVOI . ist ein Kanroenservirnnssmittel ersten * “ «* »•

(No. 9400)FU
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Heute Donnerstag,
den 1«. er., Vormittags »'/- und Nachmittags 2'/- Uhr
anfangend , versteigere ich zufolge Auftrags «achver-
zrichnete Maaren im Saale

„Zum Deutschen Hof",
Goldgasse 2a , 1,

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung.
Zun» Nusgebot komm«« »

200 hochelegante Damen -Sonnenfchirme,
20 seidene Herren-Gonnenschirme,
20 Rester Herrenstosfe für ganze Anzüge,
25 Rester do. für einzelne Hosen,
20 Fenster engl. Tüll -Gardinen;

ferner 2 Dtzd. Betttücher ohne Naht,
Flanellhemden , Herrenkragen, 100 Rester
Biber «. dergl. m.

Bemerkt wird, dag sämmtliche Waarcn nur bester
Dualität find. § 223

Ford. Marx Nachf.,
Anetionator«. Taxator.

Bfireau r Kirch gaste 8.

•Ziehung: 15. iai.
Stettiner

PM -Loneä 1 Ml
11 Loose 10 Ji

(Porto u. Litte 30 ^  extra)
Gewinn -Plan:

1stetJaflwapa.4PViniee
1La»d*8W. . lit 2Pferdm»
HaÄwap. . lit2Mn
1MmM. . mit1Pferd

1JiylwagaB. . mit1Pferd
1StaHMVEgai. mit1Pferd
1Ptaiton. . . . mit1ff erd
88 Reit- oder Wagenpferde.

insgesunrat7 Equipagen und
100«̂Pferde T 104,090 Ji
Foner 1 SHberbciUckkasten i.W. von 1 OOO Ji
200 Gew„ je 1gilb. n.1silb.G&feftläV».M, 3 OOO Ji
600 Gewinne, Je elf silberner Löffel aSJt.  4 OOO Jt

2600 Gewinne, Je2silberne Kaffeelöffel k6Ji  13 OOO Ji

3388 GewinneM1 ä5,000 Ji
Loots *n>pfl«hH und versendet auch unter Nachnahme das Qeneral-Dehlt

Lud.Müller&Co.»r rj
Loose in "Wiesbaden bei Carl Cassel . Hauptcolleeteur,

Kirchgasse 4Ö, lF . de tfallois , Langgasse 10, Frau 'Therese
Wächter , Shalrasse 3, L , A . Hasche , "Wilhelmstratse 30,
Carl Heuh , (ÄosSe Burgstrasse 17, J . Stnssen , Kijch-
Ifasse %)■ F 7Q

Möbel -Lager
von

V . Levitta,
jetzt Friedrichstraße 13.

Sämmtliche ans dem früheren Lokal noch vorhandenen
Möbel, als Spiegelschr., Büffet, Betten,Verticow, Diplomaten-
Schrelbtische, Kleiderschränke, Vorplatztoiletten, Wasch¬
kommoden, Nachttische rc. werden, da dieselben bei dem
Umzug etwas gelitten, von jetzt ab HZ) titCfifi
» Cll dVkl̂ ll verkauft; ebenfalls zwei

aschränke, circa 14 Centner schwer. 5293

N . LeYitta,
13. jetzt Friedrichstr. 13.

Vtrltng. it de «ntu 11.trankt meinen
Ulastr Bauftketal .dfeer
Fahrräder

i u.rshrradartfkel u.Sle
wtrd. tich mnm , dass
l«h b.kjttttr fwütSt,uct.ihliHpt

*k.get.
Wnstrle,

T «1 u ii i s sc h u Im*
in grösster Auswahl,

mit Gummisohlen, Ledersohlen u. Mercurysohlen (neu).

I . SjM ' irr Aaclif . ,
Telephon T4G . * 18 . JLaiafguasse 18.

ita Ifz -Sclm.
Man bittet, die Schaufenster zu beachten!6309

Ein wahrer Schatz

Lese es Jeder, der an den Folgen solcher Laster leidet.
Tausend« verdanken demselben Ihre Wiederher¬
stellung. Zu beziehen durch das Verkags-Ragazin in
Leipzig, Neumarkt S1, sowie durch jede Buchhandlung.

Brut -Eier!
Wieth-Wonder-Fowls, Hamb,
«er, beste EicAeger, Zwerz-

hühner(englisches Parkhuhn), fortwährend abzugeben bei 6081
von reinem Raste-Geflügel, als , . ,
Silbersprenkel, rebhuhnfarb. Italiener, beste Eicrleger, Zwer

fiattermann , Platlerstraße 13, hinter der Ruhbergstr.
Bestellungen werden Mauergaste 19, im Laden, angenommen.

Badhans„Zur goldenen Kette“,
Langgasse Sl.

Thermalbäder ä 50 Pf .,
im Abonnement billiger . 2391

Berlin , Leipzigers!!. 91Dr.J. Schanz SC  Co.
ex iv i t Va o|_ _ _ _ ga

streng reell, billig, sorgfältig. An- und Verkaufv. Er- 3.~
findungen. _ (C 1659) F175

I
S®

3or

>nimtu. _ ' _ _
©rtrinffßltt Hoher ffps. 1», gelbe engl. 20, mag.bon.
^UlUlJ | | tlü , 20 Pf. Schwalbachcrstraße71. Tel. 852.

F66

Reu eröffnet.

WUL Kraft’s Hilchknranstalt,
Wiesbaden, Dotzheimerstraste 65.

Die Anstalt bezweckt die Herstellung von Kuhmilch , bei deren Production und Behandlung allen An-
forderungen der Hygiene entsprochen wird, und welche daher vermöge ihrer Beschaffenheit geeignet ist, zu Knrzwecken
verwendet zu werden, besonders aber als Ersatzmittel für Frauenmilch bei der Ernährung der Säuglinge
zu dienen.

Sie sucht dies Ziel zu erreichen durch Auswahl der geeignetsten Kühe aus dem graubraunen Schweizer Höhen¬
vieh, ausschließlicheTrockenfütterung , zweckmäßigste Haltung und Wartung der Thiere in einer eigens hierfür
errichteten Stallanlage und durch sorgfältigste Behandlung der Milch und Schutz derselben vor Verfälschung.

Preis pr» Flasche 7i Liter 50 Pf ., V, Liter 25 Pf.
Die Anstalt untersteht einer ständigen thierärztlichen Controle.
Bestellungen werden außer in der Anstalt bei den Milchkutschern und bei Herrn Erich Stephan,

Große Burgstraße 11, angenommen. 5106

__ W . Kraft ’s Milckkuraustalt.

Aufbewahrung
von

Pelzwaaren und Winterkleidungsstöcken jeder Art
unter Garantie gegen Motten und Feuerschaden.

Telephon 132. Telephon 132.
Abholung durch Geschäfts wagen.

A. Opitz , Inhaber Carl Fiüdner,
17 Webergasse . Hofkurschner . Webergasse 17.
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>$Dadei?er Dameoheim
1« . Mai Lv« v . Gelte 7.

Auguste-Victoria-Stift.
Alle Mitglieder des Vereins werden hiermit ju einer

außerordentlichen
Mitglieder-Versammlung

auf
Montag , den 21 . Mai,

Nachmittags » V- Uhr,
t« den kicheren Saal des Restaurants Tivoli,
Kiisenstraffe 2, ergebenst eingeladen.

Tagesordnung:
1. Abänderuna der Satzung behufs Eintragung in

das Vdtemsregrster.
2. FeMetzung der Zahl und
3. KaI HerM>rstandsmitglieder.
b.
. Dahl des Äufsichjswths.
. Kemmmung dir für Inserate zu benutzenden Tages-

blätter.
Für den Vorstand;

Der Vorsitzende.
von Larustedt , Oberforstmeister.

Ein Entwurf der abgeänderten Satzung ist auf
. ^ - ■- ff mWMsch Mrher hzlröh den Vorstgud zu beziehen.
Tiiitkarteii,

Yerlobungs- u. Emladimgs-Karten etc.
h, schönster Ausführung zu billigsten Preisen empfiehlt 3313

(nc llleirK *>te«lricli *trasge »» .
wll »ull ; nächat der Kirchgasse,

Ptotoppliscties Atelier Acker,
Markttage9, Heben Kgl. Schloss.

Photographienn. Vergrösserangei
jeder Art.

Massige Preise. —Künstlerische Ausführung.
Auch Sonntags offen.

In der We non SdiianseutraO
M -WWwS, Mtgcn̂U ;nt ßneWw.

Pension von Mk. 2.50 an. Prachtvoller Garten.
Näh, im Täabl--Verlaa_ _ _ 6671

Verkaufe den Restbestand
von Fahrrädern

tt»Einkaufspreisenaus . 6269
Carl (nrfin , Friedrichstraße 44.

Polsternröbel und Betten.
Rohhoar-, Seegras-, Capokinalrntzen,
' . . ' - âche

.tun«
3611

m en , Tapezirer , Karlstraüe 6,

Einzelne Bctttbeife, Rohhaar-, Seegras-, Capokmatraj
Deckbetten, Klfstn, Divans mit Taschen- u. Moquetbezug, einfi
Sophar, sowie ganze Garnituren, Patentsessel mit Einrichd
empfiehlt ist bester Ansführuiig *
_ Ceorg Will» »

Gustav Herzig,
Damen-Friseur,

EchMalbacherstratze 45a , vis -A-vis der Emserstrahe.
■I . Ung -cr ' s

Frauenschntz.
Aerzilicii als bequemster, unschädlichster, absolut zu¬

verlässiger hygienischer Frauenschutz anerkannt , von vielen
IpruuenäJ'zten, Universitätslehrern etc. nachweislich verordnet. —
Jeäer Schachtel werden amtlich beglaubigte Anerkennungen bei-
gfcfügt. — 1 Dtz. Mk. 2.—, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—.
Porto 20 Pf. M. tuger , Chem. Laboratorium,

_ Berlin Ml. Friedrichstr . 131c. F121
iüHüßüfentljölt in AM i  Karg ioDenftein

(Station HstzenstM bei Md KWklbülh).
best cmpf. Herr!. Schweizerlandschaft, direct am Walde. Eigene
Jagd, Fischerei. Pcnsio» bim 3 Mk. 50 an. Neu eingerichtet.
Post und Telephon. Rodfahrstation. Für Ausflügler vorzügliche
Restauration.

sitzer€ . KehlenBesitz
Prima Rindfleisch

per Pfd. 84 Pf ., Kalbfleisch per Pfd . 6V und 66 Pf.
empfiehlt

J.  Mayerfaofer , Webergaffe 50.
Restauration Wartthurm.

Heute:Metzelsuppe.
Empfehle prima Apfelwein (frischer Anstich), ff. Weine,

Helte nnd Kulmbacher Biere (Reichelbrän). Mio
Es ladet ergebenst ein W . BfiShler,

Wiesbadener! Rheingauer! Nassauer!
Dieser Tage erscheint und ist durch alle Buchhandlungen zu beziehen:

„Wiesbadener Sprudel“,
hochoriginelles bunt illustrirtes Witzblatt.

Erscheint vierzehntägig . — Einzelnummer 20 Pf ., Abonnement vierteljährlich 1 Mk.
Zündende Illustrationen . — Actuelle Schlager . — Vornehme Ausstattung.

Verlagd.Lustigen Blätter:Dr.EyslerLCo., Berlin 11.Wiesbaden,ioritzstr.02,2.
Einheimische! Neu! Neu! Fremde!

Seltene Gelegenheit N
Ein neues Caramb .-Bistard (Dorfelder), nur 5 Wochen im

. ävatgebraüch, wird sofort billig verkauft. Off. u. « . Kt. L4S
an den Tagbl.-Verlag.

Zn vertanfen
ein Trümeanspicgel mit
venettanlscher Salonfpregcl
stuhl nnd ein Lehnstuhl biltt« Ängn3SSSSäT sm5791

Kaffee.
Durch direkte Einkäufe in den JAattee- Production

und Anwendung eines auf mehr als 30-jähriger Erfahrung be¬
ruhenden besonderen Röstverfahrens bin ich in dSr Lage , den
Konsumenten beim Einkauf von Kaffee besondere Vor¬
theile zu bieten uud empfehle meine in Geschmack und Aroma
unübertroffenen , vielfach prämiirten Kaffees
geröstet per Pfd. 80, 90, 100, 120, 140, 160, 180

und 200 Pf.

Gesetzlich geschützt.

Rohkaffee in verschiedenen Preislagen.

Eduard Schmidt,
Mattee -Import -Oeschäft u . © rossrösterei.

Gegründet ISI6.

Verkaufsstelle : in Wiesbaden, Langgasse 12.

13. Ziehung der 4. Klaffe 202. König!. Prenh. Lotterie.
Zieh»»!« U»!N8. Mai 1900, nachmittags.

Nu» dt« » ewinne aber 240 Mark find de» detrejkeude» Nummer»
t« Klammer» deigesügt.
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Geschmackvolle Ausführung.
Mässige Preise.

Kontore : Langgasse 27.

Fremden «Vei *zeichniss vom 9 « SHai 1900-
Adler.

Elb, Sanitatsrath , Dr., m.
Fam. Dresden

Hallensleben, Fabrikdirect.,
m. Fr. Düsseldorf

Michelsson, J., Fr. Wiborg
Prüsse,
Meitzner, E.
Martin , E, Fr.

Hamburg
Zwiekau
Zwickau
Boclium

Köln
Köln

Leipzig
Nürnberg

Eickhoff, 0.
Neu, W.
Bernhard , A.
Nier, B.
Schmidt, A.

Acgir.
Berend8,F., Konsul, Dr.jur.

u. Hauptm. a. I). Indien
Woldenberg, D., Kfm.

Block
Badischer Hof.

Rosenthal, 8., Rent. Berlin
Magnus, H., Frau, Rent.

Berlin
Bahniior -Hoiei.

Wagner, Kfm., m. Fr.Kassel
Lahnstein , Kfm., m. Fr.

Büdingen
RindenBchwender, Kfm.

Köln
Koster , Kfm. Amsterdam

Belle vue.
Bunge Cruys, Fr., m. Bed.

Baarn
Schmiedinck, m. Farn.

Kopenhagen
Zwei Bücke.

Oüntscb, L., Fr.
Saargemünd

Krieg, F. Gotha
Brautmch.

König, W., Bergw.-Iuspect.
Barop

Wieter , A., Rent. Hamburg
Hoffmann, D., Inspect., m.

Tochter. Waldenburg
Goldener Brunnen.
Bertram, K. Frankfurt
Sülmel, H. Chemnitz
lügen , A. Chemnitz

Uahliieim.
Wolf, H., Dr. med.

New-York
Ginliorn,

Rosenzweig, Kfm. Köln
Voigt, Kfm. Berlin
Vettör, Kfm. Neuwied
Brebm, Kfm. Mainz
Hillebrandt, Kfm. Berlin
Kaufmann, Kfm. Köln
Scharpf, Kfm. Düsseldorf
Liesegang, Kfm. Hamburg
Fliese, Kfm. Berlin

Eisenbahn - Hotel.
Schmidt, Fr., m. Nichte.

Leipzig
von Tchirnhaus, Leutnant.

Metz
Gerhard , Kfm. Bonn
Stöckicht, Kfm. Koblenz
Nafziger, Inspector.

Darmstadt
Spiegel. Chemnitz
Coquet, Frl. Paris
Moser, Kfm. Mainz
Schmidt, Kfm. Worms
Müller, Ingen. Frankfurt
Kariger , Kfm. Carlshafen

Engel.
Bleicher , M„ Fahr ., m. Fr.

Oelsnitz
Risch, K., Fahr.

Luxemburg
Lührs , A., Fr . Marientbal
Meyer, J., Fr. Oevelgönne
Wasserfuhr , Ministerial-

Rath , Dr. Berlin
Hüjiüche, G. F., Steinbruch¬

besitzer, w. Fr. Pirna
Entrlischer Hof.

Stern, J„ m. Fr. Breslau
Knoll, P. Berlin
Berthold. P. Berlin

Bjerre, 8., Kfm.
Gothenburg

Bjerre, A., cand. phil.
Gothenhurg

Glinicke, G. Berlin
Stern, M., Kfm. Heilbionn

Erbprinz.
Bach, Stations-Vorsteher.

Roschau
Metzger. Karlsruhe
Leichaer, C., Rent. Eifurt
Durra, Kfm. Berlin
Betz, Kfm. Epp!egen
Baltr, Kfm. Muttersdorf
Hüssgen. Gelsenkirchen
Hildehrand, Kfm. Homburg
Ackermann, Frau , Rent.,

m. Kindern. Hanau
Jorbahn. Bromberg
Kestler. Koburg
Fass, Kfm. Frankfurt
Schwarz, Frl. Hanau

Hotel Fuhr.
Voss, R., Kfm., m. Fr.

Magdeburg
Koenigsberger, A., Kfm.Berlin
Rittinghaus, H„ Fr.Barmen
Schneider̂ W., Kfm. Hagen
Faller, G., Kfm. Köln
Steffen, Fahr., w. Fr.

Ruhrort
Langer, Dr. med. Ruhrort

IIr . Hierf icli ' a
Hnrtians.

Klein, A., Kfm. Wien
IKnlin.

Marx, cand. med., m. Mutt.Giessen
■Büppel.

Schröder, H., Kfm.
Strassburg

Schurtzki, G., Kfm.Dresden
Trar.sfeld, J., Hofkanzlist.Weimar
Bohrbach, J., Kfm. Weimar
Kramer, E, Iifm. Barmen
Boerl, A., Kfm. Mettmann
Pauly, E , Kfm., m. Fr.

Mut eben
Möller, J ., Kfm., m. F>.Köln
Hotel Holieniollcrn
Dollmann, General-Konsul.

Hamburg
Schemmann, C. Hamburg
Bae'ir, H. Yokohama
Dreher, M. A. Gerresheim
Kalisch. Berlin
Wiener, D., Fr . Joliet

Fier Jahreszeiten.
Winokmann, m. Farn.Moskau
Lücke, Fbkb., w. Fr.Atzendorf
Wolters, F., m.Fr. Bremen
Szuldrzynski, Dr. med.

Bolehow
Oultremont, A., Graf, m.Fr.

Antwerpen
Tebricb, I., Frl. Berlin
Teppich, F. Berlin
voa Vogel, Leut. Hannover
von Bibra, Freiherr.

Würzburg
Falk, M., Rent. Hannover

14 nigerbad.
von Bewldingfn, Graf.

Stuttgart
Labroisse, Rechtsanwalt.Giessen
Hess, Frau , Apotheker.Darrostadt
Schaffer, H„ Fr. Eisenaoh
von Leffert, Offizier.Darmstadt
Albeinner, Offizier, m. Fr.Koblenz
Dugend. Oldenburg
Schlüter, Dr. tned.Neubasson

Mniserhof.
Ihre Durchlaucht Prinzess.

Stephanie von Croy, m.
Bed. Cannes

Dollmann, General -Konsul.
Hamburg

ßaehr , St Yokohama
Theinmann, C. Hamburg
Gewaltig, H. Breslau
Herz, H., m. Fam. u. Bed.Berlin
Markuse, Frau ,Geheimrath.Berlin
Kumbherz, 0 .8t ., Fr . Berlin
Wartenberger , St ., w. Fr.

Berlin
CahD, m. Fr . u. Bed.

New-York
Dietrich, Assessor . Koblenz
Saünger , M. Berlin
Simon, S. Berlin
Oileeheimer, J . St ., m. Fr

New-York
Theuer , w. Fr . u. Bed.New-York
Euricb , R., m. Fr. Bradford
Barson Saquire , 6 , FrlBradford
Stucken , E., Fr ., m. Bed.

Buenos-Ayres
Matter », Frl ., m. Bed

Königswinter
Freilierr von Blankenberg,

Rittergutsbesitzer , m. kr.Schötzow
Föllrnius , Geb. Bergrath.Bonn
Just , Frau , flofrath.Karlsruhe
Grabl, E., Fr . Dresden
Grahl , Frl . Dresden
Sera , A., Frl. Berlin
Steinhardt , H. London
Doll, Kr. Biberach
Dejouge, L., Rent.

Frankfurt
Stroh , L., Kfm. Frankfurt
Menso, P. E. Utrecht
Menso, J . W. Dorborg
Haliström, Komm.-Ratb ,m.

Fr. Nienburg
liarpfen.

Heidorfer , M., Kfm.Amerika
Köhler, M. Weitersheim
Schnellart , R. Tourdorf
Bann, H., Kfm. Erfurt

■iüluigclier Hof.
Apetz, H. Nürnberg
Bäuerlein , Fr. Würzburg
Giese, H., Rent . Rheinbeck
Geismer, L., Frl ., Rent.

Rlieinbeck
Brünig, Fr., Intendantur-

Rath . Koblenz
Potnme, Geh. Reg.-Rath,

m Fr . Kassel
Freifrau v.Steinachen, Fr .,

Major. Greifswalde
Rucop, M„ Fr ., Rent.

Charlottenburg
■4 ranz.

Hetfiey, Dr. Köln
Richter , Fr . Dresden

Goldenes Hrenz.
Lüh!, L., Fr ., Rent.Niedereschbach
Gerber, H., Fr ., Rent., m.

Tochter. Frankfurt
Winkler , C., Kfm. Fürth
Hausner, P., m. Fr.

Nürnberg
Lang, A. Nürnberg
Schinkram, 8., Fr ., Rent.

Dresden
Weisse Eilien.

Neuhäuser , Fr ., m. Tocht.
Chemnitz

Müller, Frl . Chemnitz
Günther, A., w. Fam.Hannover

Möhn.Gutshes Laubenheim Becker, Frl.
Brutin, R., Kgl. Forstmstr., Müller, Fr ).

m. Fr. Naunhof Stautz.
Scheffel Pliesskowitz Wolf, Kfm.
Bohndorf, C., Rent. Berlin Bender,

ffleliler,
Jesfen, Leutn. Halle
Freiherr v. Forstner,Leutn.

Lahr
Mause, 0., Pfarr . Koblenz
Pfeiffer, C., Lehrer.

Dudweiler
Eletni [iiile und

Monopole.
Wirth, Fr ., m. Tochter.

Kreuznach
Wallach, J. Berlin
Ostersetzer, M„ m. Fam.

Hamburg
Putsch , H., m. Fr. Hagen
von Essen, G., Kfm.

Krefeld
von Essen, C., Fr ., Rent.

Krefeld
Kaldus, A„ Fr . Wolfhagen
Enthovcn, St. E.

Amsterdam
Stackert , St., Reut.

Wiem Ihausen
Ninervn.

von Samson-Himmelstjern,
B., Fr., Gutsbes. Livland

Stelluig, H„ Ingen.
Manchester

laoaner Hof.
Storni de Grave. Haag
Knudtzon, Kammerherr, m.

Fam. u. Begl. Norwegen
Clarke, Fr). Interlaken
Söderlund, in. Fr.

Stockholm
Schönfeld, L., Dr.

Hamburg
Bloede), J „ m. Fam. Fürth
Dango, J . Siegen
Brenner, W. Stuttgart
Gutmann, 8., Bankier.

Ansbach
Crotogino, A., Geh. Kom.-

Ratli, m. Fr. Rostock
Lu ff liiirnrt
Nrrobrrg,

Lorent , W., Kons., m. Fam.
Frankfurt

Hein, Ph„ Advokat. Haag
Perloop , M. H„ Dir. Haag
Nerstrast , F., Eisenb.-Dir.,

in. Fr . Amsterdam
Rierotlmi.

Frühauf , M.
Gross Steinheim

Benade, Fabrikbes. Soran
bonnenliof.

Henbach. Ingen. Berlin
Müller, Kfm. Neuwied
Streng. Kfm. Bonn
Lambert, Kfm. Hamburg
Berr , Kfm., m. Fr. Wetzlar
Grosse, Kfm. Hamburg
Krönig, Kfm. Nürnberg
Doberg, Kfm. Köln
Bornhofen, Kfm. Vallendar
Bast, Kfm. Mühlheim
Sturm, Kfm. Stuttgart
Schirmer, Kfm. Chemnitz
Bau, Kfm. Mühlheim
Cosmar, Kfm. Elberfeld
Krimmel, Fr. Heitz
Hiigers, Fr. Heitz
Dreyfuss, Kfm. Gernsbach
Epstein , Kfm. Breslau

l ’ ariser Hof.
Wirz, J ., Kfm. Ahrweiler

Pnrk -Hotel.
Nimax, Gen.-Director.

Ransbach
Simpson, Rent., m. Tocht.Canada

Pfälzer Hof.
Bremser, Kfm., m. Fr.Mainz
Keller. Frl. Chemnitz

München
Bühl

Dauborn
Frankfurt

Kirberg
Pronieaade - ! ! « Sei.

Hocken, ßürgennstr . a. D„
m. Fr. Holland

Bfritzchner, Fr. Kronach
Wülzinger, Fr. Würzburg
Fehreher, Fr. Kronach
Schmidt, Kfm. Leipzig
deinen , Stat .-Aspirant.

Dresden
Wallach. Berlin
Kur (guten 4&uelle.
Fink, Stud. Berlin
Paulmanu, Stud. Berlin
Walckow, Rech.-Rath.

Strassbarg
Heinemann, Kfm. Dauborn
Amend, Kfm. Runkel

Slnellenliof.
Schoenheinz, H., Fr. Erfurt
Prcuss, Kfm. Frankfurt
Henueke, w. Fr. Uelzen

Stuisisuna.
Freiherr von Hammerstein-

Loxten, Oberleut.
Hauuover

von Bremen, Konsul, m.
kam. Kiel

Kiiein -IEotel.
Fernström. Carlshamn
Volpp, Kfm. Freiburg
Merkel, Ingenieur.

Grevenbrück
Goldstein, Fr. Amerika
Kremkow, Stud. Berlin
Cremer, Fr., Reg.-Bauratb.

Koblenz
Lehwald, Fr., Leut.

Koblenz
Schmidt, Kfm. Mannheim
Hitter ' s Hotel gnrui

un <l Pension,
Viertel, H., Fr).

Schw.-Gmiind
Hone.

The Right Lord Rollo.
Honhl. England

Rollo, Lady, m. Bed.
England

Cocil Rollo, Houble.
England

Jump, m. Fam. England
von Wildenbruch, E., Geh.

Leg.-Rath, Dr., m. Fr.
Berlin

von Mayer- Ketschendorf,
Fr .,Baron , m. Bed. Wien

Lammers, A., Director.
Drammen

von Horwatt, Uitterguts-
bes. Czempiu

Seiler, Fr., Geh. Med.-Rath,
m. Tochter . Dresden

Noor, T,, Revd.
Chislehurst

Canon, Revd.
llainsborough

Moor, Fr. llainsborough
Holter, A., Kfm., m. Fr.

Christiania
Savny - Hotel.

Schöudorff, Kfm. Mülheim
Hcliützenliof.

Michaldky, A. Geh. Secr.
Wilmersdorf

Füligralie, Reut. Berlin
Schwan.

Wetterstad , A., Fr.
Christiania

Rohr , I., Fr. Gotha
Lundgren, A. G., Konsul.

Istad
Spirgei.

Lange, 6 ., Rent., m. Fr.
Leipzig

Koch, C., Rent., m. Fr.
Halle

Menz, A. Berlin

Sieg, D., Kommerz.-Rath.Dresden
Fiedler, 0 „ Kfm. Fürth
Wille, G., Kfm.

Fürstenwalde
Titnaliäuser.

Koch, Kfm., m. Fr.Frankfurt
Dietz, Gen.-Agent.Offenbach
Schmidt, Secr. Offenbach
Breunemann, Inspector.

k'rankfuit
flribins. Strassburg
Hoppe, Amtsrichter , m. Fr.

Marienwerder
Leutes, Kfm. Saarbrücken
Spethner , Kfm. Köln
Ross, Kfm. Köln
Bencke, Kfm. Hamburg
Walther, Kfm. Marburg
Stautz. Dauborn
Strobelberger , Kfm.

Hamburg
Tnnnns -Hniel.

Standfuss , Dir. Berlin
Dietel, Kfm. Eisenach
Rabm, Hauptm. Metz
von Meemoen, Kfm.Haarlem
Poeseher, Oberleut . Neisse
Alten, Ingen., m. Fr.

Stuttgart
Weien, Kfm. Köln
Olsson, Kfm. Schweden
Ruth, Kfm., m. Fr. Hanau
Hoffmann,Offiz. Strassburg
Siebertb, Kfm., m. Fr.

Düsseldorf
Gulberg , Kfm., m. Fr.

Stockholm
Poschmann, Korv.-Kapitäu.

Berlin
Breusing, Kapitän z. 8.

Berlin
Union.

Brandt, Kfm., m. Fr.
Frankfurt

Hardelt , Kfm. Frankfurt
Viciorin.

Harder, G., Kfm. Leipzig
Ford. Ocala
Gleich mann, Konsul.

Hamburg
Jahn , R., Rent., m. Fr.Waldheim
Sieber, Frl . Waldheim
Freund. Berlin
du Gue, Fr . Berlin
Baron v. Breidbach, Offiz.

Hannover
von Hartmann, Rittmeister.

Bruchsal
Vogel.

Vincent. Bombay
Hoos, Kfm. Koblenz
Neubert, Kfm., m. Fr.

Bernbarg
Dorndeck, Kfm. Frankfurt
Ehelin, Fr ., in. Nichte.

Braunschweig
Weins.

Schaeffer. Schachstedt
Köhler. Schachstedt
Baron Biederer, Kgl. Bay.

Leg -Rath . München
von Scheffel. Karlsruhe
Haupener . Berlin
Gross, Bürgermeister.

Offenbach
von Malzen. München
Nehren. Homburg
von Rheinbaben, Reg.-Ass.

Breslau
Zborowski, Ger.-Assesor.

Posen
Schreiber. Berlin
Mensch, Frl., Dr. phil.

Darmstadt
Kaufmann, Fr ., m. Sohn.

Bamberg
Hachel, Fr. P.amberg

Westfälischer »2i*f.
von Harbou, Fr., Dr. Lehe
Claussen, Kfm. Glasgow
Moritz, H., Bergwerksbes.

Weilburg
Klopstock, Dr. med.Karlsruhe

ln l *riv » tiiänseru:
Kuranstalt Dr. Abend.

Cremers, Frau , Pastor.
Witten

Villa Beatrice,
von Buengner, Fr . Riga

Pension Becker.
Tobais , P ., Kfm. Dessau
Tobias, G., Frl. Dessau

Pension de Bruijn.
Beyer, M„ Frau , Rent.

Zntphen
van Dik van Velde, FH.,

Rent. Womsvelat
Gr. Burgstrasse 3.

Heymer, Ö., Fahr.Meuselwitz
Heymer, H., Kr. Meuselwitz

Villa Carmen.
Bukofzer, J ., Bergwerks!).,

m. Farn. Berlin
Zeuger, M., Frl. Berlin
Seidel, H., Frl. Breslau

Villa Helene.
Schaeffer, L., Rent., m. Fr.Berlin
Schaeffer, H., Kfm. Berlin
Frodien , G., Hanptmann.

Jüterbog
Mahnke, Fr . Hamburg
Jacobsen , A., Fr . Hamburg
Schlemm, Frau, Dr.

Hamburg
Villa Hertha.

Fittingboff, L ., Kfm. Abo
Fittinghoff, W., Frl.

Karlsberg
Ingebang Sollet, Frau, Dr.Abo
von Armfeit, Frl. Abo
Johansson , E., Kfm. Abo
Tollet, E„ Frl. Abo
English-American Pension

Internationale.
Reilly, 0 ., Dr. Dublin
Reilly, 0 ., Fr). Dublin
v. Sympson. St. Langwitz
Matement, m. Fr. London

Kapellenstrasse 8, 1.
von Willebrand , 8., Fr.,

Baron. Helsingfort
Kapelienstrasse 33.

Schmidt, E., Frl.Giebelstadt
Villa Leberberg 9.

Mapleson, V., Fr ., Rent.London
Grünfeld , A. Berlin

Pension Margaretha.
Ingmann, Fr ., Jüstizratb.

Wiborg
Spieringstwek, J . C., Frl.Rotterdam
Visscr, C„ Frl. Rotterdam
Erlanger , A. Moskau

Villa Monbijou.
Ebert , O. H„ Kfm., m. Fr.

Hamburg
Nerostrasse 18, 1.

Lucke, C., Director.Schönebeck
Rudolph, M., Frl.

Schönebeck
Nerostrasse 21, 1.

Kubr , W., Bürgermeister.
Nerostrasse 41/48.

Glolenbacher, J . W*rzburg
Strobel, G. Würzburg
Lenke, D. Bremen
Flöter, O. RosenWm

Villa Roma.
Michaelis, G. E., m. Fam.

Nürnberg
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rLSK„Wiesbadener TagbSatt “.
Bie Erhöhung der Börsensteucr und die

haute finance.
Man darf bezweifeln, ob die Deklamationen, die anlässlich

der geplanten Börsensteuererhöhung in gewissen Finanzblättern
zu Tage getreten sind, nach dem Qoschmack Derjenigen waren,
in deren Interesse sie geschrieben worden sind. Redensarten,
wie die „Erwürgung“, die „Erdrosselung“, die „Erstickung“ etc.
der Börse durch den Gesetzgeber, machen auf den Letzteren
wenig Eindruck, und wenn ein Börsenblatt den Wehruf ausstösst,
dass die Börse, die ihren Patriotismus bei jeder Gelegenheit be¬
kundet habe, nunmehr — bezahlen solle, so wird auch der Un¬
befangene die Komik dieses Sehmerzensrufes zu würdigen wissen.
Die Börse ist nun einmal kein Objekt für Pathos : je nüchterner
die Behandlung ihrer Angelegenheiten, umso angemessener.
Was übrigens den Hinweis auf den Patriotismus der Börse be¬
trifft, so lässt sieh unschwer zeigen, dass er gerade von den¬
jenigen Elementen der Börse ausgeht, für die die Kehrseite der
Medaille, der Kostenpunkt, wenig oder garnicht in Betracht
kommt. Man möge sich überhaupt keinen Illusionen hingeben:
auch diese Steuer wird jedenfalls nicht von der Börse, sondern
in erster Linie von dein mit der Börse arbeitenden Publikum
getragen werden.

Die Ilöisensteuer wird aufgebracht nicht durch den Kapita¬
listen, der alle Jahre , um seine Ersparnisse anzulegen, ein Ge¬
schäft macht, sondern sie ist das Produkt jener fluktuirenden
Transaktionen, die mit dem beständigen Hin und Iler der Preise
im Zusammenhängestehen. Die eigentliche Triebfeder der ge¬
schäftlichen, der spekulativen Thätigkoit ist der Eigennutz, der
auch die Furoht vor den Gefahren paralisirt , welche sich der
Ausführung einer Spekulation in den Weg stellen. Legt nun
der Staat in einem zu grossen Umfange Beschlag auf das, was
der Eigennutz für sich beansprucht, so ist Gefahr vorhanden,
dass der Antrieb zu geschäftlicher und spekulativer Thätigkeit,
das ist also die eigentliche Ursache der Steuer, aufhört oder
erlahmt. Der höchste Steuersatz ist nutzlos, wenn er das Nach¬
lassen der Geschäfte zur Folge hat. Ein Beispiel : 15,000 Mk.
Disconto Cominandit kosten bei einem Cours von 200 pCt.gegen¬
wärtig 6 Mk. Steuer und würden unter der neuen Steuer 15 Mk.
kosten und beim Verkauf ebensoviel, zusammen also 30 Mk. Da
nun der Kommissionärdie Schlussscheine auch mit dem Makler
auszuwechselnhat, so ergeben sich weitere 30 Mk. Steuer. Die
Provision für den Banquier beträgt bei V2 vom Tausend auf den
ausmachenden Betrag, d. i .jelöMk . für An- und Verkauf,zusammen
30 Mk., die Courtage für den Makler für An- und Verkauf je
7V* Mk., zusammen 15 Mk. Der Kunde, der somit 15,000 Disconto
Commandit kaufen und wieder verkaufen will, hat also an
Spesen vorweg zu bezahlen: 1. an den Staat 60 Mk. Steuer,
2. an den Banquier 30 Mk. Provision, 3. an den Makler 15 Mk.
Courtage, zusammen 105 Mk., d. i. also, auf 15,000 Mk. Disconto
Commandit bezogen, 7/io pCt., also nahezu 3/t pCt. im Course
dieses Papieres. Von wem glaubt man nun wohl, dass er die
Gefahren eines Engagements von 15,000 Mk. Disconto Commandit
übernehmen werde, um zunächst für — Andere */« pCt. heraus-
zuspekuliren? Auch der grösste Flottenenthusiast dürfte für ein
derartiges Geschäft kaum zu haben sein. Der vorstehende Fall
ist kein exceptioneller, die Geschäfte in solchen Werthen stellen

Herreu-
milicu-

Versteigerung.
Montag, den 14., und Dienstag,

den IS . Mai er., jedesmal Morgens
SV2 und Nachmittags 2V2 Uhr an¬
fangend. läßt ein hiesiges Confections-
Geschäft eine große Parthie Maaren,
bestehend aus:

Anzüge, Paletots , Havelocks,
Röcke, Hosen, Westen für
Herren und Knaben, sowie alle
Arte» waschächte Sommer-
Garderoben, Tuche, Wnxkins re.

im Laden

23. Mmktsüaße 23
durch den Unterzeichneten öffentlich rneist-
bietend gegen Baarzahlung versteigern.

Willi. HeSfricIi,
Auktionator und Taxator,

_ Friedrichstratze 47.
TaMülMW ii. iuMöito ssffiÄSSä!

Stau WescisUe , Oranienstraste 47 , Hinterhaus 1.
Bestellungen werden Rheinstr. 45, Blumenladen, angenommen.

«ut bürger!., empf. auch auß. d. Hanse
kvt lttugvttj ai , K>> . Spreuner , fjfrnnfjnftr. 3. 40C6

Brateufett billig abzugeben 6780
Kurhaus -Restanrant.

vielleicht das ansehnlichste Kontingent zur Börsensteuer. Nimmt
man dagegen ein noch höher notirendes Papier, z. B. die Aktion
der Bergwerks-Konsolidation, welches zur Zeit 400 pCt. notirt,
so würde der Klient beim An- und Verkauf 120 Mk. Steuer,
60 Mk. Provision und 15 Mk. Courtage, zusammen also 195 Mk.
Spesen, d. i. nicht weniger als 1'/. pCt. auf den Cours berechnet,
zu zahlen haben. Wer soll nun, fragen wir, ein Geschäft ein-
gehen, bei dem man auf der einen Seite Kopf und Kragen ver¬
lieren kann, während man auf der anderen Seite die „Chance“
hat, für — Andere 1‘/< pCt. zunächst verdienen zu müssen?

Schon die bisherigen Verhandlungen in dieser Frage lassen
deutlich erkennen, dass die Urheber der neuen Vorschläge von
der rein reehnungsmässigen Seite der Frago keine Ahnung haben.
Man erklärt ganz einfach: Die „Börse“ ist an den bisherigen
gesetzgeberischen Massnahmen nicht zu Grunde gegangen, sie
wird „mithin“ auch mit der neuen Steuer fertig werden. Wo
bei einem solchen „Argumente“ die Grenze der Steuerkraft der
Börse liegt, ist nicht klar. Man braucht nicht zu glauben, dass
die Börse einen Tag nach Inkrafttreten der neuen Bestimmungen
ihre Pforten schliessen wird, aber man wird stark bezweifeln
müssen, ob die Steuer den Zweck, den sie erfüllen soll, that-
sächlich erfüllt : die Deckung der Kosten der Flottenvorlage.
Man kann, um es zu wiederholen, die Börsengeschäfte nach Be¬
lieben besteuern, aber man kann Niemanden zwingen— Börsen¬
geschäfte zu machen. Was aber sicher angenommen werden
kann ; die haute finance, die Grossbanken, werden — sofern das
Publikum eich entschliesst, die Steuer zu tragen — bei dieser
Gelegenheit wieder das boste Geschäft machen. Eine dunkle Ahnung
hiervon scheint auch der Gesetzgeber zu haben: in der Kom¬
mission drohte sich die Diskussion hauptsächlich um die „Kom¬
pensationen“, die man gleichfalls besteuern möchte. Wie das
gemacht werden soll, darüber scheint man sich in der Kommission
nicht klar gewesen zu sein, ebensowenig wie über die That-
sache, dass durch eine Besteuerung der Kompensationen die
Steuerlast für den Klienten, also für Denjenigen, der die Steuer
aufbringen soll, nicht geringer wird. Entweder also lehnt das
Publikum — denn immer dieses muss die Steuer aufbringen —
es ab, die erhöhte Steuer zu tragen, oder sie wird getragen, und
dann machen die — Banken das beste Geschäft dabei. Es ist
auch nicht anzunehmen, dass die letzteren allzusehr gegen die
neue Steuer Front machen werden. ü7ie immer man aber über
diesen letzteren Punkt denken möge: der Gesetzgeber dürfte
allen Anlass haben, in gründliche Erwägung ein Steuerprojekt
zu ziehen, welches die 50 Millionen Mark neuer Steuern unter
Umständen lediglich als ein — Rechenexempel des Abg. Müller-
Fulda erscheinen lassen könnte. (Münch. Neuest. Nachr.)

Farbwerke vorm . Meister , Lucius u. Glriiiiing-
Höchst a . MT. Der der Generalversammlungvorgelegte
Bericht ergiebt einen Ueberschuss von 7,182,322 Mk. (1898
7,214,178 Mk.) und nach Abzug von 1,637,531 Mk. (1,435,215 Mk.)
für Amortisation, 12,889 Mk. (16,766 Mk.) für zweifelhafte Aus¬
stände, 29,185 Mk. (28,320 Mk.) für Arbeiter-Menage-Zuschuss,
61,097 Mk. (58,773 Mk.) für Beamten- und Arbeiter-Unfall-Ver-
sicherungs-Prämien, 67,759 Mk. (64,068 Mk) für Aufseher- und
Arbeiter-Gratifikationen, 42,628 Mk. (39,235 Mk.) für Invaliditäts¬
und Alters -Versorgungs- Prämien und 376,146 Mark (357,703

Mark) für Staats- und Kommunal - Steuern einen Netto*
Gewinn von 5,877,543 Mk. (6,115,278 Mk.) einschliesslich des
Saldovortrags aus 1898 von 922,459 Mark (901,183 Mark).
Auf Vorschlag des Aufsichtsraths wurde beschlossen: 26 pCt.
(wie 1893) Dividende zu vertheilen, 30,000 Mk. (wie 1898) dem
Beamten-l’ensionsfonds, 755,016 Mk. (892,818 Mk.) als Tantieme
dem Aufsiohtsratb, dom Vorstand und den am Gewinn betheiligten
Beamten zu überweisen und 100,000 Mk. (150,000 Mk.) für Arbeiter-
Unterstützungen, die Kaiser-Wilhelm- und Augusta-Stiftung und
für Arbeiter- Wohlfahrts-Einrichtungen zu verwenden; 832,526 Mk.
922,459 Mk.) gelangen tantiemefrei zum Vortrag. Die statuten-
femäss aus dem Aufsichtsrath ausscheidenden Herren Goli.-Rath'erdinand Lucius und Bankier Alexander Hauck wurden wieder¬
gewählt.

Kur Ausfuhr nach IVordamerihn . Die amerika¬
nischen Konsulate in Deutschland ersparen os eigentlich den
deutschen Behörden, über die Ausfuhr nach den Vereinigten
Staaten besondere statistische Ermittelungen anzustellen. Denn
mit anerkonnenswerther Schnelligkeit bringen die Konsulate auf
Grund der ihnen vorgelegten Deklarationen vierteljährlich die
summarischen Werthziffern des deutschen Exports nach der
Union zur allgemeinen Konntniss. Nach den für das vergangene
Jahr und für das erste Vierteljahr 1900 vorliegenden Werth¬
ziffern ist dieser Export, nachdem er 1898 einen aussergewöhn-
lichen Tiefstand erlangt hatte, wieder in einiger Zunahme be¬
griffen. Der Werth der doklarirten Ausfuhr hat betragen 1898:
83,2 Millionen Dollar, 1899: 90,9 Millionen Dollar und im ersten
Vierteljahr 1900 27,6 Millionen Dollar (gegen 21,3 Millionen
Dollar im ersten Vierteljahr 1899). Diese Zahlen setzen sich
aus den Angaben der 32 amerikanischen Konsulate in Deutsch¬
land zusammen, wobei auf die Konsulatsbezirke in Süddeutsch¬
land, im Königreich Sachsen, in Rheinland-Westfalen, ferner auf
Hamburg-Breifion und auf das übrige Norddeutschland folgend*
Werthe entfallen:

Millionen Dollar:
1. Vierteljahr
1900 1899

Jahr
1899 1898

süddeutschland . 5,4 5,0 22,3 16,9
Königreich Sachsen . . . 5,4 4,8 15,8 15,5
Rheinland-Westfalen . . . 3,3 2,7 12,8 12,2
Hamburg-Bremen . . . . 6,4 3,3 15,6 14,5
Uebriges Norddeutschland . 7,1 6,0_ 24,4 24,1

zusammen . 27,6 21,3 90,9 83<2
Im vorigen Jahre hat somit die Ausfuhr Süddeutschlande

die stärkste Zunahme erfahren, während in den ersten drei
Monaten des laufenden Jahres der Export aus Sachsen, Rhein¬
land-Westfalen und dem übrigen Norddeutschland (Hamburg-
Bremen mitgerechnet) am meisten gewachsen ist. DerGesammt-
export nach den Vereinigten Staaten ist im vergangenen Jahre
um 7,7 Millionen Dollar, und im ersten Vierteljahr 1000, ver¬
glichen mit demselben Zeitraum des Vorjahres, um 6,3 Millionen
Dollars gewachsen. Bei diesem Vergleich ist indessen nicht
ausser Acht zu lassen, dass die Ausfuhr im Jahre 1898, sowie
im ersten Vierteljahr 1899 sehr gering war, und dass der gegen¬
wärtige Aufschwung zum Theil vorübergehenden Einflüssen zu»
zusehreiben ist.

In liagnuni bonum per Kumpf 22 Pf ., per Etr . 2.30.
Gehr , Matteiner , Friedrichstraße 47. 5097

Zu Bäckereien , Braten , (jicmiise ist

ALMIN
vorzüglich verwendbar . Palmin ist ein unverfälschtes Pflanzenfett , sehr
appetitlich und leicht verwendbar . 1 Pfd . Palmin ä 65 Pf . — 5/t Pfd.
Buttei' ; folglich 50°/o Ersparnis.

Die Niederlagen sind durch Plakate erkenntlich.
(No.664) F 194

Möbel «110  Gelte «,
RoHHaar- it. Seegrasmatratzen, Deckbetten 11. Kissen, Tisckieu. Stühle,
lack. n. pol Bettstellen, Wasch- u. Kleiderschr., Vertieows, Kommoden,
Spiegel, ßimmtl. Polstermöbel sind billigst gegen baaru. Natenzahlung
z» verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeitengnt besorgt. 8308

_Anton f. eicltor lVwe ., Adelhaidstraße 46.

ßM '!̂Beste
Beinstciii-Ocl-Lackfarbe

zum Selbstlacldren von
Fussböden, Thürcn, Treppen etc.

Gesellschaft
für Farbsnfabrikatmn

in . li . 11 ., Hcrlin Hl » . « .
Man achte beim Einkauf auf

„Adfer-Lack“.
Zu haben in Patentbücbsen ä ’/i Ko.
BI« , a - ä ' /2 ICo. Mit . l .SO bei:
Drogerie Moetius , Taunusstr. 25,
Tel. 82; Oranien-Drog. Robert
lauter , Oranienstrase 50, Ecke
Goethestr.; Drogerie „Sanitas “ ,
Mauritiusstr. 8, Tel. 562.

Miederlage fast völlig
iiicötiiifrcier Cigarren

(Bockfagon ),
a 1© Pf . per ütlleb.

(Deutsches Reichspatent No. 98582).

L. M. Hascke,
Willielmstrasse 30 (Park - llotel ).

68,14|

Photographisches Atelier
in bester Kurlage baldigst zu berkanfen. Offerten erbeten
unter« . « . sr « an den Tagbl.-Verlag. 6571

(Ba.9168) F127

Mag« bonum, fupl ^,f3/Snl6Sfk.fort‘uät)reilb
Dreißig Paar Lorbeerbäume

billig zu verkaufen.
Gärtnerei 8vl»oboi», Obere Frailkfurterstraße

6786

Ein dahier seit etwa 15 Jahren in Betrieb gewesene-

Posamentier -Geschäft
mit guter und großer Kundschaft tst freihitndtg zu
verkaufen.

Näheres durch den Conenrs -Verwalter Rechtsanwalt
»r . Seiigsoiin , hier , Adetheidstratze 34. F229
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Sin Etgarren -Seschäst in guter Lage bei
Stadt Verhältnisse halber zu verkaufe». Osserteu

» :r« an den Tagbl.-Verlaa.

Ein starkes Zugpferd wegen UefierzaM blutfl
gbpoehm.  j . Mwrrcm . Gcisberg.

Ein Pferd u. 1 Karren zu verk.

Emipäuuer Wisensch.)
preirwerlb zu verkaufe». ^Kammerb. y . jHinimiiciiipr , taomieiiPfrnetUi. *1°.

Fümjähr . Pony . ar -S 'Ä
ein» und zweifpännig gefahren, billig zu verkaufen. Näh. bei 68^1

Ißr . beiiinyctuc»o«
Eine Schweizer fficflc zu verkaufen Karlstragc -10 Dtb.
Ein ächter, den tickt er, taug» .

(Hündin). 3 Jahre alt. hvl ' zügllch,

sowie auch eine Grube Dnt »g billig zu ver-
kausen Hochstraße 7.

Wiesbadener Tagblntt ( Morgen -Auffsiabe). Bering : « anagaffe 27.
48 . Jahrgang . 3W0. »19.

Compl. Colouiaüv.-Einrichtlmg,' . IV,, ..^1 :r * c 1 cv.i,Y• hiflirt:
wie neu, Theke mit Marmorpl. rc. ist auf
kaufen. Näb . Wairn mstrabe4, Part. _ ___

-f ijr  Milchhäudleru. Bäcker geeignet.

1. Juli billig zn ver-6750

ein- und zw/i'ltwnni" ê nâ richltt," lnllig zu verk. Franke,istr."?. CT
-ß indcr -^ itiwnnen für 12 Mk. zu verl. Saalgassc 10. 667J
"Ein gilt erhaltener Kinderwagen zu ve rk. Dotzkeimerstr. 39.

Ein Ki nderwagen Mida zu verk. Eilenbo. iengaist8, Htn.

RI LizI. Isk, « Metzgerg . 26 , kaust getr. Kleidungsstücke u.
N. mmr,  Schuhe . Bei Pollkirlk komme YI« HckuL.

Ich zahle <851  ,
lim eiirä flüTtfinbifleit« ™« " >> >» "»'' . MAxnW?
Möbelstücke , Betten , ganze Wohl »n n gs -E inri «,nm ««»' ,
Rachl «me,,Waarcttlager r̂c.^̂ Best»Amgen^hn^ und amn^
wcrdenUktliÄ ' beforgt. " Uebernchme Versteigerungen.

A. Reinemer. MlSrtifitfttaftt
Eisschriiiikr um Hniieiwniiit

werden zu kanfen aes. * ■ nrl nr ' n ” r;* Hbr!l ^ 3i
5000

"Wiiod ). gut erhaltener Kindcr -Sitzwagen wegen Abreise
ei ner Hensckinit billig z» verkaufen Alte Colonnade 8._

^nt erb Kinderwagen billig zu verk. sckiwalbaclikrstraffe57.

-ZMfM ^ - Ein schöner DiPio,ttale .,-SchteiGffa >̂ mrdMM^ zn kauf. gef.
an den Tagbl.-Verlag abzugeben.

Angebote sind unt. R . P . » 24
6807

Girrtenmöbel, fiT&SS««Sc «!
:*» 1 an den Tagbl .-Verlag.M » .Kinder-SiNag -» .. |

. . . . . . . .. . ""‘■'.‘TiT ***!!' :. i:v .. .. - >, H. vfntitA,, » - * p /i»: . .. . C SUrt nsehr billig nbzugeben Se-robenstraffe 1t , Mltelb . Varl . 4«,i8
Ei» gnl erhaltener Sitzwagen mit Gummirädein zn verkamen

Jahnstratze 5. 1. St . 61u
6577 Em gebr Mranke »,»r agen zn verk. Stiitsliahe 12, P . 3167
6790 Eint erh.Ha »»ke»»-Fahrst »»hl mit Gmniuiräderbillig abzug.

Adelheid slraNe 77. 1 St . r._ __ ’ " "
gnt erhaltenes FahrradEin sehr g»rt erhaltenes Fahrrad anL

Nücksiehten zu verkaufen Albrecbistrahc8. 3 Tr.
Geiundheits-

6833

sucht zu kaufen Gnropätscher Hof , Zimmer No. 5. - _
— :- 'E - .Herru -Rad zu kaufen gesucht. Offerten »uier

BR. :rD4» an den Tagbl -Verlaq. ^ __
Ein 4-ps.̂ Gas »notor (liegend) zu kaufen «esucltt. Wenn

möglich im Betrieb zu sehe». Näheres be, L .n » « » »>- ' .
MiäielSberg 10, 3. 681t

(firtirniifiitf*Damcn-Nadg&Kg 11
,'jahmcs Roihk. u. Nachtigall zu vk. Moritzltr. 28, H. 3 Tr . r.
Drei Kanarienweibchen (gebäubt) zu verk. Geisbergflr. 26.

Ei, » eleg. Capes L
Dtandmantcl zu verk. Näh. Kirchgasse 49, 4 « t. bei »» « »«« p.

Schöne Damen - nnd Kl,»ser -Kleider , cinzeliw Bloi.scu in
Seide, Wolle mtd Waschstoff. verichicdeue Capes und Sommer-
Zaqueits , Waschkleider billig zu verk. Grabenstr. 9, Laden. 6703
V Sch , ichw. H.-Anz. n. Ki nderw. b. z. vk. Rieblstr. 4, 1 r. 6438

^  schwarz -weiß-roth, mit Reichsadler nebst ©t-,
zu verkaufen Vormittag» Weilftrahc >5, 2.
in Nuhbaum und Schwarz, beste. "Fabrikat,

-I? lllIIIII »»V billig zu verkaufen Karlftrahe 80, 1 St.

_ Enisersiraße
Xberrn »Fahrrad , sehr gut erhalten, Marke Dürkopp, für

80 Md zu verkaufen Vismarckring 81, Bäckerei.  _
Dumen -Äad , wenig ge»., zu verk. Walranistr. 12, 1 r. 1MI

Ein junger grauer Sky-Terner
„ „u kaufen geliebt . Näh . Mas . a » er « r » "

Wie Milchä .X
rtier.

1 .Men »8iad billig zu verkaufen Saalgasse t»
«nrrrn-T .-Fabrrad für 70 Aik. , n verk? Noonstr. 14, Dachl. I.

6657D crrn -Üi.rd viiiip zn verkaufen Saalgasse 10.  _
Ildler -̂ crrtk-Äahrrad , tadellos, io gut wie neu, preirwerthVnao 1 « .* h. i i .' Anunb.

cvliucn (ferfmttic»

zu verk. Ne'roitrahe 41/43, 1. Et. bei
K>,»n»ver -Nad , iait ne», zu verk. Orauienjtrafie 53, 1. 6659
Herr «»'»- nnv T o.inrn -Fahrräder , sehr gut erhalten, giedt

billig'ab Kirchgasse 11
2321

Elegantes Pianino,
guter Ton, sasi neu, Abreise halber sofort zu verkaufen.
Nheinstrahe 15, Papiergeschäft.

"'"(Sin fast neues Herr, »-Rad für schweren Yerrn,
fahren wegen Kränklichkeit de? Besitzers zu verkaufen ß\
striche1, 3' St . links.

10 Dial gc-
hmmermann-

6366

Verloren
BorstrSnadel , goldener Degen nnt 5 Steinen im Griff. Abzugeben
gegen gute Belohnung.  Adr . im .Tagbl.-Verlag.- . -Ein Gürtel mit stlb.

Näh.
Gebrauchte P „ e,r„ latiik7Fahrräder

Sedaiivkot; 4. Mittelbau Parterre
billig verkaufen

5758

Schnalle verlöre».

Pianino!
vorzüglicher Ton, fast neu, sowie zwei große Geldschrätlke billig
y» verkaufen Frtedrichstratze 13.  6803

Wegen Bauveräuderung
gute Treppe mit Geländer, ein grobes Ticpvenhaus- Feeine guie ^->>.»'1-» »i>> — ■, ■01

und zwei kleinere billig zn verkaute» Victoriastrage 21.
nister

Gebrauchtes, noch sehr gutes Piano
für 250 Mk. zu verkaufen Biebrich, Ratbhausstraße 11. F199

Zwei schöne Muschelbetteu,
nusO' .-polirt , mit Sprungrahmen , dreitheiliger Matratze,
Kopsk . il , Deckbett »r. zwei Kiffen . » Stück 12» Mk . fas.
zu verknufert . Näheres ^259

Albrechtstrake 24, Bart.

Eine eiserne Wendel -Treppe zu verkaufen. Näh.
Bismarck-Nina 31, 2 Tr . l. 5862

Verloren
ein schwarzes spanisches Spitzentnch ans dem Wege von
Lindcnhof durch die Schiitzenstraße. Waldweg»ach der Gchießhall«.
Geaen gute Belo bnuna abzugeben Nicolassiragc 25, £ 1.- __
” Nerloi er» 3 große DchrÄfscl am Ring Gegen Beiohninttz
abtiuaeben Bielchstrahe 14, Pari

Eis . Eiinrievignt ' gsgcländer mit
24,85 lfde. Mtr ., zu verkaufe». Näh
straffe 23.

Verschied. Kartenmöbcl biU.  z

2 Thoren, zusammen
Banbürean Lnisen-

6820

»geben geqktt

vk. Ri' disnaße 4, 1_ _ _ 6434
Q)r. tr . Herd Qu. n.) b. zn vk. Oranieuilr. 39, schloss. 4t82
»lilaaan iPsimia ein (»askocher nebst Einricht, und eine
MtUU DkUüß Gaslampe sof ,u verk. Grabenstr. 1,2

T5f ~ 7!irr7rTII ein Fahrrad -Pedal . Abzüge
Werlos ttl  Belohnung Adelhe idsiratze 66, 1.

-- - ’ Dienstag Abend Schirm init grünem Stock iM
NathSkeller vert. Bitte dort abzugeben.

Sonnenscdirm stehen geblieben. . Denn6l , Wedergaffe 11.

Gut gearv. Möbel, meist Handarb., wegen Ersparniß d. Laden-
micthe billig zu verkanfcn: Vollst. Betten 50—100, Bellst. 20—30,
KIciderschr. 21—50, Lkom., best. Sort ., 25- 34, Küchenschr. 28—32,
Berticows 34—60, Sprungrahmen 18—26, Matr . in Leegr., Wolle,
Afrik n. Haar 10- 60, Deckbetten 12- 80, bess. Sophas , Ottomane
u. Divans 28- 60, pol. Sopha- u. Auszugt. 15- 25, Tische6—11,
Stühle 2.80 bis 6.60, Spiegel 3—50 Mk., Waschkommoden, Nacht¬
tiscĥ n s.'w. Frankenstraffc Ist, Vdh . Part , r». Hth . Part

»,far,Niger Lüster spottbillig zn verkauskn."Lz,>Uri„. Webergossc22.

Unlrrrichl

um,

"Eine gcdianchte Hobelbank z» verk. Bleichstrnffc 20, Hth.
Starke Porzellan ^Kisten sind fortwährend zu habe» bk)

Häfnergassc 16. 2824
The Berlitz School

.r-w Zehn ausrangirte Stück
zu verkaufen Langgassc 5.

und Halbstück-Fäffer billig6696

Zwei inckute Muschrlvetten mit Matratzenu. Sprungrahmen
billig zu verkaufe» bei  Hl ». Herhom . Adlerstr. 16. 6240

Eine groffe .Hundehütte zu verk. Scharnhorst,lr. 20, Part . I
00 Ev,n . alt « Bruchsteine (Slücksteine)50

zu verkaufen. Näb. tll »»' . senk!«»'. Fcldstraffe 24.
billig

E. Bett, 1 Kam., Kleider- ».Küchenschr. zu vk. Golbg. 10. 3314
Wegen Umzugb. zu verk. vollständige Betten, 1 Kommode,

1 Waschconsol mit Mnrmorplatte, 1 Spiegel Grabenstraffe 24, 2 l.
_Ein vollst. Bett billig zn verk. Hellmuildstraffe 36, Part . 6773

MkrW »» Zwei noch neue nuffv.-pol . BeltsteNcn »n.
(MiM Matratzen u. Sprungrahmen , 1 Wand-

« . 1 Pseilcrspiegel , t Blumentisch , 1 kl. Tisch billig zu
verk aufen Weüritzstraffe8, Part , rechts.

Zimmcrspänc und Avfallhal , zu haben Moritzstr . 23
u . Kininerptatz , NondeN . _ _i °£
— Wein- und' rolhbinbenvk Oleander zu verkanscn. Näheres
Bleichstraße "l9,  2 ' St . ' Händler verbeten.

Wiesenher » und Klceheu zu haben Schwalbacherstr. 39. 6711

"Eine volirtc Bettstelle mit Rahmen und Matratze billig zu
verkaufe» Wnlkmühlstrahe 10,1 St.

8p »'S « l»l « !l »' - I » s1 ! 1u1 kur Erwachsene.
Wilhelmstrasse 4 m - Telefon 2251.

Vraiwöslsch , lä..B»isch, Italieniseh , KussäseSi, Spa » sch»ml Deutsch.
Nur national © Lehrkräfte.

Onversntlon . Corrcspomlcnz , Utterstor , (irao .mntlh , Hebersotronge «.
Unterricht ln Classen , Cirkeln und Einzeln , für Damen und Horten , von
morgens 8 bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Beritt , lernt der Schult
von der ersten Lection an frei sprechen . Beste Referenden von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern . Schüler , »reiche reisen,
können Unentgeltlich die Hille der „ Bcrlltr . Schools “ in Anspruch nehtnem
Die in einer 7,Berlitz School “ belegten Lectionen können nach irgend einet
der (ca 100) Zweigschulen in Europa und Amerika übertragen » ordern AN«
diese Berlitz Schools " stehen unter Ohcrleltung mul Kontrolle des Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewahr für richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecte
gratis Anmeldungen nnd Eintritt m jeder Zen.

Gute Garn., Sopha, 4 Sessel, Garn . Gartenmövei, 4 S >. u.
Tisck), Secrctär m. 10 Geheims. bill. zu vk. Scdaustr. 9, 1 r . 6045

Ebaiselonauk. brauner Plüs ch, b. zn vk. Goldgasse9, H. 1.
Ein schönes Sopha , 1 Secretär , 1 Schreibtisch , ein

Spiegel , 1 Bett billig zu verk. Grabe,istraste 8, 1 r . 6707

«ebranckte rS °°L"LstL»-r »Z
zu vcrka»»sen Kirchgasse 58.  6727

Einige schöne Kübclgewächse
A. 1). Lblirerimien-Verdii Sr ""“u"

Weher.
.. . , . _ ,Rhein8tr.84,
Sprechst. : Mittwoeha u. Samstags 12—1.

(ßramtien , Äucuba , Liausus , 4 « ibceren
etc .) werden zu kaufen gesucht. Schriftl. Angebote
mit Preis unter V . H . 174 an den Tagbl .-Verlag . 51

6392

N setiool lor Enjlisli am American Boys

Ein neuer zmeitblg. Ka »ileltasche»»-Tiva » für
65 Mk. zu verkause» Scharnborststr. 20. Part , l.

SÜS Secceiär (Salonstück), Cyiinder-Büreau (eingelegt),
versch. Oelgcmälde, Ilutoinetten-Tisch. 2-tb. Kleiderschrank, Nuffb.-
Bücherschr., alte Roffhaarmatr. bill. z. vk. Riehlstraffe4, 1 r. 6435

aBefltM Wegzug K«
Niemand versäume

billig zn kaufcu1 großer zweith. Kleiderschrank mit 2 Schnbladcu
Mk. 48, 1 sehr gut erhaltenes gebrauchter Bett , vollständiges,
Mk. 52, 1 Canave Mk. 22, 1 Verticow mit Mufcht-Iaussatz Mk. 40.
1 schöner Kaureltaschen -Diva » Mk. 65, 1 Auszugtisch mit
Stegvervitlduna Mk. 38, 6 Salonstühle Mk. 48. 1 Pfeilcr-
spicgel mit Trninean Mk. 35, 1 Spiegelschrank (Nußb.1,
1 zweith. Kieidcrschrank (nuffb.-polirt), 1 Antoincttcntisch
Mk. 25, 1 R .'gnlaioruhr 16 Mk.. 1 Nuffb. Kominodc , 2 schone
Oelgemälde (Landschaiten), 1 Salo »t-Gaszuglüster , 1 do.
Mk. 12, Sophaspiegrl Mk. 12, 1 Nachttisch Mk. 5. 1 Anrichte
Mk. 12, 1 eiserne Bettstelle mit Matratze Mk. 9, 1 Gefindebett
kvollstäudig ) D!k. 20, 1 leere Bettstelle Mk. 4. 1 Borraths-
schrauk Mk. 15, 1 zweith. Eisschrank Mk. 25, 1 Küche,»schrank
mit Säulen Mk. 23, verschiedene Tische, Stühle u.s. w. werden
freihändig billig abgegeben. Näheres 6817

Reiffzcug, prima, zn kanien gesucht Adolvhstrnffe6, P.

gä: ffiEfim fofovtiae». ptt KeMW 7©
kaufe ich hier nnd auswärts

alle Arte », Möbel , Betten , Schmnckgegenstände,

ganze Wohnungs-Einrichtungen,
Waffe » , Fahrräder , Jnstrumerrte , Uniformen u . dgl.
Ueverrrahrne v. Versteigerungen bei billiger Berechnung.«Mac«!»Fuhr, GslDgasse 12,

Auktionator . 2463

ooncknvtock\>y Uepp » P-tT n .. ... .. . .. ass.stod by a etaff
of effioient Masters . Chief sub.jects : Cep . nan and * rcnch.
Pupils prepat ed for English Public School and Amencan College
Entrance Examinations . For terms and particulars appiv ^ at
Entychionj Mainzerstrasse 14.

Frau&§*n«ieS9 Goldgasse 10,
kauft: Getragene Herren- u . Damc„ -Kle»der, Uniformen,
Schuhwerk , Diöbel , Betten , Pfandsche.ne, Gold̂ Silber rc.
u. zahlt gut. Sint Best ellung kommem's Haus.  25o .,

^ch kaufe fortwährend ,»»d bezahle gut getr. Herr«»».
n . Danren -Klcider , Möbel , Betten , g. Nachläff« u . Woh¬
nungs -Einrichtungen , Waffen , Jnstrunrente , Gold - und
Silbersache » s. »v. A . B . k. i . H. 6784.»kco «, UritciinmuMi Metzgergaffe 2«

A . CJeislials , Metzgergasfc 25,
Albrechtstrtts;e 24.

kauft fortwährend getr . Herren - u . Damenklrider , Schnhwerk,
Möbel. Betten, Kolo u. Silber. Auf Bestellniia komme ins Haus.

für Schüler höherer Lehr-Anstalten.
Schüler särmnil . Lehr-Anstalten bis Prima incl . erhalten

Luiscustraffc 43 Pension mit und ohne A »'veitsst »»»»dU» zur
Bcaussichtignug der Schulaufgabe» I Prosp. „. Au«k. d. H. Wo>b».

Persönlich erth. der UnterzeichnetePriVat -UnlerE in a«Ä,
Schul- u. kausnt . Fächernu. Sprachen, auch f. Ausländer , hat.
Arvei1sstn »tden auch sür Nichtpensionäre aö und bereitet erfolg¬
reich ans alle Klaffen , Schul - ,»,»d Militär -Exannnai vor.

W ops »s. ftnntl. gcvr. wissenschaftl. Lehrer, Luiienstraff/ 43. ^
^d »,vtt . .s., . r»tiislol „ -o, - ertheill Unterricht. Näheres i«

lliflll tlC yl CI Tagbl.-Verlag.  6796

Criolamche» Pribaliuilctricht
ertheilt Lehrer höherer Lehranstalt. Beste Empsehl. von Lcbrern
uud Eitern. Meine Schüler wurden Ostern sammtlich verhetzt.
Adresse im Tagbl.-Verlag.

Billig zn verkaufen 1 Kieiderschrauk, 1 Eichen-
gsr— Sessel,  1 Bügelofcn mit Zubehör, 1 Bettkasten,

^ Pktroieum-Meffapparat mit Pumpe Frankenst ratze 10, Part , r.
Kleiber - u . Kttchcnschränke b. zu vk. WcUritzitr. 39, P . l.
Ei» werthvoller, sehr gut erhaltener anltker Schra, »k st»r

preiswerih zu verkausen. ll,. 8«»>»niüt , Albrechlstraffe8. 5644
Ein gr. massiver Knchcnschrank mit Glasaufsatz für 17 Mk.

npd ein Canape für 15 Mk. zu verkaufen Rönierbcrg 16, Part.
Ein  Eisschra »rk zu verkausen Marktstraffe 29.

ierm- n. Dmell-Klelder.
gekauft von Frau »4 »«>>» ,

. zum
Wcbergnsse58.

au-

Eisatzmic gut empsohlcuc Lchrerin,
lange im Ausland thätig gewesen, ertheilt Unterricht in Deutsch,
^r an-tösisch und Englisch. Riehlstraße 9, 1 I. __

Deutsche Dame, welche lange Jahr ^ ui üiiäl . u. 5vautr un« rty
ettf). grdl . Ilntcrr . zu mag. Preise, schwalbacherstr. 51,2.  2 «2S

Alte Sachen , Kieidnngsst, Gold u. Silber rc. kaust»' „ clzs,
Schachlitr. 6 Ans Wunsch koninie ins Haus. Bestell, d.Postkarte.
KrN8«Mz4L'SMS4ss,L,Metzgergasse2L.

(töetragcue Daniein- ». Hcrrcn-Kleider kaufe ich zu den höchsten
Preisen, sowie Möbel aller Art.

"Zwei Eisschränke, 1 Pult , 1 Copirpreffe,
2 Ladcntheke», , mehrere Reale , Noll-

schntzwuud »st billig zu verkansen.Ferd , Müller , Lcktiggaffe 9«

Die besten Preise zahlt Frau Mracinnaiin , Grabenstr. 9,
für getragene Herren- u. Dameu-Kleider,. Gold- u. Silbersachen
Möbel, Betten, Waffen, Jiistrnm., Uniform. Best, k. H. 5394

Getragene Danrcn -Kieidcr kaust zu höchsten Preisen Frau
Hoscnfetd , P .'ctzgergasse 37. Auf Bestell, k. pünktl. ms Haus.

Englilche Couversatio». Granimatik, Eorrespoudcnzrc.
v. Hochschullehrer aus Amerika. M» e »eler . Horkstratze 3.—

Engt., ^ ranz., Deutsch, in allen Fächerig(a. Nachh.) von ers.Engt ., zz-ranz ., rvrii >,u , ; Al 1 :' ,1 .6
Lehr, (l. im Ausl.). Frl . Gru »dstr,Lu »enstr. Io. 2. Sprechz. 11—12,

Au einem

Knrsns im Jeinbügeln
(Blonsen , Sommer - u . Ballkleider)

können sich noch einige junge Danicu betheiligen.Frau
Leiterin der Bügel-Fachkurse im Institut Ridder.

Wehuuug: Albrechtstratze S, L.



No . 216 . 48 . Jahrgang. Svtesvadener Tagblat » ( MorgeuAusgade ). « erlag : « anggaffe 27. lv . Mai 1866 . « eile II.
Cours et l. efon * de rnuK 'iii «, par Mademoiselle

Mercier , Pai Uienno, Maitrease de langiio. Weilstr. 14,1. 6tage.
Bist. VruBzihin . sehr musikalisch, sucht
Aufnahme in geb. Familie geg. Ei'theilung v.

Sprach- u. Musik-Unterricht ; würde auch mit auf Reisen gehen.
Offerten unter »I. M. SSO an den Tngbl,-Verlag._

Einer entsprechend beanlaAten jungen
DtlMe bittet sich in unserem Atelier beste Gelegenheit zur

Ausbildung n.s Zeichnerin . 6442
Vleior 'sche Schule, Tannnsstr. 12, Eingang Saalgasse 40,

^eckcr sclies Coiiscrvaforiiiin der Musik,
Jnlintlrnssc S . L ( Eekc der liarlitrnsic ) .

Lehrfächer: ( lavier , Violine , Kioto - und Clior-
gesanfr , vom ersten Anfang bis zur höchsten Ausbildung.
Eintritt jederzeit. Prospecte u. Anmeldungen durch den DirectorI«. Merker , 5818

FürCltwicr-n.GesauMtcrricht^ m
Anna Deutschinger, aenb. geb. Lehrerin, Wörtbstr. 2, 1 St . 2359

(irinnfonmtMTtrht ertl1- *rharr , Kgl. .̂ amincr-
__ '»mMCHUUH.tUlJI Musiker, Jriedrichstraße 10.  2362

SP fiHuc« nn iidirii!
welche Damen-Schrteidetei, Maßnehnten , Zuschneiden, sowie
Unfertigen von Damen- u . Kinder -Gardcrobrn zur Be¬
gründung ihrer Existenz gründlich erlernen wollen, wird Frau
«oller , früher liuttosch , Lehr-Jnstitut, besten« empfohlen.
Domen wird Gelegenheit geboten, on dem Kursus, welcher am1. n.
1b. eines Monats beginnt, theilzunehmen. Dauerd. Kuriur4Woche»,
doch wird keine Dame entlnffen, ohne vollständig ausgebildct zu
sei». Erfolg garantirt. » oilee -l.nttosci », academisch geprüfte
Lehierin, Wiesbaden. Kirchgaffe 36, 2 St. _

Handarbeits -Schule.
Unterricht in allen einfachenn. Kunsthandarbeilen, Schneider»,

Musterzeidinen, Wäsche-Zusdmeiden und -Nähen, ertheilt Frau
Johanne «Solide , ftaatl. geprüfte Handarbeits-Lehrerin,
Rödcrstraste9, 3 I. Anmeldungen werden tägl. entgegengenammen.

Bügel-Kursus.
Grdl. Erl. 1v Mk. pro Kurs» 2550

Fr. liro «oimcli , Fanlbrunnenstraße 12.
Ein j. Fräalein wünscht däs^ odien zu erlernen ohne gegen¬

seitige Vergütung. Gef!. Offerten erbitte RöderstraßeM, 2. Et. r.

Lremdon Prnltons
Vlllss Crarfield,

Mozartstrasse la , on der Sonnenbergerstrasse.
Elegant möblirte Kimmer . üiüsige Preise.

Voriiigliriie H liebe . — Kader im I Sa use.

Pension Schumacher,
Villa AEieggstr . 8. b. Leberberg, 3 Min. vom Kurhaus und
ISheater, 4 schön möbl. Zimmer, 1. Et ., mit Balkon, einzeln oder
zusammen, mit oder ohne Pension sofort zu yermiethen.

On parle frangais, English spoken.
Äbeggstrahc 9, nahe am Kurhaus , sind

für Kurgäste
nöbl. Zimmer zu vermiethen.

Pension Westminster,
Sierstadlerstraße 3, schöne große Zimmer frei geworden._

Blumenstraße 6,
litte Zimmer auf Tage, Wochen, Wl. ^ 1 ® »„möblirte Zimmer ans Tage, Wochen, Monate(5 Minuten vom

Kurhaus und Bahnhöfen) zu vermiethen._ 2893
Damvachtyal 21, „ Villa Diana " , 3 Min. vom Kochbr.,

8 Min, vom Walde, gut möbl. Zimmer. Garten._ 2496
. Dotzhetmerstraße 1,  2, schön möbl. Zimmer zu verm. 2833

Ui ln Tninnn Emserstr. 19, einz. u. Zusammenhang, möbl.
tf m TI Zim.p.Woche7—15Mk., m. Pens.21—35Mk„
IIIU  I I lUÜU) gr.Gart.Halt , d. el. Bahn, Balmh.-Wald. 2894

Emserftraste 20
«öbl . Zimmer mit »nd ohne Pension. _ 2116

Villa Violetta, Gartenstrasse 3.
Elegante Apartements. * Schöner Garten. * Elektrisches Lieht.

Luftheizung. * Thermalbäder . * Vorzügl. Verpflegung. 2647

Familien -Pension Bera,
24. (SciSbergstratze24,Pidliche Zimmer und Etagen mit und ohne Pension.Garten.ension Kauzenberg

Geisfeergstrasse 4 G,
4 Minuten vom Hochbrnnncn etc.

Elegante Zimmer, vorzügliche Pension, Bäder, massige Preise.
Frau F . Finhenauer . 2761

1. Et., elegant möblirte
Zimmer zu vermiethen.

1l9
Pension Kosonbaum , neu eingerichtet,

8 Minuten vom Koohbrunnen, elegant möblirte Zimmer.
Massige Preise.

0. Billa Leberberg 0
schönes Südzimmer wieder frei für sofort, ab 15. mehrere. Großer
«trlicher, schönster Garten der  Gegend._

2. Stock, neu einge-
_ _ _ richtete Zimmer zu vm.
Peusiouat Worbs, Luisenftraße 43.

Pension für Schul. mit u. ohne Arveitsstttnden , vgl. s»b
unterricht._ Worbs , nnffetifd). Lehrer, Luisenstraße 43.

drei ineinandergehende
möblirte Zimmer, mit

2682

Luisenstraste  22,

Moritzftr. 44, 1,
Lalkon zn vermieiuen(auch einzeln).

Pension Taunusstrasse 48, 1 und 2,
smpfiehlt comfortable eingerichtete Zimmer, theils mit Balkon.

Solide Preise. Vorzügliche Pension. English spoken.

Pension „ Ottomar 64,
Siiftstrasse 3 , 1,

elegante Zimmer preiswerth abzugeben mit oder ohne Pension.

Kleine Wilhelmstr. 5, f ./ÄlSS
straffe) eieg. möbl. Zimmer, sowie abgeschlossene Etage mit Küche.
Schönes Frontspitzz. f. Dame billig. 2681

Schönes trautes
alt. Herrn oder Dame. Nähe Wal' ,
I». P . sio an den Tagbl.-Berlag.

ein » bietet alleinsteh. Dame
*■»•11 bei mäffia. Preise ein.
elektr. Bahn. Offerten unter

Ilrrpnchtnntieil
Lagerplätze, großen, kleine, in der Nähe der Schietsteinerstr.,

zu verpnchien. Näh. Albredtistraße 40, 2 l. 6239
Lagerplätze zu verpachten. Näh. Dotzheimerstraße 55. i-̂348

I ')'■ j
1 - ; P W1m 1

Baumstücke
tmb größere Obstgärten suchen nod, einige zn pachten. 6399

«»ebr . Hnilemer . Obstladcn. Friediidfftr. 47.

Lagerplatz
Verlag.

an der vordere» Dotzheimerstraße
zu pachten ges. Nähere« im Tagbl.-6700

JHirt Iltvclmijc

¥iläa mit mindestens steht
Zimmern zum Sommer oder
Herbst zn mieten gesucht.
Preis 5 —600 ® Mk . 28!)8

«fl. Sleier , Immobilien-Agentur, Taunuvgtr . 88

(a!
F.

Nhciiigegcnd, circa Rüdesheim,
. — , - Kol», Haus mit schönem Garten
znm Allcinbcwohnen von ruhiger kleiner

Miethgesnch
rriNovisch, teilt Fehler), zum 2iueuiucu>uiji(cit uuu ruitrger nemer

,amiiie. Offerten mit vollsten Details, Miethe rc. bitte sofort
unter C. H . 333 an den Tagbi.-Verlag._

Miethgesuch.
Für ein kinderloses Ehepaar eiue Etage

von 7—8 Zimmern oder eilte kleine Villa im
Preise von 3666 —6606 Mk. per Oktober
oder später . Offerten .Hotel Quisisana , P . 5.

Schöne Wohnung von 6—8 Zimmern mit reichlichem
Zubehör in gutem Hanse zu miethen gesucht. Offerten zu richten
unter ChiffreW . J . 5MO Hauptpost!tigernd Sinttgart . 2901

Ein älteres Ehepaar
oSt . « sucht per 1. Juli , evll. für später,

VsIssb - AT tDstrkt ' Wohnungm. groffe» Hellen Zimmern
und elwae Garten in> Preise von ca. 3000 Markp. Jahr . Off.
unter M. « . SS ® an den Tagbl.-Berlag. 2888

zu beziehen eilteP-iit.-Wohnung, 5—6 Zim.
'© VfSIVt u. s. w. Adolpbrallee, Nicolasstraffe, untere

Adelheidstr., mit. Nbeinstr. von Sdberst , in , Goethestraffc 26.
Gesucht für 1. Juli

herrschaftliche Wohnung von4—5 Zimmern mit Balkon, erste oder
zweite Etage, ebene Lage, event. Bahnverbindung. Offerten mit
Preisangabe unter J . P . 31g an den Tagbl.-Berlag._

Zwei ältere Damen
suchen per 1. Juli Wohnung von 4 Zimmern, Küche und reichlich.
Zubehör. Bedingung freie, ruhige, sonnige Lage. Nähe des
Waloes erwünscht. Gest. Offerten mit Preis und näheren Angaben
unter h.  H . 3»4 an den Tagbl.-Berlag erbeten. __

Bier -Zimmer -Wohnung , 1. Etage, weiche sich auch zu
feinerem Geschäftsbetrieb eignet (Bahnhofstratze bevorzugt), zum
1. Oktober gesucht. Gest. Offerten unter li . 85. bauptpostlagerud.

Bon ruhiger Dame
wird von September oder Oktober ab eine Wohnung von4 Zim.
mit Zubehör in, Preise bi« zu 1000 Mk. zu miethen gesucht.
Gefl. Offerten unter V. »4. 3L8 an den Tagbl.-Berlag._

irtsäiä* Familie sucht3- 4-Zimmer-Wohnulig«mHvvH -v ' fV in freier Lage bei mäffigem Preise.
Gcsl. Offerten unter »». 31. 31 « an den Tagbl.-Ber>ag._

Gesuäit znm1. Juli Wöhmmg von 3 gr. Zimmern, Küche,
Keller, Mans. von Dame mit 13-jähr. Tochter. Preis 400 bis
450 Mk. Off, u. » . &8« an den Tagbl.-Berlag. 2851

Eine Familie sucht eine Wohnung von 2 Am. nebst Zubehör.
Offerten mit Preisangabeu. » H . 383 an den Tagbl.-Berlag.

pg ~ Kind erl. Ehepaar sucht per sofort oder1. Juni eine
Wohnung von 1 oder2 Zimmernu. Küdiei» ruh. Hause. Preis
240 b. 260 Mk. Off, n. » . o . 3B8 an den Tagbl.-Berlag erb.

Für eine junge Engländerin
wird bei seiner, möglichst kleiner Familie Wohn- und Schlafzimmer
mit Pension für mehrere Monate gesucht. Offerten mit näh. Angabe
des Preises und sonst. Verhältnisse sub P . P . 333 Tagbl.-Verl.

P
Serien

er 15, Mai
wird für drei Personen Privatlogis auf ca. 3 Wochen gesucht.
Gest. Offerten unter P . P . 814 an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Nähe Bahnhöfe, Kurpark gut möblirte« Zimmer von solidem
Herrn(hiesigem Beamten) per 1. Juni oder später gesucht. Offerten
unter «». P . «33 an den Tagbl.-Berlag. __

Einz. ruhige Dame sucht sofort freundl . möbltrtes ruhtges
Zimmer in anständ. Hanse. Fr.-Offerten mit Preisangabe unter
V. i», 888 des, der Tagbl.-Berlag.

Zwei möblirte Zimmer,
völlig nugcnirt, mit sep. Eingang, Gegend Infanterie- Kaserne,
Schwalbacherstraße, znml . Jiini gesucht. Offerte» mit Preisangabe
unter M. re. Casino, Dotzbeimerstraße 3.

Ein gut mövltrteS Zimmer in der Nähe des Kurhauses
wird auf einige Wod)en gesucht. Offerten mit Preis erbitte an
Frau «S. Caro , Breslau , Oderstraße7, 2.

Herr s. ung . möbl . Zimmer mit sep. Eingang per
1. Juni zum Preise von 20 viS SS Mk. Offerten erb.
unter P . it . 33 « an den Tagbl .-Berlag. _

Ein großes oder 2 kl. Zimmer,
gut möbl., p. 1b. Mai auf längere Zeit zn nt. ges. Nähe Lazarett).
Offerten mit Preis rc. unter IV. P . 331 an den Tagbl.-BcrI. erb.

Ungenirtcs möbl. Zimmer in der Milte der
§P®k§|? Stadt gegen tägliche Zahlung sofort gesucht.

Offerten unter W . P . K3N an den Tagbl.-Berlag._
für drei Wochen ein grobes Schlafzimmer

\ 2?Vv *4Pjl ' oder kleines Schlafzimmer und Wohn¬
zimmer in Pension oder Privathaus, mit Bad auf derselben
Etage. Lage nahe Kurhaus. Offerten unter *\ o . 303 au
den Tagbl.-Perlag erbeten.

Alleinstehendes Fräulein sucht leere« Zimme-
Anlcblnh. Offerten mit Preisangabe abzngeben 5.

PQT" Gesucht zwei Mansarden im ifteffe von 10 1L
Näh. Nerostraße 42, Bdh. Mans.

Zum 1. Januar 1W1
gesucht in der Langgaffe ein mittelgroßer Laden mit Ladem>
zimmer. Offerten mit Preisangabe unter El. P . 337 im£ aflbl>
Verlaa abzngeben. 28Ä

Lagerränme ges„
größere, trockene, sdilicßbare, zu inietben, event. Grundstücke mit
soldten zu kaufen gesucht. Offerten unter A.  P . 300 an den
Tagb l. -Berlag erbeten.__ 2895

| | t «ft»a  und Futterraum für ein Pferd ttt 6lt
Weftlt 46 Nabe der unteren Albredustr. p. 1. Juli

gesucht. Offerten sub K. P . 313 an den Tagbl.-Berlag.

Das

WohiiniiPilüchliieis-Viirea»
Lion,

Schillerplatz I — Telephon No . 768 ,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Familien -Wvhnttttsien,
Geschäftslokalen,
möblirten Zinnneru.

IlrrmictlsitriWjlt
Uillen , Hiinker etc.
Wiesbaden.

in vermiethen reizendes Landhaus » 10 Min. vom Bictsriadaiz
15 vom Bahnhof, 7 gerade Zimmer, 5 Mansarden, S Äe8e<
Canal und Wafferleitnng, sehr grober Obst- »nd Ziergarpff
p. anno 1800 Mk. Näheres im Tagbl.-Berlag. 2824

Geschiiftgloknle rte.
Friedrichstrahe 14 ist ein Laden mit Lagerraumu. anschlüß.

Wohnung per i.  Juli zu vermiethen. Näh. 26Ä-IScusa SSiine.
Scharnhorststratze 16, Hth. P ., Werkst, od. Lagerr. z. v. 2822

Tannusstratze8,
gegenüber dem Kochbrunnen,

in bester Lage Wiesbadens , per 1. Juli 1900, ev.
auch früher »zn vermiethenr
1 Laden von Ml Quadrat-

Äbieter E $ »0^ 0 gleicher Größe.
Näh. im Bureau der Weinhandluug 2265

B . Hosenstein , TaNNNsstraße5.

ellritzstraße 10 schöner Heller Eckladen, ev. m. WohnM,
per 1. Juli zu vermiethen. Näb. bei 1788

HSeinr. lliranse , MichelSberg 16f

Wilhelmstraste, beste Lage
ober Laden per 1. Oklober 1900 zu vermiethen. OffertMugroßer Laden per 1. Oktober 1900 zu vermiethen. OffertK unter

H . 330 an den Tagbl.-Berlag.
Laden, worin längere Jahre
ein Spezerei -Geschäft SlÄß
vermiethen. Näheres Hermannstrahe 15, 1 reMs. 2Äi7

Lager- und Werkstattränme in jeder Größe zu vermiesipm.
Näh. bei Herrn HeHericb , SchlachthauSsttlabe 12. 242C

Metzgerlade« SMB '&Ä W* 1
zu vermiethen. Näh. im Tagbl.-Beelga.

Sehr gut gehende Bäckerei zu vm. Nah. i. Tagbl.-Berlag.

Wohiimtsen.
Adelheidftraße 21,

mit großem Balkon nebst reid)lichem Zubehör, per 1. April zu
vermiethen. Nah. Part . 4#S

Lehrstraße 14 Mausardwohnung, 2 Zimmer, Kücheu. Keller, znm
1. Juli zu vermiethen. Näh. 2 St . r. 2897

Mainzerstraße 68 zum 1. Juli ober früher5 Zimmer. Küche,
Keller, Veranda zu vermiethen. Großer Garten.

Eine Wohnung von5 Zimmern nebst Zubehör, Müplpunkt der
Stadl, sofort Wegzugs Halver zu verm. MarklstMe 19, 2.

Nicolasftraße her>schastlid,e Wohnung, 6 ZimtUer, Valkön, Bad
u. Zubehör, sofort zu verm. Näh. Goethestraße1, Part . 2188

Philippsbergstratze LS ein grobes Zimmer nebst Küche an csste

Znmner,
!>miethen.

te 93, 1. Et., 7 Zimmer, Bad rc., per 1. Juli oder
früher. Näheres Parterre. 2491

Schierstcinerstraße 6, Neubau, herrsdiaftl. Wohming, 7 Zimmer
und Zubehör, vom Mai ab zu vermiethen. Näh. daselbst. 2493

«LLattmühlstratze 3», 1 St ., schölte6-Zimmer-Wshnuttg
£49 Versetzung halber sofort zu vcrtstieshen.
MK- Zwei Zimmer und Küche zum 1. Juli zu vermietbe».

Näh. im Tagbi.-Verlag. 2878
Wegen Aufgabe des Haushalts ist eine Wohnung, 5- 6 ZiD

famrnt Mobiliar, zum Wiedervernn'ethen geeignet, zn ver
ev. zu verkaufen. Näh. im Tagbl.-Berlag.

Aftstoavts grlcgeirc M»h«m»ge»».
Sonnenberg , SÄ Sr

Balkonu. Garten sofort zn vermiethen. Näh. daselbst.
Eine freundliche Wohnung , 2- 4 Zinmnr,
auf Wunsch auch Weinkeller, an rnh. Fr>mi!ir

zu vermiethen. Näheres im Tagbi.-Verlag. ?, ' j

Möftttrtc Wohuuugc«.
Möblirte Etage»

Monat sofort z» vennirehen durch a,  li . » «» </,
Kirchgaff« 43, Teleptzs» 2033«
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LvieSbadener La « vlatt ( Mor «e»-2lus «ave ) . Verla « : « «««««ft - 27. 18 . I «br« a««. R ». » L8.

Luifeustrast« 17, 2 l., elegant möblirte Wohnung,
S—4 Zimmer, Salon, Schlafzimmer»., mit Balkon, auch einzeln,
sofort zu vermiethen.

Kapelleustratze 14, 2 St ., möblirtes ZimmerWWy, _ *rj iC vi »; JUJLMllllUlUll ICv
Pension für eine oder zwei Persmien zu vermlethen.

Karlstraste2« möbl. Wohn- m Schlah. a. b. H. U>Venn. 2717
Karlstr. 37. lM.

Wiibl . Zimmer «. Mansarden , Schlafstellen ete.
Adclheidstr. 60, P., 1—2 ar. sch. möb. Z. m. od. o. Pens. 2589
Rdlerstraste 15, Part., erhalt anständiges Mädchen Schlafstelle.
Albrechtstraste5, Htb. 1 l., ein schon möbl. Zimmer an einen

Herrn oder anständ. KeschästSfräulein billig zu vermiethen.
Albrechtstr. 8, Hth. 1 St., schön möbl. Zimmer zu venn. 2632
Sllbrechtstratze21»1, g. möbl. W.- u. Schlafz. m. sep. E. 2835

Albrcchtsttaße 23. 1 St .,
nabe der Dampsbahn, ein elegant möblirtes Zimmer zu vermiethen.

2. Et., ist in nächster Nähe der
vl C (tjlflV . 4 <1(i Straßenbahnn. des Gerichls-

gebäudcS ein fein möbl. Zimmer auf sofort zu vermiethen
Albrechtstr. 2«, 3 l., gut möblirte Zimmer aus gleich zu v. 2731
Albrechtstr. 35, 2. möbl. Maus, an MonatSmädch. g. Lohnz. v.
Berlramstratz« 14, 1 l., möbl. Zimmer mit ob. ohne Pension.
Bismarckring 31, 1 l., möbl. Zimmerf. 15 Mk. zu vernuethen.
»ismarckring 35, 3 l., gr. schn möbl. Zimmer ,11 vcrni. 2437
Bleichste. 9, Part., schön möbl. Zinimer mit oder
_ _ ,, . _ . , ohne Pension zu vermiethen.

Bleichstraste2», Part. >., ein aut mövl. Zimmer zu verm. 26452563+■»... ... VIIIj|U! iiivv... J1IIIUIIIo
Bleichstratze 37, 2 l„ möbl. Zimmer zu vermiethen.
Blücherstratze 28, 1 rechts, gut möbl. Zimmer zu vermiethen.ZVIliri - llslltsU »- -«. V , 4. iru -iv , UU4 U1V14. {JimiHU Ow A . 'Groste Bnrgstratze 16, 3 St. r.. schön möbl. Zimmer per

1. Mai zu vermiethen/ 2(w0
Dotzheimerstr. 7, 2 gut möbl. Zimmerz» vermiethen. 2773
Dotzheimerstr. 9, 2, schön möbl. freund!.
_ _ ^ _ . , . , . Zimmer, ineinander-
gehend, auch einzeln, zu vermietheii. 2210

Frankenstratze 13, Hth. 3 l„ ein möbl. Zimmer zu verm. 2890
Frankenstr. 19, V. P., erh. Arb. sch. Logisp. W. 1.60 Mk. 2735

Friedrichstraste 35 ÄliÄtf
abgeschl. Etage mit Küche preiswerth:N vermiethen. Vorzugs¬
preise für dauernde Micther. 1178

Friedrichstraste 43, 2, gut möbl. Zimmer zu vermiethen. 2714
Friedrichstraste 47»3 l., möbl. Zinimer zu vermiethen. 2692
GeisbergstratzeO, 1l.» ein gr.mobl. Zimmer mit einem oder zwei

Betten auf 15. Mai zu vermiethen.
Goethestratze 24, Part, l., möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Gnstav-Adolsstr. 3, P. l..2 sch. m. Z., 10u. 20 Mk. m.. z. v. 2864f clencnstrahe 12,2,ein frdl.möbl.großes Zim.zu vm. 2033ettmundstratze 3, 2 St . r., gut möbl. Zimmer zu verm. 2571
Hellmundstraste 4, 3 l., möblirtes Zimmer zu verm: 2786
Hellmnndstr. 17, 1 r.. gut möbl. Z. an ein., a. zweib. H. zu v
Hellmundstraste 18, 2, ein möbl. Zimmerm. Pens, zu v. 26,9

.. oa ' “• S5L Zi>ell'nuudstr . ^2, b möbl. Zimmer"mit o. ohne Pension zu vm.

_ , ifz. ... v. ,K. a,.
2 St . I., eleg. und eins. mobl.

_ _ , - - - . mit separatem Eingang zu verm. ™..
Karlstraste 39, 3 I., gr. schön möbl. Zimmer zu verm. 2521
KeNerstraste6, 2 St ., möbl. Zinimer, Nähe Kockbrunnen, zu vm.
Kirchgaffc9, 3, hübsch möbl. Zimmer preiswerth.
Kirchgaffe2 >, 2, ein schön möbl. Zimmer mit und ohne Pension

sofortz» verniiethen.
Kirchaaffe3.0, 3 rechts, hübsch möbl. Z. mit sep. Eing. 2904
Kirchgaffe 37, 1 St ., gut möbl. Wohn- „. Schlafz. zu Bin. 2247
“ ‘ >ffe 51 möbl. Zinimer zu vermiethen. Näh. 3 r.

lirtes Zimmer zu verm.
kost und Logik. 38aS
lt möblirt Zimmer

Kirchgaffe 5i möbl. "Zimmer zu vermiethen.
1.Kirchgaffe S4,

zu vermiethen. Näh. 2.' ' e 58,

2817
nt möbl. Wahn- und
chlafzim. mit 2 Betten2691

3 l., freundl. möbl. Zimmer an
_ , „ . anst. Herrn preisw. zu vm. 2641
Kirchhofsgaff« 7, 3, erh. ein jiinger Mann frenndl. Schlafstelle.
Lauggaffe 19, 3, möbl. Zimm. mit2 Betten; Pens. 45- 60 Mk.
Lauggaffe 23 erhalten anständige junge Leute Kost und Log,«.
Lehrstr. 7, 1 St . tu. Kochbr.), fein möbl. Z. wöch. bist. z. v. 2569

i 2 St . (Thoreingang), ist ein schönJf 1 , möblirtes Zimmer niit prachtvollr
Aussicht sofort zn vermiethen. 2827

Lniseuplatz 2, 1, hübsch möbl.Zimmer an Herrn zn verm. 2903
Luisenstraste 14, Stb. Part., möbl. Zinimer zu vermiethen.
Luisenftratze 22 elegant möblirte Zimmer zu vermiethen.
Lnisenstr. 24, H. 8 l., g. möbl. Kam. an e. Nähmädch. z. v. 2594
Lnisenstratze 37 schön möblirte Zimmer zu veriniethen. 1677
Mai »»zerstratze 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Pension gleich

oder später zu vermiethen. 2758
Marktstratze 20 neu möbl. Zimnier zu vernuethen. 1490
Mauergaffe-3/5 möbl. Zimmer zn vermiethen.
Mancrgane 10, 1 l., möbl. Z. mit od. o. P. auf gleich znv. 1456
Manergaffe 14, 1. möblirte Zinimer zu vermietyc« .
Mctzgergaffe 18, 1 St., erhalten zwei Arbeiter Logis. 2891
Michelsbcrg 26, 1, ein sch. möbl. Zimmerz» vermiethen.

Scharnti- rststraste 17, 3 l.. schon mobl'r
Schüstcuhosstrast« 2 erh. anst. Leute Kost
Schulder« >5 bei« « imiieimpr gut

Pension sogleich zu vermiethen.
Schulgaffe 4. Htb. 2 l.. erh. Arb. Log,« m. od. ohne Kost. 2845
Schwalbacherstratze7, 2 r., "'öblirie« Batton -Zimtner nM

Schlafzimmer, an» einzeln, zn vermiethen , iW
Schwa ldacherstr. 75, 1 St ., gilt mobl. Zimmer frei. 2ü70
Scdanplatz 5, 2 St . (., schon möbl. Zim. m. u. o. Pension» ö.
Stcingaffe 4. 2 St ., ei» schon möblirtes Zimmer zu vermiefhen.
Walramstraste 4. Part ., erh. jg. anst. Leute Kost und Log«•
Svalra .nstratze 19, 2 l.. schön mobl. freundl. Zimmer mit sep.

Eingang an anst. Herr» sofort zu vermiethen.
SLalra,>,straste 21, 2 link«, ei» möblirtes Zimmer zu vm. 2421
Wevergaffc 22, 2, elegant möbl. Zunnierz» verinikthen. 2811
Wevcrgaffe 4t , 2 r.. möblirtes Zimmer zu vermiethen. 2813
Weilstraste 13, 2. ein gut mövl . Zi»in,er mit 1- 2 Betten,

event. auch mit Salon z» vermiethe».
Lveistcudurgstraste3, 3. St . l.. schon mobl. Zim. zn verm. *
Wcllrihstrastc 3, 2 St . I., schön möbl. Zimmer zn verm. -819
'Wcltrit str. 22, 1 I.. sch. mbl. Frontz»». a. best. Hrn. z. v. -742
LOeltrihstraste 25, 1 l., möbl. Zimmerz» verm ethen. ^ 744
Wellritzstraste 32, 2 St ., cchalt ein anständiger innger Mann
Westendstr̂ lÔ H. 2, find, zwei anst j. Herren sch. Logis. 2781
Wörthstraste 7, 4, ein einfach möblirtes Zimmer auf gleichen
Aorkstr" ^/ 2. Et. r.. fein möbl. Z. mit 1 od 2 Betten zu verni.
Porkstraste 4, Hths. 1. St ., eine Schlafstelle sofort zu verm.
Äorkstiaste 6, 1, möbl. Zimnier zu vermiethen. ,
Ein freundl. möbl. Zim. zu verm. Nah. Eleonorenstraße3, 2 I.
Mövlirte Zimmer mit n. ohne Pension sur einenn. zwei Herren.

Näh. Mainzer Hof. Moritzstraßc 34. .
®nt möbl. Part. -Zimnier io’, zu verm. N. im Tagbl.-Berl. 2769
Ein sch. möbl. Zimmer mit 2 Bette» bill. zu verm. Offerten unt.

vt . !*. 274 an den Tagbl.-Verlag. , „ , . .
Schön möblirtes Zimmer bei anständiger feiner Dame(alleiniger

Mietber) für 30 Mark per Monat z» verm. Gefällige Anfrage«
unter » . « . 57 « an den Tagbl.-Verlag.

Ä'U' UtJ **♦uv#
Nerobrrgstraste 11 tWinier zn vm.

Keere Zimmer , Mairl 'avdrn , Kummer « .

Reröfträtze 4̂, w"—Zimmer zu vermiethen. 2892
Nerostr . 39 eins. g.  ni. 1 ». 2 Betten(p. W. 3 Mk.) z. v. 2882
Ncugaffe 12, Stb. 2, ein eins. möbl. Z. a. e. Herrnz. v. 2900
Nicoraöstratze 26, Part., möbl. eins. u. freundl. Zimnier mit

Betten zu vcrmiktheü. 2715

e. Herrr
möbl. eins? u. freundl.

Orauienstratze 's ',"Par ».'.' 'möbl. Mansarde mit Kost zu verm
Oranieustrastc 27. Hth. 1. St ., k. ja. L. Mt u. Lotzi« erh. 18 6
Orauienstr . 42, Hths. 1 St . r.. mobl. Zimmer zu verm. 2848
Orautenstraste 51, H. 1 St . l.. erh. anst. j. Leute Logis. J832

Albrechtstratze 42 sch. l. Maus. a. allcinst. wcibl . P . z. v. 283»
Hrankcustratze5, 1 St ., leere Mansardep. 1. Mai z. vm. 266«
oelettenftra^e 14, 3, eine beizb. I. Mansarde an eilig. P . zu vm.
heNnnrndstroste54, V. 2 I., leere Mans a. , . Möbele,nst., z. v
Hellmundstraste 56, Part ., eine Mansarde zu vermiethen. 2v22
bremirnsir. «, i L., Mans. an eine Frau c-. l - Junl zu v. 2797. . . . — - — Mot

Püiüpps 'dcrgftrastc7 ist ein schon möbl. Zimmera» anständ
Fräulein zu vermiethe». Anznfehen Morgens vor 10 Uhr und

Oräüiensträtzt' 36,' 2,' Mansardez. Möbeleinstellen zu verm.
SchwaLhacherstraße 17

gerünmige heizbare Mansarde au eine ciiizelnc Person, auch pt
Einstelle» von Möbeln geeignet, per iokort zu vermiethen. 2834

Weilstraste 13 leeres Parterre-Zimmer zu vermiethen.

T, UIÜUI. oui,auv•«»*u’ uyn*. -vv *»l*u**o»
cnmttudstr. 48, 2 @t.,jr . möbl. Z. mitu. o. Pensen ver̂u*0, a4̂ ., öl. uiuu*. o um ... U. ^ '-“1- 0“

Hellmundstraste 53, 1. Et. r., schön möbl. Zun. z. verm. -
Hellmundstraste 56, Seitenb. 2 St., erhält ein reinl. Arbeiter

Kost und Logis. 28J9
Hermannstratze3, im Laden, ein möbl. Zimmer an ein

anständiges Ladeufräulcin abzugeben.
Kermannstr. 12, 2, möbl. Z. mitg. Pens. 10 Mk. p. W. 2698
bermannstraste 13, 3. Etg. !., möbl. Zimmer zu verm. 2797
Sermannstraße 26, Vdh. 2 l., erh. zweij. Leute Kostm Logis.
Lirschgr. 18v, 3 St. r.. erh. anst. Mann entf. mobl. Zininicr.
Hochstätt« 20, 2 St. r. (Neubau), ein möbl. Zim. zu vm. 2873

Abends nach8 Uhr.
Philippsbersstrah « 23, 2 St . bei

an einen Hetrn ooer Dame u. eiile
Röderattee 18, 1 St ., find frenndl.
Römeröcrg £9, 2, etyi schöni| 5b!.
Roruerber « 80, Pari ., eui schonm

_ ^ 1. . ~ 4 A 1 «. fvt Qi UiNvönsträste 10) 1 r., mM.'MumK toJrt zu vermiethen.
^ ~ 3 r., ein fein mövl. Ztn

gut möbl. Zimmer
stelle sofort zu vMi.

. Zinimer zu vn>. M4
im. an e. Herrti zu v.
4. Zimmer zu verm. 2518

Parterre.
Rrrnustraste 12, 3 r., ein fein möbl. Zimmer(mit sep. Eliigiiiig)

mit Kastceb. zu v-rmikthen. m t u
Saw,gaffe 16, 2 St ., k. ein Fraul. mobl. Zimmer mit Pens, erh
Sa ^lgaffe 88, 3, am Kochbr., mobl. Z. m. 1 u. 2 B. z. v. 2564
SÄaruyorststraste 15, '

yeuston zu vermiethen.

Grotzes Zimmer , leer , abzugeben für sofort.
Eingaug separat und schöner Vorgarten.
Räh . im Tagbl .-Verlag . 2902

Remisen . Stallungen . Scheunen . Keller ete.
r., gut möbl. Zimmer oder ohne

2818
Stavuua sür drei Pferde mit Remise, Heu- und Haferboden zu

vermiethen Oranienstraße6, Vdh. 1 Tr . 2840

Sraiterhiile#
Crepes,

Traneeschleier,
!ecrtiguiipßi!̂ lt MM

stets großes Lager
in allen Preislagen.

GerstelKIsrael,
Kanggaffr 33.

Auswahl- Sendungen nach
außerhalb bereitwilligst.2426z

itt

SS*

20 . Wichelsberg 20,
Juh .: GmU Gebhardt,

gsgr . 1878.
Großes Lager aller Kotz- u. MetaUsiirgr

mit completen Ausstattlmgen. fertig zur sofortigen
Lieferung. Sterbckieider, Steppdecken, Malratzen,
Kissen in Seide, Atlas, Perkal, Shirting, allen
Anforderungen entsprechend.

Uebernahme aller auf die Beerdigungen Bezug
habenden Angelegenheiten. Es genügt die einfache
Anzeige bei cintretendem Stcrbefall Michelsberg 20.
Alles Weitere wird durch mich veranlaßt.

K- lch- tttrausporte nach allen Gegenden.
Uebernahme für Feuerbestattung nach Offenbach
und allen Erematvrien. 3132

Turn-Verein.
W?

Den Mitglirdern zur Nachricht,
daß unser Mitglied Herr

gestorben ist- ^
Die Beerdigung findet FrntaL,

den 11. d. M.. Nachmittags5 Ukft,
vom Trauerhause, Römerberg 36 aus stgtl nild
ersuchen wir u»sere geehrte Pkitgliedschaft, sich daran
recht zahlreich betheiligen zu wô m ^

Gegründet
1865.

Telephon
No. 265.

Uachruf!

Erstes und grösstes Sarg-Magazin
am Platze.

KendMiP -Millt

Bei eintretenden Sterbofällen halte ich mein reich¬
haltiges Laxer in Holz- und Metallsägen nebst Aus¬
stattungen bestens empfohlen . 3134

Adolf Limharth
Heinrich Kecker,

SaalgAst 24  »6, LSiesbaden, Sanlgaffe 24  S6.

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, unsere
Mitglieder von dem Ableben unseres Nlitglredes

Herrn Heinrich Hera Häuser

8. Ellenbogengasse 8,
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung.

Groß s Lager in Holz- und Mctallfärgcn aller
Slrtcn, sowie complette Stusstattungeu dettelbe-,

prompt und billig. 3307

geziemend in Kenntniß zu setzen.
Wir verliere» in ihm nicht nur ein treues eifriges

Mitglied uiisclc» Clubs, sondern auch einen lieben
werthen Freund und werden wir ihm stets ein
ehrende» Angedenken bewahre».

Der Ndvstand
de« Club „Nbeingold".

Sarg -Üagazin
Nerostrasse 29. Ulli l m .nllof , Nerostrasse 29.

Empfehle mein Lager in 2534
Holz » und Metallsürgen zu billigen Preisen

Danksagung.
Für die uns bei dem herben Verluste unseres theuren unvergesslichen Sohnes, Bruders,

Schwagers und Onkels,

Dr. med. Adolf Berberich,

Sarg-Wagasin
56 . Wevereassr 56.

Empfehle mein Lager aller Arten Holz- und
Metallsärge. 3631

Karl Roßbach . Schreinermeister.

bewiesene berriliobe Theilnahme, für die zahlreichen Kranzspenden sagen wir unsern innigsten
Dank . Insbesondere danken wir Herrn Pfarrer Grillier für seine tröstenden Worte am (Habe.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen.
Josef Berberich.
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Ginsendungen aus dem Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaktion)

Urreini -Uachrichlen.
(Mittheiliinaen unter dieier Rubrik werden bi« , um Nmiang von so « eilen
unentgeltlich ausgenommen, für jede weitere Zeile wird der Anzeigenpreis mit

tb fBfa. berechnet.)

* Der „Club Rh eilig old" unternimmt nächsten Sonntag,
de«19. Mai er., Nachmittags9'/- Uhr, wieder einen seiner so beliebt
gewordenen Ausflüge nach Biebrichi» die neue Turnhalle. Der
Vorstand hat es sich auch für diesmal angelegen sein lassen, durch
neueste und acht humoristische Aufführungen seinen Besuchern einige
vergnügte Stunden zu bereiten.

Klimmen ans dem Publikum.
* Die Ausmalung der evangelischen Marktkirche

. . f .' i .f (I.f. . t . .. . (IV.. Ct.. s . .. a Artlt »UrtvSnt tist also glücklich wieder einem Auswärtigen übertragen worden.
Derweilen sitzen die hiesigen Kollegen des Betreffenden hier auf
dem Trockenen und haben das Zusehen. Doch nein! Sie sollen
in  fiitnoif nnnnunin 11 ittth S/■»Vlit immpS ^llt »iTPÄja, „soweit angängig", mitbeschäftigt und dadurch eines Theiles der
30,000 Mk. oder wer weiß welchen Betrages, den der glückliche
Hannoveraner schließlich zu fordern für gut findet, theilhaftig
werden. „Soweit angängig" — Du lieber Gott, was heißt das.
Man kennt die Dehnbarkeit solcher Scheinzugeständnisse, die eben
nur ihrer Dehnbarkeit wegen gemacht zu werden pflegen. Was
aber das Bedauerlichste an der ganzen Sache, ist, daß die Pläne
unserer einheimischen Künstler, anfänglich von der Commission auf
den Schild erhoben, zu guter Letzt über Bord geworfen wurden.
Und warum? Weil eine Autorität sich gegen dieselben und für
das Hannoveraner Projeet ausgesprochenhat. Die Autoritäten
und immer wieder die AutoritätenI Diese Herren in allen Ehren!
Aber kann denn gar nichts mehr entschieden werden»ach dem ein¬
fachen Empfinden, nach dem gesunden Menschenverstände auch von
Laien? Müssen denn heutzutage immer erst die sogenannten An-
toritäten ihr schließlich doch auch nur subjektives Unheil in die
Waagschale werfen, um in Fragen die Entscheidung auZschlaggevend
zu beeinflussen, welche oft weit besser ohne deren Znlhnn gelöst
würden? Zudem, widerspricht es nicht dem ganzen Charakter der
evgngelischen Kirche und deren prunklosem Cultus, die im Aeußereit
uüd Inneren so einfach-würdig gehaltene MarkUirche nun plötzlich
mit bunten Wandmalereien zu versehen? Soll und ivird dies die
Andacht der Kirchenvesucher erhöhen? Wir glauben kaum. Doch
die Kirche soll dadurch als Schaustück anziehender und interessanter
geniacht werde». Ist das ihr Zweck? Wir waren bisher der
Ansicht, daß die Kirchen überhaupt und aiich die Marktkirche ins¬
besondere eine Stätte sein soll der Sammlung uub Erbauung.
Wie konnte dieselbe aber besser geschaffen worden sein, als durch die
jeder Effeechascherei abholde Ausstattung, wie das ehrwürdige
Gotteshaus sie von Anfang au besessen und die in der Hauptsache
wenißstens entschieden beibehalten werden sollte. Der weise Rath
hat anders beschlossen. Eine Autorität hat es so gewollt und die
zur Wahrung der Interessen der Genieindeiniigliederberufenen
Vertreter haben in ihrer Mehrheit kritiklos zugestinnnt. Man
sagt, daß, als der Hannoveraner Künstler um seine Forderungen
befragt worden sei, geantwortet habe: Bevor er wisse, ob er die
Arbeit bekoiniüe, könne er nichts sagen. Als ihm darauf der Auf¬
trag znqZichert gewesen, habe er geäußert, ob die vorangeschlagenen
30,000 Mk. ausreichten, könne er noch nicht wissen. Also: Gebt
mir die Arbeit, wäs sie kostet, sageich Euch später. Unter diesen denn

doch sehr inerkwürdiaen Anspicien also ist die Vergebung vom
Kirchenvorstand beschlossen und von der Geineindevertretttnggilt
geheißen worden. Das kann ja »och eine hübsche ReKiNtttg geben!

* Die Schleppen! „Fort mit den Schleppen" so erklingt
in No. 212 de« „Wiesbadener Tagblatt" eine„Stimme an« dem
Publikum", die wohl tausendfach nachklingt. Wie lgstig und ge¬
sundheitsschädlich dieser Unfug wirkt, empfinden leider nur zu
Viele. Wer da nun aber denkt, daß die„Damen" sich durch solche
Notbjchreie„beirren" lasse», der irrt sehr. Schreiberin Diele« kennt
ihr Geschlecht zu gut, um die geringste Hoffnung, ans diesem Wege
Wandel schassen zu wollen, nicht gründlich zu zerstören. Frauen,
welche wissen, ja fühlen, daß das Korsett— das heißt im Gebrauch
übertrieben, wie man täglich beobachten kann — ihre Gesundheit
zerstört, lassen nicht ab, sich auf« Unschönste. Unnatürlichste ein¬
zuzwängen, der Eitelkeit huldigend: sie finden sich schön und elegant.
Eleganz glauben sie ihrer Figur durch die Schleppe zu geben und
es soll ja zugestanden werden, daß das der Fall ist. Aber die
Schleppe gehört nur in den Salon, nie ans die Straße. Lassen
wir sogar die Hauptsache: „den Schaden an der Gesundheit des
Nächstes:" bei Seite — Nücksichinahme hierauf möchte ich nur dem
kleinsten Theil der Frauen zntraneji— so bleibt aber ein Faktor,
mit dem zu rechnen ist: das Ekelhafte! Beschaut Euch Eure Kleider-
sänrne! Außer Staub und auch Allen, sonst, was auf der Straße
lagert— bitte Nachdenken! — kann solch eine Schleppe nicht aus-
weichen und mit Widerwillen richt.en sich oft die Auge» aus solche
AnWngsel. Und wie sieht zuweilen dergleichen ans! Dann die
Hauptsache. Die Unterkleidung, welche Verfassung nimmt sie an!
Steigt denn, was doch unbedingt nöthig wird, jede Schleppen-
Zieheriu nach jeder Straßenkehrerei auch in ein Bad? Wohlkaum. Nst» denke man nach. Jüngst belauschte ich zlvei junge
Herren, welche, von dem Liebreiz einer noch jungen Dame angezogeu,
ihre Betrachtungen auf das sehr schöne, ganz verschmutzte Kkeid
schließlich bedauernd lenkten. Der Eine meinte ärgerlich am Schluffe
seiner nur zu wahren Worte: „na, meiner MaNla dürste ich die—
- . . nicht in ihren Salon bringen." - Und
— wer nicht zu häßliche Füße zu Herbergen hat — sollte sich gesagt
sein lstssen, daß ein selbst fnßsreieS, schleppenloses Kleid viel„adretter"
macht als, wie der Volksmnnd sagt, solch ein„Hammel". Möchte
nun gleich aus der Seele Vieler(ich beobachte gern) den Damen
eilten Wink geben, der dahin geht: das Hochhalten de« Kleides,
direct unter der hinteren Taille, zu tifiterläffeii. Wie abscheulich,
ja oft lächerlich manche Damen da wirken, ahnen sie selbst am
wenigsten. Aber gerade tut Kurgarten beobachte man nur 'mal
dies'Gebiet, lvie oft während des anhaltenden Promenirens stets
dieselbe Stellung eiligenommen wird. Skraßenkleidir sind Straßen¬
kleider, st- sollte» „fertig" sein zu», Gehen, manche klägliche Er¬
scheinung wäre dann vermiede». Also: keine laugen Kleider auf
den Straßen! o y

B. Das widerwärtige Prügeln der Pferde  dauert
fort. Namentlich ist dieses täglich auf der Biebricherstrabe zu sehen.
Nach drei Ubr ist a>,scheinend kein Schutzmann postirt zwischen der
Adolphshöhe und dem Lnisenplatz. Dieses wissen die Fuhrknechte
und erlauben sich daher allerhand Brutalitäten den Pferden gegen¬
über. So tvnrde ein Pferd von zlvei Kneehlen zugleich Montag
Nachmittag in der Höhe der Aendorserstraße regelrecht verhauen.
Das Thier rannte in seiner Angst lüit dem Karren auf den Reitweg
und mehrmals quer über die Straße. Daß hierbei kein Unglück
paisirte, ist »och ein Wunder. Das zahlreich spazierengehende und
fahrende Publikum>var natürlich empört über diese wiiste Szene.
Ein Herr machte ihr ein Ende, indem er den Namen des Fnhr-
werkbesitzers uotirte.

Kermischles.
* Jubiläum de« Weltpostvereins. Am 2. Znltd. I.

Wird ans Anlaß des 25-jährigen Bestehens des Weltpostvereins,
welcher auf Grund des Berner Vertrages vom9. OHtzbcr 1874 am
1, Jtssi 1875 ins Leben getreten ist, in der schweizekiMenB'tiüdeS-
anptstadt Bern eine Gedenkfeier stattsinden, zu weMer ügti der
tegierung der schweizerischen Eidgenossenschaft Einladungen an die

Regierungen sümmtlicher Vereinsländer ergangen sind. Bi« jetzt
haben alle großen europäischen Staaten, ferner die vereinigtenDtaakkn
von Amerika, Britisch-Jndien, die australischen Kolonien Mid die
meisten andern außereuropäischen Länder die Theilnahme zugesgK
und znm Theil bereits die Delegirten bezeichnet. Deutscylastd wird
durch den Staatssekcetär von Podbielski, den Direktor im Reich«.
Postanil Ktaelke und den Geheimen Ober-Postratd NenmaNü bei
der Gedenkfeier vertreten sei». Nach dem Festprogramm, dessen
Einzelheiten übrigen« noch nicht seststehe», wird u.a. eine feierliche
Eröffnungssitzung stattfinden mit Gedächtuißreden und Wahl einer
Commission, die über die Errichtung eine« Denkmales zur Erinnerung
an die Gründung de« Weltpostvereins berathen soll, ferner ein Aus¬
flug in die Alpen von 2—3 Tagen und eine feierliche Schlußsitzung,
in der über die Denkmalsfrage Entscheidung getroffen werden soll.

* Uon Aaistfchen verfolgt ! Der „Melbourne Leader" ver¬
öffentlicht die Schilderung eines furchtbaren Schiffsnnglncks, das
kürzlich in der Nähe der Insel Cabra stattgesunden hat. Der
Dampfer„Hupeh" verließ Pasveroan in Java mit 60 Mann Be¬
satzung und einem Fahrgast, Mr. Reville. Die Ladung bestand aus
Zucker; Alles ging gut, bis die Insel Cabra passirt war, dann setzte
plötzlich schlechtes Wetter ein. Ein Sturni erhob sich, in dessen
Verlauf das Schiff so viel Wasser über Bord nahm, daß die Feuer
erloschen und das Schiffz» sinken begann. Die Boote waren alle
mit einer einzige» Ausnahme von den über Bord gehenden Weller
zerstört, aber auch das eine Boot war so beschädigt, daß Flöße her»
gerichtet werden mußte». Die Mannschaft und die Offiziere gingen
»i der Nacht auf das Floß und stießen von dem Dampfer ab. Die
Leiden, die die Schiffbrüchigen wäbrend jener Nacht auszusteheu
hatten, waren entsetzlich. Der Bootsmann berichtet, daß das eine
Floß, das während einer Zeit der Nacht ihnen ganz nahe war, um¬
geschlagen und gesunken war, während die Mannschaft von Haifischen
in Stücke gerissen witrde; die Thiere kämpften untereinander um
die Leichen ihrer Opfer. Ein großer Schwarm war dem„Hupeh"
schon einige Tage vor dem Unglück gefolgt. Nun überfielen sie die
Flöße. Ein Floß, das die Europäer ausgenommen hatte, schlug
um und die Insassen sielen alle ins Wasser. Glücklicherweise blieb
das Floß schwimnteud. und gerade in jenem Augenblick waren dietaifische nicht in der nächsten'Nähe. Nach wildem Klettern konntenlle wieder hinaufgelangen, bevor die Ha,fische sie erreichten. Der
letzte Mann war gerade heraufgezogeu, als der Haifischschwarm
Wiederum erschien. Die Vorräthe waren natürlich fortgewaschcn
worden, und die gefräßigen Ungeheuer schnappten danach. Das
Floß schien dem Sinken nahe und seine Insassen strebten mit Aus¬
bietung aller Kräfte zum Schiff zurück. Kurz nach Tagesanbruch
gelang es ihnen, das Schiff zu erreichen. Die Schiffbrüchigen
befanden sich in bejammernswetthen, Zustande. Der Kapttan
Pennefather entschied sich für einen Versuch, die Insel Lubann zu
erreichen. Sie errichteten einen Bootsmast, setzten ein Segel und es
gelang ihnen, nach zweitägiger Fahrt zu der Insel zu gelangen.
Sie landeten an einem Ort Namens Mouok. Sie waren beim
Landen dem Hungertode nahe. Die Eingeborenen behandelten sie
sehr gut, gaben ihnen Nahrung.und Getränke und brachten sie schließ¬
lich an den Ort Look. Der Häuptling dieses Ortes sandte sie in
dem Schnner„Andreas", der einigen Rebellen gehört, nach Manila.

A.  K . Dörner,
.Agentur für Mmiillienn. Wcheite»,

43. Kirchgaffc 43. Telephon 2033.

Immobilien verkaufen.
Mein rentables Etagenhaus in bevorzugter Lage

iesbadens verkaufe zu 110,000 Mk., kleines Land¬
haus oder Villa nehme in Tausch. Direete Offerten
unter « . «*. a» * vermittelt der Tagbl.-Verlag.

«t A in feinster Vorgartenstr., 3- u. 5-Z.-Wohnungen,
2000 Mk. frei rentireud, zu verk. Preis 185,000 Mk.

Offerten unter A. » ®. 485 an den Tagbl.-Verlag.

Ein sehr bill. Landhaus
für eine kleine Familie, welche gerne ruhig und still wohnen will,
ganz in der Nähe des Kochbrunnens, gesunde Höhenlage, 6 Zim.,
Kücheu. schöner Garten, sofort oder später zu verkaufe». Preis
25,000 Mk. Off. unter « . « . 5SS an den Tagbl.-Verlag erb.

Billa zu verkaufen, x
an der Nerobergstraße gelegen, z. Alleinbew., eventl.
auch für zwei Familien ausreichend, mit allem Comf.
der Neuzeit, elecfr. Licht und schönem Garten. Zu

^ erfragen Stiftstrabe 24, 1. Etage. 2825

Billa
Rlwinenstraße 14,

neu erbaut, zu verkaufen. Näheres Adolphstraße3, imBauburean.
Ein reut, neues 4-stöök. Haus i« guter Lage, 4 Et.

» 8 Z., IHM)?, Speiset., Bad, 2 Balkons (vorn u.
hinten), Bor- u. Hinterg.» Straßcnb. i. d. Nähr re.»
Verhält«, h. aus 1. Hand vom Erb. sehr billig («och
einige 1000 Mk. unter d. Taxe) zu verk. Olef. Off. « .
E . H . 15 !» a . d . Tagbl . -Vcrl . 6527

Zu verkaufen
schön gelegene, praktisch eir:gerichtete Villa mit Stallung

und Obstgarten. Zuschr. erbitte unter A. li . iss» an den
Tagbl.-Verlag.

Ein sehr rentabl. neueres Haus in bester Lage des Düd-
viert. (au Hauptstr.) , 4-stöff. Vorderst, m. Doppclw.
von 3 u. 4 Z.» Bad, Balkon re., Thors., schönem Hof
mit Gärtch.» 3-stöck. Hiuterh. m. Doppclw. von 3 u.
3 Z., Thors, u. dahinter nochmals Hof, Familicn-
Verh. h« sehr preisw. u. u. günst. Bedingg. zu verk.
— Kein Geschäft in» Hause n. daher geschästl. noch
sehr ansuntzbar. — Gef. Off. u. « » i « i an den
Tagbl.-Verl. 6524

Vorzügliches Rcntenhans in der Walramstraße mit 7000 Mk.
Anzahlung billig zu verk. Näh. Baubüreau Saalgasse1. 556

Hotel wegen Todesfall zu verkaufen. Stadt 90,000 Emw., Umsatz
42,000 Mk. J . ßnliiiopfr . Wiesbaden, Adelheidstraße 39.

Hochhcrrschastliche, KÄ SÄ!
Villa, vis-a-vis dem Kurpark, Höhenlage, stnttdenweite
Fernsicht über Stadt und Land, anderem Uiiternehmen halber
preiswerth zu verkaufen. Offerten unter w . W . I » » 9 an
den Tagbl.-Verlag. 4880

Eine hochherrschaftl. hochcoms. neue Villa z. Alleinbew.,
cveuti. auch für zwei vornehme Familien ansreich., in
guter, seineru. bequemer Lage, m. wunderbar schönen»
prachtv. ausgestatt. großen Räumen, das ganze Haus
Parquet, Doppelfenster mit Spiegelglas , Central-,
Ofen- und Gasheizung, Gas- und elcktr. Licht ie. re.»
anS erster Hand vom Erb. preisw. zu verk. Gef. Off.
« . r . ss. l «o a. d. Tag bl.-Verl. 6526

"" Doppel -Billa,
nahe Haltestelle Adolphshöhe, kleines Object, für eine oder
zwei Familien, Bad, Veranda, Garten, je 6 Zimmer, je
3 Mansarden, gesunde Lage, Abreise halber mit kleiner An-
zahlttng ganz oder getheilt günstig zu verkausen oder ver¬
tauschen. Näh. Jnstizrath lüy , Nbeinblickstraße 7.

|Si
Wi

Eine fl ., 2- 3 I . alte Villa Alleinbew., in guter Lage
des Kurviert. (nahe beim Kurpark), Fautilien-Berh. h.
sehr preisw. aus erster Hand vom Erb. für
06,000 Mk. zu verk. Gef. Off. » « *« 3 a. d.
Tagbl.-Verl. 6525

Hochherrfchaftliche Billa
zu verkaufen. Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 18, 2. 4885
Ein rentabl., 3- 4 I . altes Hans an breiter Hauptstr.

des sndl. Stadtth.» mit 4-Z.-Wohn«ngcn, Bad,
Balkon re. im Vorderh.. Thors., 2 große» asphaltirten
Höfen, schönem Hinterh. mit Doppclw. von 2 Z., gr.
Weinkeller in. Hydrant. Auszug, Comptoir, Arbeits-
ranm re., Verhält« , h. ans 1. Hand vom Erb. sehr
preisw. zn verk. Gef. Off. n . *»■ h.  158 a. d.

Mit fürstlicher Prachtu. allen Bequemlichkeit-» ausgest.
hochherrschastliche große Villa in der Parkstraße, großer
Garten, große Räume, aus erster Hand äußerst billig zn
verkaufen. Näheres Baubürcan SaalgasseI. 1530

Herrsch.-Villa m. Stallung f.
U Itllefvit 2 Pf . und groß. Obstgarten.

Nehme eventl. gute1. Hypothek ober kl. DP" *U!- . . *-
Worts in Zahlung. Zuschriften unter
■» elmtc eventl. gute1. Hypothek oder kl. Object hier oder aur-
Järts in Zahlung. Znschriften unter «S. « . »»» a«
den Tagbl.-Verlag erbeten. . ^ „<sSSg$Si*s*, Kl. Hotel mit Tanziaai, Kegelbahn und Stallung,

in kl. Ruroit, m. sämmil. Inventar für 45,000 Mk.
zu verkaufen, evtl, gegen ein Hans ln Wiesbaden zu vertauschen.
Off. unter 8. **• SSS an den Tagbl.-Verlag.

Landsitz

an

F66
au verkaufen am See ( Ost -Scliwe «») . Herr¬
schaftliches Wohnhaus mit scliönem Ctartejn
etc . MK — Prächtiges Kamiliertheim.
Anfragen sub 19 . SO » ffi, an die Annoncen¬
expedition ISaasenstein & Vogler , USilrich.

Wiesbaden.
Billen -Bauplätze

. der Frankfurter-, Lessing- und Martinstraße, von de» jetzigen
Bahnhöfen und von dem künftigen Centralbahnhos ca. 800 Mtr.,
vom Theatern. Kurhaus ca. 1000 Meter entfernt, zu verkaufen.

Wiederspahn , Wiesbad en , Schlichterstraße 10. 2549

Sehr schöne Vitten-Banptätze, die auch Raum zur
Errichtung von Stallungen bieten, in der Parkstraße,
vis-ä-vis bent Kurpark, bill. zn verkaufen. Näh. beim Besitzer

ArchileetS«citschcr , Saalgasse1. 2546

Ein schönes4-stöck., äußerst solid n. gut gebautes Hans
in bester Lage des siidl. Stadtth. (an der Hauptstr.
dieses Viert. ), mit Thors, n. gr. Hof n. Garten,
Familienverh. st. (weg. Sterbef.) ans erster Hand sehr
preisw. zu verk. — Für jed. Gcschästsm., der Platz
gebraucht, sehr geeignet, auch für Weinhändtersehr
paffend. — Off. u. e. ss. iss a. d. Tagbl.-Vcrl. 6529

Rentabl. Etagenhans, feine ruhige Lage, 3 Jahre alt, elegant
ausgestattet, zu verk. 5- bezw. 6-Z.-Wohttnnaen. Gut vermietbet.
Offerten unter ! \ B . 40 an den Taqbl.-Verlag.

versch. Größe, herrlich am Rhein
in Nachbarstädtchen gelegen, zn

verkaufen. Näh. zu erf. u. 8 . u . s » an den Taobl.-Verlag.

Bauterrain in Sounenberg,
300 Rnthen, mit großer Straßenfront und vielen alten Obst-
bänmen, per Ruthe zu Mk. 100.—, zn verkaufe». Nur Selbst-
refleetanten loollen sich melden sul> ChiffreH . 1 . 1# # 1
an den Tagbl.-Verlag. 3325

Immakilierrkaufen  srfncht.
Eine moderne Villa von 10 12 Z. n. entsprech. Ncbcnr.

i . d. Gegend der Humboldt-, Gltstav-Frchtag-,2ltwinett-,
Bierstadter-, Garten-, Park-, Sonuenbrrgerstratze ob.
deren Nähe geg. Baar zu kaufen ges. Off. u. «*. « . » »
a. d. Tagbl.-Verl. 6360

Hans m. Hofranm v. gutem Geschäftsmann nt. kl. Anzahlung
zn kanfeu ges. Off. unter 8. «». 3 «»S an dcn Tagbl.-Verlag.

»» kaufen gesucht, ca. 6 Prozent
ventiveub, IN. gniem Restkanfgeld lind

einiger Baaczahluug. Zuschriften unter H. »*- 31 ® an der
Tagbl.-Verlag erbeten.

Für Eapitalifteu!
Ans Hans in sehr feiner Lage, welches mit 9»,000 Mk.

tarirt, 37,800 Mk. z. 1. Okt. zn 4 °/o von pünktlichem
Zinszahle« gesucht. Agent, verbeten. Gest. Offerten
8ad1'. « . 153» an den Tagbl.-Verlag. 6811

4 «» Mark ans 2. Hypothek nach brr
- >'k- Landesb. p. sos. od. 1. Juli d. I.

von einem pünktlichen Zinszahler gesucht. Offerten unter
C . V . » 11 an den Tagbl .-Verlag.
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Tapitalren r« ve»leitzen.

Htzwotheke»
ffratze 1«. Teleph»,

Hypstheken-
OHesten uustr « * • i

getder J«f crfkH n . zweiten Stelle.
Ä «jer »iilibergcr , Bahnhvf-

Tclephon SS--. 524. H416
P

Hypotheken -Eapital in jeder Höhe, 60"/« felbflcr. Taxe, anszu-
l«he>i. «l . Linz , Mauergasse 12. 2402

^Capital , 50"/o der feldgcr. Taxe, »ater
l " günstigen Bedingungen auszuleibcn.
>5f »S an den Tagbl.-Verlag. 4950

12 2« -, ami , bis 25.000 Mt . „ns gute 2 . Hhpoth.
«» »«Ml . , auch gethcilt « Off. « . » . » iS « a . d.6530

85 - 30,000 gegen2. Stelle L 6- 5'/- °/° sof. zu vergeben,
rrten unter L . St » postlagernd fr. erbeten.
»0 Mk ., 20,000 Mt . n. 0000 Mk. sind gea. gute 2. ,Hyp.

sof. au - zuleihen d. i .» «l . W .niiier , Marktstraße 6, 2 St.
fit Privatcnpitat ans 1. Hypothek baldigst
a1,F &?| 5v*  8. “ auszuleihen. Offerten unter » . fl*. * 14

an den Tagbl.-Verlag.

CapttaUen r« leiljrn gesncht.
SO—05,000 M . geg. prima 1. Hypoth . (popp . Sichcrh .)

zu 4 1/*—41/* °/° auf vorzügl . Geschäfts », in bester Lage
per 1. Juli od. auch früher ob. später gef . Gef . Off.
« . « . M . 34S a . d. Tagbl .-Verl . 6716

Stiche gegen1. Stelle 60,000 Mk. k 4»ä »'», 50,000 Mk. 4 4' /. »/«
(50 «/o d. Taxe) und 20- 22,000 Mk. h 5 °/°. ferner gcg. vorz.
2. StÄc . 30,000, 25M ). 20- 24,000, 17,000, 16,000,10,000 und
8000 Mk. 4 5 und 5'/- •/«. Auszüge u. Mh . kofterrfrei durch

WäuSiier , Marktstr . 6, 2 Dt.
30,060 Mark auf gute 2. Hypothek sofort ober später gesucht.

Offerten unter A. « S48 au den Tagbl.-Vcrlag. 6415
25 - 30,000 M . auf vorzügl . 2. Hypottz. zu 5 '/-—6 V» gef.

(Taxe 150,000 M ., erste Hhpoth . 70,000 M . >. Unter¬
pfand prima pr . Gef . Off. u . sr . »1. äsi « . v.
Taavl .-Berl . 6715

Ein Darlehen von 10,000 Mark auf gute 2. Hypothek gesucht.
Offerteii unter A. A. ssa au den Tagbl.-Verlag. 4946

1 8 PO MA Oilftf auf 1. Hypothek gegen gute
lö awjWWO aM » «-» Sicherheit auf sofort o. später

gejucht. Offerten unter T . SS. »NA an den Tagbl.-Vcrlag.
15 —85,000 JW . geg. prima 2. Hypoth . zu 5 —6 °/o

cl » Geschäfts »». auf Hochs. Object

von
. gef.

000 M ., 1. Kypoth . 50,060 M .) > Gef . Off.
n . A . M. 84IS a . d. Tägbl .-Veri . 6714

12—15*000 Mk. prima Nächhyp. (bis zu 60°/o de» Objectes) zu
5 °fo ges. Off. unter « . « . A3* an  den Tagbl.-Verlag. 6423

86- «u» 120,68« Mk.
wünsche ich auf meine zwei prima hiesigen prächtigen Häuser

in feinster Lage zu 4‘/«% für nur 50 % der Taxe per
Septbr. auf 1. Hhpoth . zu leiben. Hiesige oder
italistön wollen Offerten unter W. o . an
rlag hier richten.

Nestkausschilling zu ccdiren. 6431
M. Unz , Manergasse 12.

August oder
amnvärt.
den Tagbi.-Zden Tagbt.-Mrlag hier r

11,000 Mk.

Merde-Dmrg
i Jahre zu vergeben.

mn  Salon

g®8T“ Zltt « Flicke»» werden Kleider und Wäsche ange
»ioiii ilicu LchtU gaffe 4 , Selttnda »» rechts«_

*" “ ‘ sowie alle Pu ^arvriteu werden
augcscrtigt; auch werden

waschen und gekraust Stzingasse 19, P.
Modes.

geschmackvoll
Stranßsevcr », qe-

4873

Hstte wxrd. geschmachuall garuirt Orauienstraße 35, Vrdh. 1 l.
ytLrf. Biiglerin p. u. Kund. tu i. u. n. d. H. Mflrflh. 4, 2 r.

""J5a .II sucht noch Ptivotkuiiden, auch w r̂b da-
selbst Herren-Wäsche zum_ _ zWW Bügeln (auf

Neu) angenommen. Moritzstraßc 43, Hinterhaus._
DmAttzUs perf. Büglerin i. Kundschaft AdelheMr. Üft
Wäschez. Gknnzdügclii>v. a»gM>
W^ >W zpm Bügeln wirb äugen

z. Büge!» wird angcu. Orant enstraße
Cc.-iiif  m ‘tfiOit dem, u. äch, gef.

_ Hth. 1.
Fanlbruniieiistr. 4, l St . r.

Moripstrahe 28, Hth. 3 r.
63, 3 St . r.

rchgaWe:k» . 2547

Es wird Nachts gebleicht
ite neue Bleiche befindet sich einige Schutte von der alteMeine neue Bleiche befindet

Bleiche, den Feldweg hinauf.
IHV

einige Schi"

Thiel , Ri

♦
alten

B, H.
Wäschem z W. u. lMgel» äuge». Adlcrstratzelfi, HW. Part.

' IW - Wäsche - Ml
zum Waschenn. Bügeln wird aiigenpinuien Adlertzrage 11, h)h. 1.

»»Wasche ^
Eme flciUitc Früeunn s.

friseusc sucht nach Dunpen.
>>rurz ' ii ftiiöeii bt&TOe
/H tfli .il MondsclieHli,

enommcn und schon besorgt Schächb
1 St . h links. Fr . Wein.  _

en (btetü). Uferstraße  18, l~r.
hmuiidstratzl
nähme bei

e 17, 1 Ä . r.
Fra » A »m»

. . stheim bei Mair »z.
Offiz., Gescliüftsl., iieaint. coul.
in j«d. Höhe. Rüelcp.! F 126

_ Salle , Scliüiieherg -Beriin.

Darlehe « -Suchende
erhaltest sofort geeignete Astgevote.

Eil I. « » « ',» » ., » . Berlin 4V. 14, KauaUkÄtr. 26»-
MM- äßer leiht Jemand, d. yionientan in No^>ist, 100 Mk.

geg'ii Sicherheit. Off, u. V. « . » «»a an den Tagbl.-Verlag.

Wki« iijnii dkßldlt sitz NvlWllße 10.
Ofensetzer<4. ILvsslvT. 5885

Eknc seit mehreren Jahren bestehende, vorzüglich rcntirendc
Fremde« -Peufis«

n Krankheit gegen käufliche Ucbernahmc des Inventars ab-
. Offerten von Selbsireflectauten unter Chiffre A . «s . 41 «»

(jttnb Hauptpost erbeten. 5579

Kaiser-Regatta in Biebrich.■inakle«9,neben dem Bellevue-Garten,sind2Fenster!(hW. Näheres dgsclbst. __
»er sich kn unseren Skallungen erKVende

6822ist für die nächsten__ ...
Offerten Wirbelt erbeten.

Kroitenferatierel.

' C. Koch, Amksir. 6,1 , r “’ ^schriftliche. _ . fachen,
Arbeiten aller Art, Beitreibung vyn Forderiiugeii.  _

jg. Glädchc» empf. sich zum Adresseinchreiben oder sonst.
(christl. Arb. Gefl. Off, unter 4 . M. 8B8 an den Tagbl .-Verl.

J“ er Bivttn - Birtuose übernimiur Ensemblespict.
unter B . 84. 344 an ben Tagbl.-Verlag.  _

mit Schlafzimmer für sich. Näh.
Neroflrpße 35/37, Geflügel-Laden.

Herren
64498h  vorzügl. « rivatstiittagStisch töiuieu noch einige

tbeilnehmen. Gesa Off, unter A. Bt. 400 hauplpostl._
Jststger Mann findet gute »» »r»>d billigen Mittags-

tt , Mreybtisch in besserem Hause. Offenen unter « . « . SSS
au den Tagbl.-Verlag zu richten._ 6745

Ette«bsge«gaße 6
werd. Rohr - n . Strohstühle geflochten, rcparirt u. volirt.

Rep '
2823

»araturer » an Koffer»».
billigst bes.  Helenenstrastc 9,

Tasche» ec. werben
~ " attlerri.

gutuno
5067

Meparüturerr an iffvüläden , sowie'Möbel werden potirt
Md Parguetböden gewichst, Hellmundstraflc 23, 2 r._ __
0  Kos sreu -rrrferkkgen und Anfarbeitcr » von Sophas,
Matratze»»u. s. w., sowie Taprzirc»»u. GarSr»renar»s»»»ache»»
Befolgt billigstund reell bei aufmerksamster Bedienung

_ Tapezirern»»t>Deeoratenr, LSalratiiftraße6
Alte Tapezirer - u . Deeorätionsarveiter»

, , werdm in und ander dem Hanfe solid u. sauber
ausgeführt Römerberg 16, Part. _ __ _

fV Laikirer - und Slnftreicher -Arbeiten , sowie Holz-,
Marmor - u. Schriften-Malereien werden bei guter Ausführung
billigst berechnet. J . I8»z»cii , Karlstrafle 13, H.

Zimmer- u. Mchenweißen nebst gründl. Vcniiguiig der Käser
a . Wanzen besorgt billigstA. 4Ae .>>ieri »zii-ßc.  Bleichslrane 33.

wäre so srenndlich und icheukie einer armen Familie
einen überflüssigenKi»»Lebwagkst. Iluskuuft

«thrilt Pfarrer Ninel », Kaiser-Friedrichring23.
Wer
«istbeeterdr

str. ge 41.  Paal,
wird pro Karren gelieserr.

Dainenschueiderin
Dlrlstrafie 38, Parterre.

empfiehlt sich den geehrten

Näheres Alvrccht-
4375

Damen.
5993

2nni v. Ta,ncu -Jaauetts »Mänteln,
limhängcri , SÄnciSerkzeröer »»,

iHoit allen in dieses Fach einschlageiideu Arbeiten emvf. sieb 591.6
A.  Sieöer , FricLrichstrabe 14, 2. Etage.

Wer leiht Jemand 80 Mk. auf püuktl. Rück-
zghkuug. Off, unter  A . M. IQl » postlagernd.

Rigi- Fahren über Arth
Ist 'ne wabre

Himmelsahrt ! 1 F 74
Heiratl ». 380 Damen im gr. Vermögen wünschen Heirath.

Prosprct umsonst. Journal Charlottenburg2.
Heirath.

Geb. selbstständigerGeschäftsmann, 29 I ., schöne stattliche
Erscheinung, wünscht vermögende Dame mit g. Charakteru. voller
Figur kennen zu lernen z. Heirath. Offerten, mögl. mit Photo-
ffraphie, unter « . 4L. BS8 an den Tagbl.-Verlag. Anonym b.
iinbeantivortet. Strenge Discretiqn erwünschtu. zugesichart.

Solid , jg . Man »» (27 3J,  ev ., augenedin. AeNtzrre und
sehr guter Charakter, bess. Handwerkeri. sich. Stellung, wünscht
Anschl. a. jg. Mädchenm. 10—15,000 Mk. Vermögen. (Wwe. nicht
ansgeschl.) Discr . zuges. Off, n. 14. «t . « » postl. Schützenhofstr.

W« «sche mir einen Brief nicht lagernd.
«r . m.

Aiörvttvinmltt
(Eine Sonder -Ausgabe des „Arbeitsmarkt des WiesbadenerTqgblatt" erscheint am
Vorabend eines jeden ~ - an ..„s
alle Dienstgejuche und„Ofeflfcrtxww
5 P .fg., von 6 Uhr ab aützerdemunentgeltlicheEinsichtnahme. — Bei
Offerten empfiehlt cS sich, nicht Orsgipal-Zeugnisse. sondern derer. Absr
K ^ i'; K ^ t« '^ i» S« aaW oders-ofti-e-Urkunden übernehmen wir keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb vier

Wochen nicht abgeholt worden sind, werden üneröffnetvernichtet.)

WeLbttchr Vrvfsne «. die Stellst«« üstdr«.
Agonce InternatMiale, Fnwikfurtmain,

sucht u. empfiehlt fürs : Lelri-Erziehungsfach, Hausbeamtinnenu.
gewerb. Berufe. Vacanzenliate gratis. (M.-No.F.16543) F12

Charl . Engelhardt,
Grosse Bockenh. 8tr. 52, I.

Tüchtige sclbststä»»digc Bcrkäufcrin für ein hiesig
Confectionsgeschäsi gesucht. Offerten unter l» . A.  488 an
den Tagbl .-Verlag erbeten. 6611

I Evste pcrfeete
Beschäftigung gesucht. Ro «ka»beiterin »»en für dann^ de

A.  Hertz . Lauggaffe 20/2 « . J

für
Bertäuferin

Taillen - und Rocharveiterinnei » für dauernd, sowie Lehr-
»nädche»» gesucht Schlichtcrstraste 11, 1. Stock.

Tüchtige Rock- und Taille, »-Wrbeiteriune « gesucht. 6899
- — •" — iftraafee 4.A. »letz - Hie *. KI. BürgstDamen-Confeetio«.

Müdchen , im Nähen geübt, gesucht ^
IC. Bnelierer , K»»chgaffe 48, 2.

IM - Rock- und TaiNen -Arbeiterinnen auf dauernd verlangt
Tauiiusstrafle 36, 1.

Taillen - »,»»d Nockarbeiterinnen sucht dauernd
A . DSrr , Webergaffe 29.

Angeheude Berkämerm
suchen unter günstigen Bedingungen Vet » A. C« ., Langgassc 98.

Tüchtige Verkäuferin
für dauernde Stellung gegen hohes Salair gesucht. 6448

«iinon Meyer.

. Manufactnr - ,». Weistwaareng . «es. Off. mit Zeugnifl-
abschriftcn  u . (äiehaltSanspr. u. I" . » »» an d. Tagbl.-Verl.

Tüchtige
Bcrttuis . ru»,

möglichst mit der
Geschäft gesucht.

Brauche vertraut,

Seiden -Haus

für ein Mainzer
6798

M„ Marcliand.

Tüchtige seibftständige
Rockarbeiterillne«

sosort gegen hohes Salair gesucht.
Cäesseliw . Wemmer,

Wilhelmstratze 48.

6719

S

Perseete Rockarbeitermne«
welche anher dem Hause arbeiten, bei guter Bezahlung für
sofort gesucht. 6607

■a. stein . Wilhelnrstraste 36.

Taillen « u . Rockardeikerinncn gesucht Adolphsallcc6. Daselbst
können Mädchen das Ueidermachennlernen.

Tücht. Kleidermacherin für dauernd gesucht Marktstraße 6,3 I.
Nähmädchen per sof. ges. Frau Schmidt, Mauritiusstr . 3, 3. 6868
Tüchtige erste Rockarveiterin sofort dauernd gesucht. 6541

jr . Ulee , Häfnergaffe 13, 1.
Tüchtige Rock irbeiterir » gesucht Delaspecsiraße 2,1 . 6175Nockarbeiterin
sofort gesucht Friednchstraße 21, Part.
Mädchen , im Kleidern », geübt , ges . Ellenbygcng . 18, 2.
Ausgeler »»te Mädchen zum Kleidermachen gci. Saalgassc 5, 1 r.

Haudnäherin,
gewandte, perfekte Kuopflocharbeiterin. suche für meineA beitestube
sofort. « » rl Cae «. Bahnhofstraße 3. 63o4

eit
(64Fünf bis sechs Mädchen gesucht, welche im Rühen und S'

etwa« bewandert sind. Näh. Gnstav-Adolsstraße6, 2 r.

Pf ** Ein junges Mädchen
zum Stopfen von feiner Tisch- und Bettwäsche gesucht. 6/34

Park -Hotel.

Eine geübte Gebildstopferi»»
,ü. , i„i„ r - „ »

Arbeiterin u. Lehrm. ges. A. »iefenfeaen , Schwalbacherstr. 5.
Ein tüchtiges Rähmädche » , sowie ein Lehrrnädche « sur die

Sebaftenmacherei per sofort ges. 4^1». Weil , Wilhelmstr. 2a.

Putz- tnid Moiewaartntas
llniro Aschner,

Wtllzelmatrasse K4l,
sucht zum sofortigem Antritt : 6760

vier tüchtige S . Arbeiterinnen,
vier tizehtig 'e 4 » Verkäuferinnen,
zwei Hainen , die im Schneidern bewand , sind.

Ein Lehrmädchen sucht
_ _ Wilhelm Keitz , Marklstratze 22. ^
zehrmädchen gegen sofort. Vergütung gesucht. 6758

Julius Heymann,
Wäsche-Ausstattungs-Geschäst.

Lehrmädchen
gegen sofortige Lergütung oder angehende Berkättferi »»per
sosort gesucht 6690

Schnhwaarengeschäst A. Speier Sachr.

Lehrmädchen

-WS
Für ein hiesiges Wäsche- n. Ansstaitnngs-Geschäst wird

eine erste Berkäuferi « mit Sprachkenntniffe » gesucht.
Offerten unter I-i. «9. 182 au den Tngbt.-Verlag. 66091

Tüchtige Tnrüen- nud
Mock-Arbeiterinnen

Uescittv . Urocisch , Frrcötichstrake U, 1« Et»

findet unter sehr günst. Bedingungen
angenehme Stelle bei

{Fett & Co . , Langgaffc 38.
Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung gesucht. 5636giiao « Meyer.
Mädch k. d. Kleiderm. u. Zuschn. erl. Marktstr. 14, 3 St . 1. , 5493
Ein anst. Mädchen k. d. Zuichneidenu. d. Dainenschiieiderei grdl.

u aratis erlernen. Frau Franz , Dotzheimerstraße 20.
welchesd. Kleidermacheu erlernen will, zum
sof. Eintritt gesucht Wellritzstraße6, 1 St.

Lehrmädchen
gesucht gegen sofortig- Vergütmig

Mainzer « chnhsabrrklager,
Ecke Schwalbacherstraße und Michelsberg.

6834

Mavchen können das Kleidermachen eil. KI. Kirchgaffe2, 1. Et . l.
Lehrmädchen für Kleidennachen ges. HeNmnndstr. 4 1 bei « chimdt
Mädchenk. das Kleiderm. n. Zuschn. grdl. erl. Kirchg. 47, 2 l. o640
Ein Lehrmädchen , welches dar Kleidermachen gnuidlich erlernen

kann, und ein Nährnädche « , welches erst ausgelemt hat,
werden gesucht Taunusstraße 38, Hinteih.Modes.

Lehrmädchen für Putz 6°'^ ^ sgtter .

Lehrmädchen beff. Familien
für Modes , sowie für feigere Damen - Confeetion
^ ^ ĉ eflciiw » Bi*oei «ch »Friedrichstraheö, 1.

Lehrmädchen- - "““V
Ein Lehrmädchen für LScitzze», - «ege»» Vergütung

acsucht Häfnergaffe 16, 3. Dt.
°ru »»ge Mädchen könne », datz Weißzengnähen grtt »»dlich

erlernen . Maschinenäheu ,». Znschueideu ii .vegriffen.
Schwalbacherstraße 28 , Hth . 1. r„ A ’" 975

Gesucht »nehr . fein bgl . Kochninen f . 15. Ma » (30 Mk.),
setbststäud . Allein Mädchen zu cinzel . Herr « , zwe, geiv.
Hanörnädchen , w . nähen u . ferv . könne »», e»n „ rnges
Ainderniädchcn und vier bis sechs Kücheninadchen.
Bür . Gerinanta (Fr - ssä - le »--) , SH.  Webergaffe 7, 2.

Eine gut bürgerliche Köchln mit besten Zeugiulsen, welche
selbslit. kochen kann, gesucht Mexandimslraße 9. Zu melden
zwischen9 und 4 Uhr. Eintritt 15. Mai. . , r oi

ä -k . A *. 1 ^^ an ® Hc»üSt 'aö.>che» mit guter Empseglurg
«ach Köln acsnchl. Näh. Franz -Abtstraße 14,

vttji » »* o3U(a Nadine.
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(irrüiib ^ r ^ i
ftlbftft. HerrschaftsMin nach BriUü,

HerrjchaftskSchiu
Lohn 50—60 Mk. Kücheu-

Rhein. Stcklcnbür., Goldgaffe £l,
Laden, Trlipho» 434, fuftt eine

, r . . . . Brujw , eine MchkiihaitMiHen'n
in bcii Rheinaau, Haushälterin für Privathaus. tiicht. Pnckivn«-
köchin, Hotelköchinnen bei hohem Sn mir, Beiköchinnen, Kaffee-
köchmneii, Hotelzimmermädchen, Kinderfran, fin»d«r-
fräulein, Herrfchafts-HanSmädchen, SWwnmitWft*« ,
sowie Küchenmädchen bei hohem Lohn (für Letztere
Bermittelnng frei).

«es . für sofort perfect«
mit guten Zeugnissen." Lohn
Mädchen vorhanden . Offerten unter W. m. 88 » an
de» Tagbl.-Berlag.

oder 15. Mai perfecte Pcnstonsköchin
fBfVAlk gesucht»ach Schwalbach in seines Hans.

Lohn 50 Mk. monatl. Offerten mit geickilien Angaben unter
i ' . 1t . postl. Lg.-Schwalbach.

fötlt ** befferen Standes , welche dieATvt »»T»» Wirthschast eines älteren Herrn
tadellos zn führen versteht, erhält sehr gute Stellung.
Offerten unter tt . i*. »18  an den Tagl»l.»L»ertag
avzngebrn.

lScsncht nach Brttffcl für kleines seines Herrschastshaus
«ine adrette perf. Köchin (Reise frei), Herrschaft hier,
ferner nach Ulm ein feineres Zimmermädchen, eine
Gouvernante zu e. 11-j. Mädchen(Fremde) , e. Küche,,-
hausftälterina. Rhein, große Anz. Hotel-, Restaurant-,
Peusions- « . Herrschaftsköch., tncht. Kaffee- und Bei¬
köchinnen, Kochlehrmädch., Büffetsrl., feinere Stuben-
und Kindermädchen, zwanzig Attrinmädche»^ fttnfzeiin
Hausmädchen und zehn Küchenmädchen(30 Mart).
I»ffr.. er 's i . Centr .-Bn . , Ellendogeng . 0. Tel . 571.

Ein Hausmädchen sofort gesucht. 4757
B*. Wugucr , Sedapplatz 9.

Junges Mädchen, das alle Hausarbeiten versteht, gesucht
Bahnhosstraße 14, im Seisengeschäkt. 5796

Tüchtiges Nlleinnrädchcn sofort gesucht Röderstr. 8, 1. 6041
Stellennachweis des Genfer Acres« n. s° d. Gastwirthe-

Aerband Naffan u. a. Rhein, Kirchgaffe 45, Eingang
Schulgaffe 17, 2. Telephon 218.

Ein braves Sltteinmädchen, welches etwas kochen kann, gesucht.
Vormittags zu melden Jabnstraße9, 2. 6124

Ein ordentliches Dienst«,ädchen und Lanfmädchen gesucht.
C. Ries , Consection, TaunuSskrHc 23, 1. 6334

Ein junges Mädchen vom Lande findet gute Stellung. Näheres
Nerostraßc 24. 6318

Einfaches gesetztes Alleinmädchen in eine kleine Familie
gesucht Walkmühl straße 23, 1. 6676

Ein tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn per 15. Mai gesucht.
Näh. Grnbenstraßc3. 6406

Braves Mädchen. Ä ..ÄÄ
1. Juni gesucht Adolphsallee 17, Wcinhandlnng. 6570

Ein braves Mädchtn sofort gisucht Helenenstraße 24, 1. 6644
Auges williges Mädchen gesucht Wörthstraße 22, Part , rechts.
Ein tüchtiges Hausmädchen

mit guten Empfehlungen, welches nähen kann, zum
15. Mai geflickt. Näh. Wilhelmstr. 16, 2. 6686

Mädchen für Kücheu. Hausarbeit sof. ges. Moritzstr. 4, 2. 6655

Ein Mädchen, welches kochen kann und einen Theil
der Hausarbeit übernimmt, fchvie ein HanSmädchen bei
gutem Lohn sofort gesucht. Nah. Victoriastraße 33, P. 6654 !

Eiue atteinstehende ältere Dame
sucht auf 21. Mai ein zuverlässiges älteres Mädchen ans
besserer Familie, das kochen kann. Besuch erwünscht Vormittags
zwischen9 u. 11 Uhr Moritzstraße 52, 2 St . h.

Dienstmädchen, auch al« Verkäuferin thätig,
VlMvvW sofort gesucht Kl. Kirchgasse 3.
Ein 14-jähr. Mädchen für leichte Arbeit ges. Rheinstraße 81. 6653
«WW W»» Junges Mädchen für leichte Hälrsarbeit bei

hohem Lohn gesucht Wellritzstraße 29.
Soforr br. Mädchen für Hausarbeit in kl. Haush. ges. Lohn 16 Mk.

Stiftstraße 23, Part . Näh. Vorniittags. 6395
Mädchen mit guten Zeugnissen sofort gesucht
Elisabethenstraße 31. 1 St . Meid. 10- 11 Uhr.

Dienstmädchen gesucht Neroftraße 26. 6738
Ein einfaches kräft. Mädchen sofort ges. Moritzstr. 50, Laden. 5141
«Opa » Ein eins., z. a. Arb. will. Mädchen gesucht Goethe-WM straße 22(Laden). 6723
Besseres Mädchen findet gute Stelle bei Familie ohne Kiüdcr

Eintritt sofort oder später. Einserstraße 42, 2.
« aite a Einfaches, nicht zu junges Mädchen für Küche und
WAM Hausarbeit gesucht. 6729

Wöllstadt , Firma 1“. Enden,
MichelWrg 82.tlinges Mädchen zu einem Kinde gesucht Neroftraße 23,Laden,il'.fachcs Mädchen wird gesucht Zininietniannstraße5, 2. Stock.

Zu spreche» 9—11 Uhr Morgens.
Suche für ssfsrt

oder 15. Mai ein gediegenes Mädchen, das selbstständig gut tägliche
n. feinere Küche verstehtu. etwas Hausarbeit übern., für ausw.
in klei ne Ossizierfainilie. Vorstellung Villa Albion, Leberberg 5.

Ein vr. ordentliches Mädchen wird auf gleich
zu zwei Personen gegen anständigen Loh«

gesucht Schwalbacherstraße 25, 2 St . r.
Braves Mädchen gesucht Jahnstraße 18, Bel-Etage.Atleinmädchen,
«nch im Koche», erfahren, per 15. Mai gesucht

Herrngartenstraße 17, 2. 6755
Gelacht  ein braves reinliches Mädchen Bertramstr. 12, P . l. 6736

Ein Mädchen für Hans - und Küchenarbeil
— gesucht, »' riedrich , Oranienftraße 37.

än oideutliches Mädchen gesucht Emserstraße6, Part . 6772
«MW -»» Sofort sauberes williges Mädchen gesucht. Näh.
WU Friedrichstrabe 50. 1 links.
Ein ordentliches Mädchen zu einer kleinen besseren Familie gesucht.

Wenn gewünichl, Familien-Anschlnß. Näh. zu erfragen Harting-
straßc7, 1. Et. l 6579

Ei» tüchtiges Mädchen für Kücheu. Hausarbeit
gesucht Taunnsstraße 22, Restaurant,

ichtiges Alleinmädchen, welches kochenk., die Hausarbeit
grniidl. verstehtu. gute Zeugn. h., w. z. I. Juni oder früher f.
kl. Herr schaft!. Haushalt gefacht Victoriastraüe 27, 2.

Ein Kindermädchen oder Kinderfrau gesucht.
Näh. Friedrichüraße 29. 6775

Ein Mädchen gesucht Fcldstraße2, Laden. 6627
Tüchtiges Mädchen f. Hausarbeit gesucht Bismarckring 19, Part . l.
Ein tüchtiges Mädchen geg. guten Lohnf. Hotel„Taunnsblick"

gesucht. Näh. Luisenstraße 12, 1, Wiesbaden. 6504
llf ' Mädchen  zu zwei Kindern und leichte4 vt Jl - w Hausarbeit gesucht bei

Auerbach . Friedrichstrabe8.
Gesucht eine Anzahl tücht. Allein-, Haus- und Zimmer¬

mädchen in feine dauernde Stellen.
tiülier 's Bürcarr, Wcvergaffe 56, 1 r.

Einfaches tüchtiges Mädchen vom Lande, das
_ etwas kochen kann, in kleinen Haushalt gesucht Jab »-

strage4, 2. Vorzustellen von9—10'/- und von6 Uhr ab.
K zuverlässiges Mädchen, tüchtigin Kücheu. Hausarbeit, bei hoh.

Lohn für stille Familie gesucht. Vorstellung erwünscht bis 5 Uhr
Nachm. Goethestraße2, 3 Tr.

Gesucht ei» Mädchen, welche« kochen kann und die Hausarbcit
verrichtet. Näh. Nerothal6, von 11 bi» 1 n. 4 bi» 6 Uhr.Ei« Mädchen SKÄllS

Gesucht ein Hausmädchen Kl. Kirchgasse1, 2 St . rechts.
>u kleinen Haushalt gesucht Herderstraße 27,
Part , beiB. Hess . 6795

Ein tüchtige« Mädchen, welches bürgerlich kochen kann, sofort äjir
Aushlllfe bei gutem Lohn gesucht Mauritiusstraße3, 1 r. 6794

Gesellschafterin.
vlesucht als ltzesettsch. zu alt. leid. Herrn ein veff. junges

Mädchen mit auf Reisen, eine in der Pflege erfahrene
Jungfer zu leid. Dame tagsüber, eine einfache Haus-
hält., w. sein bgl. kocht, z» einz. Herrn ins Rheinga« ,
ein gev. Frl ., perf. engl. od. französ. spr., ztl einem
4-jähr. Kinde nach Baden-Baden (Borftcll. hier), eine
Französin, deutsch sprech., zu 7-jähr. Knaben mit ins
'Ausland (Borstell. hier), durchaus perf. Köchin für
fürstl. Hans nach Italien (70- 60 Mk.) z. September,
perf. n. fein bgl. Köchinnen nach England u. Holland,
angehende Kaffeeköchi», Zimmermädchen für Pension,
eine sein bgl. Köchin und ein beff. Hausmädchen nach
Köln (Borstell. hier).

Centr.-Bür . (Fr. Marlies ), Saalgaffe38 . Tel. 2085.
MU- Ein besseres Mädchen für Haushalt und Lade» (Familicn-

ouschlnß) gesucht Grabenstraße 30. 6818K EIN 14-jähriges Mädchen für leichte Hausarbeitund Ansqänge gesucht Wellritzstraße5, Hutgeschäst.
nges Mädchen, das gut bürgerlich koche» kann und

Hausarbeit übernimmt, wird sofort gesucht Adelheidstraße 38.
Ei» tüchtiges Mädchen gesucht. Näh. Kirchhofsgassc 3.
Hausmädchen SÄ 'S&SÄ

Kaiser-Friedrich-Ning 94, 3 St.
Gesucht eine ältere Person für einen selbstständigen bürgerlichen

Hansbalt Dotzheimerstraßc 51.
ein tüchtiges Sltteinmädchen zum 16. Mai

HNbfsvTT - 4 Tuunnsstraße 57, 1 l.
Gesucht sofort eine Wittwe oder älteres Mädchen zur Führung

eines kleinen Haushalt« Bleichstraße 23, 1 St . l.
Atteinmädchen für sofort gesncht
Schtichterstraße 14, 2 St.

Zur Führung eines kleinen bürgcrl. Haushalts wird eine ältere
zuverläff. Person aesucht. Näh. Bahnhofstraße 18, 1 l. 6831

Ein eins. Mädchen
Ei» brav. Mädchen in kl. Familie sof. ges. Neugasse 7a, 3. 6828
Einfaches sauberes Mädchen zumI. Juui oder früher gesucht.

A . Seuebotd , Bismarckring 37. 6827
Es tfiirb ein steiß. sauberes Mädchen, das etwas
vom Kochen versteht, auf 1. Juni zu einer einzelnen

Dame gesncht. 6836
Frau BTieizand,

Rheinstr. 79, 2. Et.
f & lfi « sür leichte Hausarbeit gesucht
Vltl Jvile (hoher  Lohn) Nerostraße 11».̂
Gesncht auf 1. Juni Stütze, perfect engl, spr., nach auswärts,

Pension»-, Herrschaft«- und fein bürgcrl. Köchinnen sofort und
1. Juni, Anzahl Allein-, einfacheu. bessere Hans-, Kinder- u.
Küchenmädchen, stern ’s 1, Centrql -Büreau , Goldgaffe 6.

«MöWse» Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen gegen guten
Spŵ P Lahn gejucht Helenenstraße1|>, Parterre. 6825
Ein sauberes Mädchen, das gut bürgerlich kochen tgim und jede

Hausarbeit gründlich versteht, gegen hohen Lohn für d. 15. Mai
gesucht. .. 6793ESaeuinclter , Schützenhofstraße 2.

j. brav. Mädchen für leichte Hansarb., gntc
Behandlung, Hüfneraafle7, 1.

Ein ordentliches nicht zu junges Mädchen für Hausarbeit
qesncht Kapellenstraße2. 6792

flgS&jäp»» Eine Büglerin wird noch zwei Tage in der Woche
WWW in eine Wascherei gesucht Äell'ützstraße 28.
Perf. Bügelm. n. sof. f. einigeT. d. W. ges. Albrechtstr. 21, 2. 6275
Tüchtige Büglerin für dauernd gesucht Römerberg 34, Hth.
Angehende Büglerin findet dauernde Beschäftigung Steingasse 19.

Tüchtige Gügleriurren
bei hoher Bezahlung für dauernde Stellung gesucht bei

A. Binder , Reuwüscherei, Mainz»
Eppichmauergasse 14.

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Nichlstraße 2.
Tncht. Waschfrau ges. Röderstr. 20 (Wäscherei). Jahresstelle. 6652
Eine Waschfrau auf gleich gesucht Adlcrstrnße 11, H. 1.
Waschfrau für dauernd gesucht Steingasse 29.
Waschfrau gesncht Kirchgasse 38, 2 St.
Ein LSaschmädchen sofort gesucht Helenenstiaße 17, Stb.
Eine Waschfran oder Mädchen findet Beschäftigung, per Tag

1 Mk. 60 Pf. Näh. Aarstraße 18.
Ein tüchtiges Waschmädchen für dauernde Arbeit ges. Riehlstraße2.
Mo»atssratt oder Mädchen gesucht Emserstraße 69, Part.
«a« iflBda ». Monatsfrau gesucht. Zu erkundigen Blerch
W8W straße 27, 2 r., zwischen 11—3 Uhr.
Monatsmädchen oder Monatsfrau zum 15. Mai Vormittags

von7—11 Uhr gesucht Nheiiistraße 92, 1. 6766
pfgT” Anständiges Mo»>atsmädchen gesucht Saalgasse5, 1 1
Unabhängige reinl. Monalssran gesucht PhilippSbergstr. 17, 2 l.
Monatsfrau oder Mädchen für drei Stunden Vormittags

gesucht. Zu melden Sanlgasse1, 1 r.
Eine saubere uuabh. Monatsfrau gesncht Schwalbacherstr. 3, 2 !.
Monatsmädchen gesncht Weilstraße 13.

Luisenstraße 34 eine Monatsfrau oder Mädchen
gesucht. Näh. Parterre. 6829

Unabhängige Monatsfrau gesucht Oranienstraße2, Part.
Ehrl, fleißiges Monatsmädchen aus achtbarer Familie für Morgens

bis 2 Uhr Nachm, bei gutem Lohnn. Verpflegung zum sofortige»
Antritt ges. von Frau Rentner Friese , Lessiilgstr. 12, 1.

Anständige Monatsfra » für zwei oder drei Stunden Vormittag«
gesucht^ Näh. Weilstraße 16, Hth. Frontspitze.

Monatsmädchen für Vormittags gesucht
SjiWSlfiU Billa Mila, Hninerweg 4.
Ein Monatsmädchen gesucht Blncherstraße7, Hth. b. Wendt.
Zeitnngsträgeriune« Sfk iS
Jemand zum Brödchentraqcn gesucht Saalgasse 14, im L. 6340
E. reinl. Frau o. Mädchenf. Vorm. ges. Dotzheimerstr. 10,1. 6692
Eine unadhäiigige Frau oder Mädchen für einige Stunden

Morgens für sofort gesucht Erathstraßc 11, 2. .
pfjÄgä *» Ein einfaches Mädchen, welches zu Hause schlafen

kann, gesucht. Näh. Steingasse 15, Part.
Ein znverl. Mädchen v. 14- 16 Jahren zn einem Kinde für die

Nachmittagsstundcn sofort ges. Bicrstadtcr Höhe 12, Part . 6149
welches zu Hause schlafen kann, gesucht
Feldstraße 19, Specereiladen.

Ein Mädchen oder eine Frau den Tag über gesucht Adlerstraße 48.
Junges Mädchen sür einige Stunden des Tages

WM gesucht. Näheres Wellritzstraße5. Hutgeschäst.
Eine ordentliche Stundenfrau oder ein Mädchen wird

sofort gesucht Herrngartcnstraßc5, 3.
zu

Lanfmädchen
(Monatsgehalt 22 Mk.) kann sich melden 6717

Schnhwaarenhaus „Zur Flora ", Langgaffe 9.

Bierzeynjähr. Lanfmädchen
sof. gesucht Lvköergaff« 83, Vietor 'sch«Kmistanstait . 6703

Laufmädchen für Nachmittags«es. Schulgaffe3. MuMen . 6468Lanfmädchen
ksucht. Bina Baer , Lgugggffe 25. 6767
"in junge« Mädchen oder ein braver Junge für die Ausgäiige iw

Confections-Gcjchäst gesucht Adolphsallee 6.
Anftragerin

ür dancnid gesucht.
WiesbadenerEmaillirwerk, Mâ eMsse 12.

Weibliche Uersonrn . die KteUuirg (« che« .

Arbeitsnachweis Rathhaus , Abth. 2.
Mtellunm suchen : Reisebogl., Gßsellsohafter., Hausdamen,
Wcisszeugbesohl., Krankenpfleger., Erstwärterin, Kinderpärtn.,
Jungfern u. Verkäufer.

Gesellschaft., Neisebegl., Erzieherin(Französi»), HauShält. empfiehlt
Eentral -Büreau (Frau M arlies ), SaatAaffe 3«, 2.

Fräulein sucht Stelle zur Pflege und Gesellschaft odkr als Stütze.
Offerten unter N. I« . S4» hanptpostlagernd.

fi* ...4 « miltl. I ., alleinst., lucht Stelle zu leid.
e - tV . WlVCt Dame. N. Saalgaffe 24/26, 1 I. 6662
Junges einfaches Ladenntädchen sucht sofort Stelle in Metzgerei.

Offerten Hellmundstraße 48, Laden. . „
Eine selbstständige Hcrrschastsköchin sucht Stelle.

»M/W Näh. Nerostraße 42, 2 r.
Tüchtige Köchin sucht Aiisbnlssstelle. Steingasse 34, 3. Et. r.
Empfehle perf. Herrschaftsköchin für groß. Haus, ein

gew. erstes Zimmerinädchenf. Hotel od. Pens., mehr.
Servirfrl . , auch auSW., ein junges Mädchenv. Lande
in kleinerem Haushalt als Alleinmädchen für gleich.
Bür . Germaina (Fr. Hiinlein ) , Kl. Wcbevgaffe7, 2.

Ein Fränlein (Hannov.) wünscht Stellungm besserem Hanse,
wenn möglich mit Faniilienanschlnß. Gute Behandlung wird
dem Gehalt vorgezogen. Näh. Bleichstraße9, Part.

Ein einfaches Fräulem,
welches einen bürgl. Haush. selbstst. geführt hat, sucht Stelle als

Stütze, nur »ach anslvärts. Näh. im Tagbl.-Berlag. 6688
MäDchenheim-Stettennachweis,

Schwalbacherstraße 65, 2. ^ .
Anständiges Mädchen sucht sof. Stelle in einem beff. kleinen Lokale

als Scrvirfräul. Dasselbe übernimmt etwas Hausarbeit.
V Ein ruhiges fleißiges Mädchen sucht für sofort Stellung.
Victoriastraße 33.

Gebildetes Fräulem
s. Stelle zn Kindern. Es wird mehr auf gute Behandl.als auf

Loh» gesehen. Off. unterM. »»» a. d. Tagbl.-Derlag ekb.
welches sämintl.Hansarb. über»., sucht Stelle
f. bald od. später. Näh. Hartingstr. 7, 1

Fräulein sucht, gest. c>. beste Zeug»., Stellung zur Führung des
Hansbaltcs bei einz. Dame oder Herrn. Offerten unter

Blncherstraße 14, Hth. 2 r. ^ .
Ein gewandtes Zimmermädchen mit guten Zeugnissen sucht

Stelle. Webergasse 50, 1. Stock links. .. . . . .
Ein anständiges br. Mädchen, welches gut bürgerlich kochen kann,

sucht Stelle, am liebsten allein. Näh. Leleneikstraße 13, Hth. P.
sar > Ein besseres Mädchen sucht Stellung in feinerem Hause.

Näb. Webergasse 42, 1 St . »«osch .ner.
sbreindes Mädchen empf. « Slier ’s Bur., Ellenbogengasse8 1.
Empfehle tüchtige Allein-, Hans- und Zimmermädchen, prima lahr.

Zeugnisse. Mfüller ' s Bureau , Webergaffe 56, 1 rechts.
WB-  AeUerc resolute Person, die die feine Küche durchaus versteht,

in allen Zweigen der Haushaltung durchaus erfahren ist, sucht,
gestützt auf gute Atteste, Stellung in einer Anstalt, aus e. Ritter¬
gut oderi» feiner Pension. Müller ’« Bür., Wstberg. 56, 1 r.

sucht Beschäft. außer dem Hanse. Fnedrich-
VUÄrOrtN straße 12, Mb . Privat.
Junge Wittwe sucht Wasch- u. Pntzbesch. Schlpalbacherstr. 56, 31.
Eine tücht. LSaschfran s. Beschäftigung. Wellntzstr. (6, Hsh. P.

Junge reinliche Frau sucht Morgens und Nachmittags
B-schasiiguna. Näh. Blücherstraße 14 H. P.G,» Monatsmädchen sucht Monatsftelle von 8

pK bis 10 Nhr Morgens. Karlstraße3, 3 St.
Junge Frau sucht Monatsstclle. Friedrichstrabe 14 Mittelb. 2
Reinl. iniabh. sanb. Fra» s. Beschäft. Ellenbogengasse7. Stb. 3 r.

MSttttliche Vrrsone « . die Kie1t« « g - « de « .

Reisender gesncht
vo» einer der größten Bierbrauereien am Mittelrhcin unter

vortheilhaften Bedingungen. Bei guter Führung «Ud Quali-
fication Lebensstellung. Rcisebezirk hauptsächlich Nassau,
Grobherz. Hesse» und Niittelrhein. Geeignete Berwerber, be¬
sonders solche, welche schon in der Braiiche thatig, beliebe» ihre
Offerte» unter genauer Angabe ihrer Verhattnisse und seither.
Thätiakcit, sowie GehaltLansprüche an « udnlk
'Vankfurt a M., zu richtenn. Chiffre w.  B . s . 885 . F125

Leistungsfähiges Msfelwemhaus
mit Eigenbau

sucht

tüchtigê rrtrrtrr hohe Provision.
Offeitea Mit. »4. AI. «« «« au Kudolf Bosse,
Köln. (Ka. 6736) F127

Nebeubeschäftignng.
Zuverlässiger Herr K,

von Coiitorarbriten gesucht. Gefl. An^
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

tzefl. Anerb. unter « . V. »15

Cmkassirer.
Wir suchen per sofort eiue» tüchtigen umsichtigen

Einkassirer für die Stadt. Caution von 500 Mark er¬
forderlich. 6446

Singer Co. Nähmaschinen-Aet.-Ges.,
Marktsträße 34.

arlikcls.
Rrvegewa«dteP ???vtM » köiiiisti hr. Tag
und mehr verdienen durch Berk, eines pat. Herren-
Stur cautioiissähige Liute wollen sich melotti an

~ - * I . tÄniti '^ th —iSnlitta,_
nigrgend- 9* 1

c . Breul , Grafrath—Solingen.
/LL ^ S«»A»»«4 «»»» Reisender für Stadt». Umgc

tkr gesucht. Offertenu. »• « • 8
Tnnl 'T pvlvteil.au den Tagdl.-Verlag erbeten.

Für das Ordnen vo» Geschäfts¬
büchern(Jahresabschlußu. Bitanz»
amerikanischeBuchführung) eine
vertraute Persönlichkeit gesucht.

Offerten unter » . «». »«»8 an den Tagbl .-Berlag erb.
«vSäiä »»» Erfahrener Buchhalter zum Ordnen der Bücher

für kl. Geschäftsmann gesucht. Gefl. Offerten unter
H . 3f. 85 -1 an den Tagbl.-Verlag.

Bantechntter, NT» üt'SrLS
Ein Monteur für electrische Schwachstrom-Anlage» sofort bei

gutem Lohn gesucht. Säurt Kühn , SedaUplätz4. 6785
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Schuhmacherlehrl . suchtrNüttiae Schlosser bei einem Min.-Lohn von 45 Pf. pro Stunde

gesucht bei J . Mi-Ixm r . Mainz, Raimulidistr. 2t.
Tiichl. B .nischrclner (Bankarbeiter) gef. Heirngarteustr. 9. 6752
Tüchtiger Schreiner gesucht Nerostraße 28. bim
Tüchtige Bankarbeiter und ein junger HauSbursch« gesutt

Kicubaum , Schreiner, Orainenstraße 54. Mv
Junger Küfcrgehülfe gesucht beiJ . « »»i' i*. Morihstr. 31. 6779
Malcrgeftttlfe gesucht. « Ci» i -t. Scharnhorststraßc 28 6747
Maleraehürfe » suchtw . nUcher , Bismarckrnig 39, P.
Lackt,crgchülse gesucht Moritzstraßc 50. 4544
«u mm«»KrÄ 'U 1»
LackirergehKlse 8„„. ,S
Wagen -Lachircr ges. « »ri l »etry , Rönierberg 28.
Lackt,cr-Lch,»ing ges. „ „ „ » 3o8i

Tapezircrgcbnlscngemcht. 6589
H. I.piiclicr. Adetheidstraße 46.

Gin Tapeziergehnlfe gesucht. 6808j . MiiUrnimili , Delaspeestraße 3.
Schuhmacher ges,echt Schwalbachcrstratze 17.
Schuhmacher auf Wcrkstälte(Sohlen». Fleck) gesucht. 60/8lc. miimiif . Saalgosse 18.
Tnchtigeî chuhmacher gesucht Nerostraße 15.

Der scĥ ^ vir̂ ei,durchaus tüchtiger und repräsentabler

" " Willi . I» li» ,«vi-, Wellritzstratze 16.
Ein Lchnei- erlehrling gesucht Welliitzstraße7. 52
Metzaer-ltkehrjunge gesucht Danibachthal8.

Kräst. Lehrling
gegen Vergütung gesucht. . „„btH• Bäckerei Holfelder , Adlerstrabe 2,.
©•in braver Junge kann (bei einem Ansangslohn von2 3

uer Woche) die Brod- und Feiiibäck-rei erlerne». ^ 6cv ’  Willi . Schlitz , Bäckermeister,
Ecked. Moritz- n. Goethestr.

Diener
mit guten Zeugnissen gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. Vorst

Morgens von 9 bis 11 tlhr. b,
Hansbnrschr KÄ,«
Ein junger H^nsbursche von 14 bis 16 Zähren auf gl

gesucht bei Wie », Rbeinstraße 51. b
Hansbursche gesucht.

Uhr . Tauber , Kirchgasse6. 6
Junger Hansbnrsche gesucht Hümergasse 17 Spenglerl. 6
Ha »tSb,,rsche gesucht Schwalbach-rstraße 19, Bäckerläden. 6

Ein fleißiger Hansbnrsche
gesucht Bahnhofstratze 12. . . . . . „ b
Zwei Hausburschen von
HKAsbursche

Abends VI*  Uhr : Orchesterprobe.
Abends8—10 Uhr: Vorturnerschule. Kürturnen.

'1 Abends 8—10 Uhr: Kürturnen.
erein. Abends 87« Uhr: Niegentnrnen der fl«.

Neten-tzlnv. Abends8'/. Mts Uebrniß.länner- n. Iungkings-^ erein. Abends8 /» Uhr:
eiter-Bereln. Abends8'/- Uhr: Gesangprobe,
ein junger Männer . 87» Uhr: Ges. Zusammen!,
»lienroliern. «7--10 Uhr:Versamml. im Qncllenhos.
n ^ annns-LknS. Abends 87- Uhr: Versamml.
«in zu Mesvade». Abends 87. Uhr: General-
. Abends 87- Uhr: General-Versammlung.
»1ilttär -Zi-rein. Abends9 Uhr:
lilitär -Werein. Abends9 Uhr: Gesangprobe,
nngverer». Abends9 Uhr: Probe.Abends9 Uhr: Vcreinsabend rmd Probe,
rein Aronia . Abends9 Uhr: Probe im ÜoMt.„rtnrrtuIifH-tficfettfdmft. Abends9 Uhr: CursU«

Per sofort wird ein durchaus . ..
Zuschneider gesucht. Offerten unter »4. « ,

6479
Laude gesucht Herrnmühlgasse7. 6791
wird gesucht .

Hotel Pfälzer Hof.
iiiuujci ,»»»- ^ ..»sbursche gepicht. 1 ^SM«8eß»4vi8î ll' 8iri »»b'8, Webergasse 1.
-S«. Junger Hansbnrsche sofort gesucht.■ ° Adolf « eis . Langgnsse 25
Hansbnrsche für sof. gesucht Karlstraßc 22, Eckiadeu. 0606

Meteorologische Keodachtunge » der Station
WiesbadenFr . Vollmer . 6744 Zunqer Hnnsvurlche tut |0f. ge,ncgi jran,iuiBe

Hausmädchen 25  Mk.,
Hansvursche 20—25  Mk.,

fr. Station und Bier, gesucht, « afö Ucatral , Bärenstraße6.
Junger HanSbnrsche sofort gesucht. . . «b̂’ -därberei Arzbach . Albrcchtstraße6.
«zmmrn *. Braver kräftiger Junge für Hausarbeiten n.
sMüA Botengänge gesucht. Lohn 8—1V Mk. die

Woche. Näheres im Tagbl .-Berlag . »802
Ein junger sauberer 34.6°

Immer braver Hansbnrsche
bei guter Behandlung auf 15. d. M. gesucht Bäckerei Müller-

straffe2. . . __ , , ‘J 3Arbeitsnachweis Rathhaus. Tel. !9.
Nach auswärts zu einem Arzte ges. Kutscher m. g. Zeugn.,
mögt. Soldat gewesen.

Tüchtiger Knecht gesucht Fcldstraffe 18.
Friedrichstraße 47 wird et» solider uuverhelralheterKnecht zum

soforttgcn Eintritt gesucht.
Ein Fahrbnrsche sofort gesucht Metzgergasse 84
Ein tüchtiger Knecht gesucht Schwalbacherstratze 59, Part.
Ei» Knecht gesucht. Kohlengesch. Midie », Elconorenstraße 6,

Wiiunliche Uersottc « . dir Stettin,g suchen.
Gte^ennacĥveiA»f5 w-Ver"«'»̂

Nassau n . am Rhein , Kirchgasse 45, Eingang Schnlgaffc 17,2
Ein^ junger ' Mann , welcher mit der eiusachcn und doppelten

Bnchsührnng vertraut ist, flicht Stellung aus einem Bureau.
Gefl. Offerten unter « . » *3 an den Tagbl.-Berlag.I Ein gewesener Bäcker, durchaus solid, sucht Beschatt,gung auf
de,» Lande in kt. Bäckerei, gegen geringe Vecgutung seuiersetts
auch sonstige leichteB-schästigniig. wgmögtich ans emcu, Hofgnt.! Anfraaen bitte baldigst unter d». K. i « S ,m Tagbl.-Berlag

2 Uhr
Nachm

7 Uhr
Morgens.Zuverlässiger Wochenschncidcraus Röcke gesucht Metzger-

*" flffc2 bei "Wcssvl . ooo7
8nie, bis drei tüchtig- Schneidergehülse» ges. Kirchgasse6. 5689
Jg . Schneidergeh. a. Kl-instück ges. Langgasse 23, Stb. 1. 6077
Ein tüchtiger Hosenarbciter für dauernd gesucht.K . Messersehanidt , Bärenstraffe 2.

Barometer"') . . . . 38 .1 00.4 oo .|
ThermometerC. . . . lb.6 13.0 jQg
Dunstspannung(mm) . 10.8 10.6 • gg
Rclat. Feuchtigkeit("/») 94 96 98 ^
Windrichtung. . . . NW . SW. __
NiederschlagShühe(mm) — — "•1
Höchste TemperaturC. 19,3. Niedrigste TeniperaturC. 12.1.
" *) Die Baron,eteraagadcn sind ans 0" C. reducirt.__

Wetter-Kerichl des ..Wies b ideuer Togblati'
Mitgetbeilt aus Grund der Bcriäjtc der deutschen Seewarteiu Hamburg.

(Nachdruck vrrbätrn.l
11. Mai: kühler, wolkig, lebhafte Winde, stri chweise Regen.

utergung für Könne (D) nno Blond (L).
der Sonne durchSüden nach mUtlUuroPtzischrr ßgf _ous dauernd gesucht. Lohn 24 Mk.

vebrüder Nasiiau , Kirchgasse 27.
Ein Schneidergehülse gesucht Wellritzstraffe 22. 6683
Tüchtigen Westenarveiter sucht 668.Q'r»rL ^ vlivrii >r»i»u, Wühelmstraße.

(Durchgang
UntergangAufgang

Uhr̂ M»>.j,„ Süden!Ausgang jUutergaMt». Uhr Mt,êjUhr Min. !Uhr M
n 12-  23 1 4 49 I 7 5
*) Hier gehtt -U,lterga»g dem Allsgaiitz„orarisWestenmacher

und
Hosenmacher

iumm - Tljeot - VCr . Vollmer.

Ein Barbiergehülfe sofort oder später gesucht. .
«g -. Jäiger , Heilgehulfe, Kostheim/Mamz.

OT Junger Koch gesucht Langgasse5. , 6276

SteÜennachweis If£ £Äü
Nassau u. am Rhein, Kirchgasse 45, Eingang Schulgasse 17. 2.
Telephon 219. ^

gr* .ff . . n für den ganzen sommcr irden Sonntag
iilieiZL ein Gtäserschtvenker, sechs Slnshülfs-

' ' " " kcüner Platterstratze 21.
Anshülsstrüner für Sonntag an Rhein sucht

» » öi-iier ' s 1. Ccntral -Bürcan.
Ei» junger fleißiger Gärtnergchülfe für Landschaft gesucht

Karlstraßc 39, 8. Stock.

Lustspiel iu 3 Akten von Oscar Wottyer
(Versnsser von „Fräulein Doctor und „Das

" Regie: Atdnin Unser
Hftrsone« :

Friedrich Rommel, Hosschlächter. . . . .
Johanna, seine Fron.
Wilhelm, Beider Sohn . ■ • - • • •
Gusti, Rommel's Nichte und Mundet . . .
Giiupern. Rittergutsbesitzer und Landtags-

Abgeordneter.
Rudolf, sein Sohn.
Range, Weinhändler.
Lotte, seine Frau.
Else, Beider Tochter.
Röschen Himmer . . . . . ■ ■ • • •
Jettchen, Ladenmädchen bei Rommel . . .
Jörvme, Diener bei Giiupern.
Ein Scblächtergeselle. . . . . . • • ■Drt der Sandlung: Verl,». — Zett

Gustav Schnltze.
Clara Krattse.
Otto Kienschers.
Küthe Erlholz.

K . » . » A«» an den Tagbl.-Verlag.
Ein junger Mann , ledig, sucht anderw. Stell,
als Aufseher, Kassenbote. Portier oder dergl. bis
Juni oder Juli . Cantio» kann gestellt werden.

sWflh im Tcuidl.-Verlaa. 6o47
Ifr ’Sunfler \l7ann, 26 I .. leb., s. Stellung aüs Portier. Emkas
Bert»., Aufseher oder sonst. Vertraue,isstellung. Pa. Ref. u. bei.
Caution zu Diensten. Off. n. » • SSO a» de»Tagbl̂ Verl.

bscher Handschrift gegen sofortige6697
ffliigtteiiheim & Marx,

14. Marktstraße 14.
In einem hiesigen Bureau ist für einen Jungen

■k,- _ _ aus guter Familie, mit schöner Hanndschrlft. nnker
günstigen Bedingüngen eine Lehrlingsstelle offen. Angebote unter
« . O.  30 » an den Tagbl.-Verlag. „ 6787

Lehrling für Papier-n.Schreibmatelialienhandlung unter günstige»
Bedingungen auf sosori gesucht Näh. im TaM .-Verlag. 6044

E Lehrlingk. eintv. I . Monmalle, Bildhauer, Stl,tstr. 15. 3324
Photographen -Lehrling per sofort geiucht. 648.Atelier»i. Sch »irniai »ii . Webergosse 3.
®in Schriftsetzer- und ein Buchdrucker-Lehrling erhalten

Stelle und sofort Wochcnlohn beiVarl Scliuegelberger & lie.
A~ s, '4T  Vf • bei sof. Vergütung kann eintreten.

0% » • Isselbäclier,
^IkllVllllW  Lith . Anstatt. Stein- und Buch-J Qjß  Druckerei . 6.54-
Spengler - u. Installateur -Lehrling gesucht Nerostr. 28. 5921

aus guter
Vergiltilllg.

iiü«e:-Noritelliiiia. Anfang Abends8 Ub,.Täglich große

Täglich gr oße Specialitäten-Borltettung. ruiia.

R -E6t !rearer,EM BiirgevÖ^
Emserstratze 4ö,

Anfang Abends8 Uhr.Täglich große Speciatilätcii-Vorstellung.
Auswärtige Theater

.iifnrtrr stadttiieotrr . Opernhaus. Donnerstag: Silvana.
Schaiisptelhaus. Donnerstag: Hedda Gabler. — u >eitag.Kurhaus . N'achmittags4 Uhr: ^oncerr. Avenos ^

Aochvr,innen. 7 Uhr: Morgenmusik.
Königliche Schanspieke. Geschlosseii. ^
Aestdenz-Hheater. Abends7 Uhr: Die Herren« ohne.
Walüalla-stbeater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Meiwskalken-Tßeater. Abc,ids8 Uhr: Vorstellung.
Darietethealer zum Würgcrlaak. Abends8 Uhr̂ VorsteNn
Keilsarmce, Frankcnstraße 13, Abends 87- Uhr: ^ ahressest.
Wiesvadener Kunstsäle, Lniseiistraße 9.
Nanger' s Knilstsako», Tauiuisstraße6.
Moklislelehäste, Friedrichstraße i7  Geöffnet täglichW (

Mittags bis 10 Uhr Abends, Sonn- und Fei-rlags von 1
1 Uhr und von 3 bis 97- Uhr. Eintritt sre,

Äemeiniame Hrtskrankenliaffe. Kasse: Luisenstiaße 22,  4>
Arveitsnachweis nnentgettttch fiitf ««#«^ Ratbkaus von 9—12',- «. 3- 6 Uhr. Manner-Abih. Sou

Mavame Sanr -Göne.

Donnerstag, 10. dlar:
A.lionnsmkniL-Coneei'ie

des städtischen Kui- Orohesters, unter Leitung des ConcertmewUHHerrn Hermann Jrmer.
Nachmittags4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Russlan und Ludmilla“ . . bimNa-
2. Finale aus „Hiarne“ . Kbere3. Verlorenes Glück, Notturno. Lilenbeig.
4. Scene de ballet . ^z’b“‘f a'
5. Ouvertüre zu „Don Juan . tJi,  st 'rauss
6. Frühlingsstimmen, Walzer . . .
7. Am Wörther See, Melodie . . •„ • • • ^ ''^ , i8. Fantasie aus „Cavalleria rusticana . . - Alascag

Abends8 Uhr:
Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis LuBtn« .

1. Habsburg hoch, Marsch . . ■ - •u • - ^ '2. Ouvertüre zu „Der vierjährige Posten . .

Schrcinerlehrling S !& ? ‘S
Ein braver kräsliger Lehiling für Schreinerei gesucht Rhein-

firnfee 52.
Schrcinerlehrl . ges. Schach istc. 25. Schreiner Vl-ui -u . 4867
Braver Junge kann die Kunstglaserei erlernen Friedrichstraße 29.
Wagneriehrling ges. Hclenenstraße 12 b. Acliermasn, . 5423

für Glaöätzcre» und Schtldcr-
Malerei gegen Vergütnng sofort

gesucht. Kmll l#udoJ |,ii , Kunstglasätzerei, Karlstraßc30u. 40.
MtHlevlehrling geg.Vergütungs. W. Nücker, Bismarckring 39, P.

Bsrgolderlehrling
Ein braver Junge als Lehrling gegen Vergütnng gemcht. 5890

«». f*irotli , Vergolder, Hafnergasse 5.
Vergoiderlehrliitg gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. 6383
gnjt » Tapezirer-Lehrling gesucht. 2632

Lchrjnuge»
gesucht. Kmil Kutlol

Malerlehrling geg.Sü: ,

Bergolderlehrling
Ein braver Junge als Lehrling gegenÄ

ersteiaernng von Solmcnschirmk», Kleiderstoffen:c. im Saale
AL Deutsche» Hof", Goidgassc2a, Vormittags 97- Uhr.
imeichiing von Offerten ans die Lieferung von 400 Meter Leinen
für Badetücher, an die Königliche Bade-Vertvaltnng zn L̂angei!-
Schwalbach, Vormittags 10 Uhr. (S . „1. . - ••
ersteigern'»» von antiken Möbeln und sonstigen Ku»stgeaenstäi>den
im Laden Wilhelmstr.12, Vorm. 10 Uhr. (D. Tagbl. 2lo, >>. . 4.)

Zum Deutzchen̂Hoff', Goldgasse2
ireichnng von Offerten anf̂ die,Lieserung^)0n 400„Meter̂Leinen

Amtliche Anzeigcn
' »'I-. Kalixvassvi -, Moritzstrntze 3.

Ein braver Junge kann dar Tapeziergejchäft erlernen bei
A # Ileyiiiia » ti 9 Toi -tZisr, Kapelleustraße 1

.......—---i --———....
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(81. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Am Hofe ;n Fredensborg.
Dem Dänische» des ZZeatus Aodt nacherzählt von Emil Zonas.

„Ja, das kann man sehr oft, Leutnant Storni, und
das geschieht täglich, aber das kommt davon, daß wir
Menschen und keine Götter sind und nicht weiter sehen
können, als unser Auge reicht; und glauben Sie mir, selbst
der Berechnendste kann ebenso fehlen, wie der, welcher nicht
prüft oder abwägt; doch die Liebe Dieses ist nach meiner
Meinung weit größer und schöner als die Jenes."

„Unleugbar, und sie würde gewiß auch ihren Lohn
finden", entgegnete Löwenkrone, „das heißt, wenn wir Alle
in paradiesischer Unschuld herumgingen und Löwen und
Tiger lächelnd liebkosten. Jetzt dagegen würde der, welcher
nur dem Trieb des Herzens folgte, ohne den Verstand zu
Rathe zu ziehen, bald zerrissen und aufgefressen werden;
denn die antediluvianische Liebe ist verschwunden, die Löwen
find Löwen und die Tiger sind Tiger geworden, und bei den
Menschen sorgt Jeder für sich und Gott für uns Alle.
Wenn die uneingeschränkteGutherzigkeit und Milde die
höchste Tugend hier in dieser Welt wäre, wie sie nun ein¬
mal beschaffen ist, was würde dann aus jenen Heroen und
Helden werden, die wir bewundern, aus jenen Staats¬
männern und hervorragenden Regenten, die sicherlich oft
genug bei der Ausführung ihrer großen und berühmten
Thaten ihr Herz verstummen lassen?!"

„Aber sind denn diese, wie Sie eben sagten, wirklich
groß und berühmt", wandte Alfred ein, „weil die Geschichte
ihre Thaten nennt, und weil die Menschen ihre blutigen
Schatten anbeten? Verdienen wirklich Diejenigen die größte
Bewunderung der Völker, die ihr Genie und ihre großen
Geistesgaben dazu anwenden, um mit Feuer und Schwert
fremde Länder zu verwüsten und deren Einwohner in
fesseln zu schlagen? Sind wirklich Diejenigen die Besten
uuter uns, deren ganzes Dichten und Trachten darauf ge¬
richtet ist, die Menschheit zu unterdrücken und zu vernichten?"

„Welches ist denn Ihr Ziel, Leutnant Storni", warf
Löwenkrone ein, „welches sind denn Ihre Wünsche und Be¬
strebungen, der Sie in der mannhaften Uniform der see-
Wndischen Ulanen einherschreiten, der Sie ein mörderisches
Schwert rasselnd an der Seite tragen, der Sie die Boten
des Todes in Gestalt von zwei großen Reiterpistolen im
Gürtel tragen? Wollen Sie, daß die Geschichte auf Ihr
Conto schreibt, Sie seien darin grob gewesen, daß Sie die
Feinde schonten, daß Sie niemals das Schwert zogen, ihre
Pistolen versagen ließen, und daß Sie Ihren wahren christ¬
lichen Heldenmuth dadurch bewiesen, daß Sie den Rücken
zeigten, wenn man Ihnen Prügel anbot?"

„Am liebsten wollte ich, daß die Geschichte gar nicht von
mir spräche", entgegnete Alfred lächelnd, „denn zuletzt ist
der wohl der Beste und Glücklichste, den[fic vergißt. Ich
glaube und bin überzeugt, daß ein Mensch, dessen Leben in
Stille und Frieden dahingeflossen ist, der ohne Geräusch die
Schwingen seines Geistes durch Studium, Selbstbeherrschung
und gute Werke frei zu machen gesucht hat, weit schöner
mit seinem Pfunde gewuchert hat, als Derjenige, der unter
dem Donner der Kanonen und dem Gerassel der Waffen
die Grenzen seines Vaterlandes erweitert hat."

„Za", rief Löwenkrone, „wenn Sie so sprechen, dann
müssen Sie sterblich verliebt und Ihr Herz voll Liebes-
sehnsucht sein, die nur unter den Psalmen des Friedens ge¬
stillt werden kann; und mit Verliebten und Irrsinnigen
läßt es sich nicht disputiren: sie sind gefehmt, man grüßt
pe und eilt schleunigst weiter."

„Glaubst Du wirklich, daß es mit Leutnant Storni so
schlimm stehen sollte?" fragte der Prinz lachend.

„Ja , unfehlbar, und wenn Ew. Königliche Hoheit gnädigst
auf seine erröthenden Wangen und seinen verschämten
Blick acht geben wollen, werden Sie mir ohne Zweifel Recht
geben."

„Es ist möglich, daß Du wahr sprichst, aber wenn dem
auch so wäre, so muß ich doch Storms Meinung beipflichtcu.
Ein stilles zurückgezogenes Leben, eineni nützlichen Endzweck
geweiht, ist sicherlich das glücklichste Loos, das einem
Menschen zu Theil werden kann, und ich bin selber über¬
zeugt, daß die Werke eines solchen Lebens ebenso groß und
nützlich sein können, wie die eines in Sturm und Drang
titanenhaft emporstrebenden Daseins. Es kommt indessen
darauf an, ob wir Philosophie genug besitzen, um es uns
selbst zu sagen. Daß Storni so glücklich ist, sich in deren
Besitz zu befinden, muß ich glauben; denn er hat es sicher¬
lich von seinem Onkel gelernt."

„Ich meine doch, Königliche Hoheit, daß solche Philosophie
wohl für verarmte Schulmeister und bankerotte Kaufleute
passend sein mag, aber gewiß nicht für Kavaliere und am
wenigsten für Fürsten", warf der Baron plötzlich ein.

„Sie paßt für uns Alle ohne Ausnahme, Herr Baron,
und der, welcher von ihr durchdrungen ist, besitzt in Wahr¬
heit den Schlüssel zum Glück; daß es indessen nur Wenige
giebt, die ihr huldigen, ist ein Beweis, wie groß die
Jmoralität ist, welche die Welt beherrscht, und die bewirkt,
daß wir, statt im Frieden und Eintracht mit einander zu
leben, uns gegenseitig hassen und verfolgen; ja es geht so
weit, daß man aus Furcht, verlacht und verspottet zu werden,
sich scheut, mit seinen milderen und christlichen Grundsätzen
hervorzutreten."

Der Baron entgegnete nichts, wandte sich aber mit einem
höhnischen Lächeln ab, während der Prinz in die Betrachtung
der schönen, wechselnden Küste, an der sie vorbeiglitten, sich
zu versenken schien. Das Boot näherte sich jetzt einem
kleinen Bauernhause, das am Ende des Sees lag, und man
beschloß ans Land zu gehen, theils um auszuruhen, theils
um womöglich eine Erfrischung einzunehmen. Alfred, der
schon früher hier gewesen war, nahm sogleich, als sie ans
Land gekommen waren, Rücksprache mit dem Bauern, und
nach kurzer Zeit halte dieser unter die große Buche mehrere
Bänke und einen Tisch gebracht, worauf eine mächtige
Schale dicker Milch, die außerordentlich reinlich und appetit¬
lich aussah, gestellt wurde.

„Bei Gott!" rief der Prinz, vergnügt über dieses
Arrangement, „es sieht ja sehr lecker aus."

„Und doch wird uns das nicht viel nützen, wenn wir
nicht, wie echte Chinesen, mit den Fingern oder dünnen
Stäbchen zu essen verstehen", bemerkte Löwenkrone.

„Ja , das ist allerdings schlimm genug", sagte der Bauer,
indem er sich verlegen in den Haaren kratzte, „aber wir be¬
sitzen nichts Anderes, als Holzlöffel, und die dürfen wir
doch wohl so vornehmen Herren nicht anbieten?"

„Und die habt Ihr wohl selbst rein geleckt?" fragte der
Baron.

„Gewiß, Herr, darauf können Sie sich verlassen", ent¬
gegnete der Bauer und eilte hinein, um sie zu holen.

Die Löffel wurden zunächst wegen ihres zweifelhaften
Aussehens im See einer gründlichen Reinigung unterzogen,
worauf die Mahlzeit begann, während welcher der Prinz
durch die zwanglose Freiheit immer munterer wurde. Das
feuerte auch die Anderen an, und bald entspann sich unter
allgemeinem Jubel ein lebhafter Kampf um die Milch und
den darauf gestreuten Zucker.

„Kommen Sie doch hierher, Herr Baron, oder Sie
gehen Ihres Antheils verlustigI" rief der Prinz diesem zu,
der sich nach dem Genuß von ein paar Löffeln zurück¬
gezogen hatte und auf einem Abhang in der Nähe saß.

„Er ist zn sehr in seine Gedanken vertieft, als daß er
uns hören könnte", sagte Löwenkrone, als der Baron

unbeweglich sitzen blieb. „Ich glaube, daß er nicht ganz
wohl ist."

„Warum wollte er denn da mit?" rief der Prinz.
„Er fiel übrigens eigentlich kopfüber hinein, und Hütten
wir nicht gesehen, wie es zuging, hätte man glauben können,
daß der Marschall von der Rath ihn auf Leben und Tod
verfolgte."

„Ach nein, Königliche Hoheit, eine Krähe hackt der anderen
die Augen nicht aus! Lieber möchte ich glauben, daß der
Marschall ihm einen Teufel ins Ohr geblasen hat, den er
jetzt nicht gut verdauen kann."

„Und so hat er Magenweh bekommen, was eine schlimme
Sache ist", meinte der Prinz. „Aber sagen Sie mir doch,
Storni, ivas ist das dort für ein Gebäude, dessen Dach über
den Wald emporragt?"

„Das ist das Kloster Esrom, Königliche Hoheit, jetzt
wohnt der Amtsverwalter darin."

„Das müssen wir sehen, kommen Sie, meine Herren,
unterdessen lindert vielleicht die stille Eiitsamkeit die Schmerzen
des Barons. So klug waren doch die heiligen Väter, daß
sie sich stets die schönsten Gegenden zu ihren Klöstern aus¬
suchten."

„Ja ", rief Löwenkrone, „sie wählten sich die schönsten
Gegenden und die schönsten Mädchen."

„Aber sie hatten doch nicht immer Glück mit den schönen
Mädchen", warf Alfred ein, „wovon der Pater Johann er¬
zählen könnte, wenn er aus seinem Grabe in der Kloster¬
kirche stiege."

„Lassen Sie hören", rief der Prinz, „erzählen Sie, was
Sie davon wissen."

„Doch nur unter der Bedingung, daß cs eine heitere
Geschichte ist" , rief Löwenkrone, „ist sie schmachtend,
sentimental oder traurig, so wollen wir sie nicht hören.
Ich muß nämlich Ew. Königliche Hoheit aufmerksam machen,
daß die Gefahr nicht so ganz klein ist, da Storms Herz
sich sicherlich in einem Gährungszustand befindet."

„Gott bewahre!" rief der Prinz, „da könnte es ja am
Ende zu Branntwein werden!"

„Ja , das wäre schlimm genug; zuweilen kommt es mir
übrigens vor, als wenn er schon ganz betrunken wäre.
Nun, erzählen Sie, Storm!"

„Pater Johann, ein reicher Mann und von hoher Ge¬
burt, war Familienumständehalber ins Kloster gegangen."

„Und was waren das für Umstände?" unterbrach ihn
Löwenkrone. „Wir haben ein Recht, die ganze, volle
Wahrheit zu fordern, ohne daß irgend etwas verschwiegen
werde."

„Haben Sie das Recht? — Ja , dann muß ich wohl
das Schreckliche gestehen, daß er seinen Vater erschlagen,
seine Mutter gehängt und seine Brüder gefressen hatte, um
in den Besitz der Erbschaft zu kommen, und aus Aerger
hierüber ging er ins Kloster."

„Das kann ich verstehen. Er muß übrigens im Besitze
eines festen Charakters und im höchsten Grade resolut ge¬
wesen sein, auch nicht an Magenschmerzen gelitten haben,
denn das macht Einen melancholisch, wie man an Breitenan
sehen kann. Nun, jetzt weiter!"

„Nun, dieser Pater Johann hatte sich in ein Bauern¬
mädchen, das ebenso hübsch wie schelmisch war, verliebt.
Er warf ihr manchen verliebten Blick zu, wenn er sie auf
seinen Wanderungen traf, er klopfte ihr auf die Wangen,
faßte sie unter das Kinn und legte die Hand auf ihr volles,
blondes Haar, indem er zugleich salbungsvolle Worte zu
Abelone, wie ich sie nennen will, sprach."

„Nein, pfui!" rief Löwenkrone. „Ich glaubte, daß
in einem Ulanen doch noch mehr Poesie stäke. Sie müssen
sie Thyra, Adelgunde oder Nanna nennen."

„Ja , oder auch Sidse", fügte der Prinz hinzu.
(Fortsetzung folgt.)

ohne Gleichen,
«e auf k inem Toiletten-Tische und in keinem

Haushalte fehlen sollte, ist die bewährte

Hygienis-Family-Toilet-Soap
die sparsamste, mildeste und billigste

aller existirenden Toilette-Seifen.
Ais Kinder-Seife unvergleichlich.

3 Stück in einem Carton, per Carton 7 S Pf.

Tolephon
585. Ei Rosener, Telephon

585.

Kranzplatz I u. Wilhelmstrasse 42,
Haufladen ersten Ranges

für gute
.Parfümerien , Toilette - Seifen und

Toilette -Artikel.
Bürsten—Kämme—Schwämme.

5553’

W . Blockhaus , Special-Damen-Friseur,
Friedriclistrasse 5, nahe Wilhelmstrassc.

Shampooing . Ondulation.
Haarfarben unter Garantie. — Anfertigung eleganter naturgetreuer Uaararbeitcn.

Familien-ftiiiasdiine zu Men . I
Praktisch und bewährt.

Preis 7 Mark.
Ueber 100 Stück am Platze

im vorigen Jahr verkauft.
Billig I

Beste und billigste Maschine der Gegenwart.
Wenig Roheis und Viehsalz genügt, um in 5—10 Minuten zum Servicen fertiges Eiscreme , Eriicltteis,

Gefrorenes etc . etc . herzustellen. Rezepte liegen bei. Inhalt 1 Liter. In grossen Haushaltungenkann es durĉ ^
Einsatz einer Reservebüchse schnell wiederholt werden.

Aut Wunsch zur Frohe*

Telephon 736-»«. Erich Stephan , «"T
Aussteuer-Magazin für complote Küchen-Einrichtungen. "Mi

Grosse Burgstrasse 11
P . u . 1. Etage. »
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Acker-Berpachtung.
Mopla «. de«, 14. Mai d. %,  BormiitagS II Uhr,

werden in dem Amtszimnier der unterfertigten Stelle die im
District„ lSalgenfeld" hiesiger Gemarkung bclegcnc» Dowäncn-
«runlstücke L.«B . No. 4637 und 403« auf die Dauer von
9 Jahren nochmals öffentlich verpachtet. F254

Wiesbaden , de» 9. Mai 1900.
_ Königliches Domiinen-Rrntamt.

Bekanntmachung.
Samstag , den 12 . Mai er., Nachmittags

%2'h Uhr , werden in dem Versteigernngslvkal
Dotzheimerstraße 11/13 dahier:

3 neue und 3 gebrauchte Herrn-
Fahrräder, sowie 5 neue und
2 gebrauchte Damen-Fahrrüder
(erstelassige deutsche Waare mit
Continental-Pneumatiks)

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung ver¬
steigert.

Steigliebhabern stehen die Fahrräder am
Freitag ) den 11 . d. M ., Nachmittags zwischen
3 '/- und 4 '/« Uhr zur Ansicht bereit . § 245

Wiesbaden , den 9 . Mai 1900.
Wollciihaiijit,

__ Gerichtsvollzieher.

Geschijsts-Em-fehlmlg.
Meinem Bekanntenkreise, sowie Gönnern bringe ich

meine Lokalitäten in Erinnerung. Für reichhaltige Speisen,
Mittagstisch von 50 Pf. an und höher, sowie diverse gute
Getränke ist bestens Sorge getragen.

Gleichzeitig mache ich die werthen Vereine und Gesell¬
schaften auf mein separates Sälchen aufmerksam.

Hochachtend

Ph . Theis,
28 . Michelsberg 28.

Eisschränke
mit

und ohne
Butter-
kühier

empfiehlt in grosser Auswahl 6597

Erich Stephan,
Grosse Burgstr . 11 . — Telephon 736.

iHlB— iiiiiiiiiBWiiiiiiiiii iiiiiiiiirmnnrir gBMî ^ sagaBBfflaa

Eigelb Shampoo-Powder
per Packet 50 Pf.

t ein vorzügl. Mittel für Damen, welche sich das Haar u. Kopf-
iuU seihst reinigen wollen, auch für Mütter, die ihren Töchtern die
gohlthat dieses Pulvers durch Wasche» der Haares angedeihen
sien wollen. Es macht das Haar voll, weich, seidenglänzend und
ocnSfrisch. Allein acht engl, zu haben in der Parfüweriehaudl. von

W . Sulzbach , Spiegelgaffe 8,
tzoffriseur und Perückenmacher.NB. Für Damen, welche sich in meinem Atelier damit waschen

nd frisiren lassen, kostet die Bedienüug2 Mk., Mädchen unter
5 Jahren 1.60 Mk 4956

von
Aus

Igimmes «-Teppiche
Mk. 6.— bis zu den feinsten empfohlen in grossartiger

iwanl bei billigen Preisen 6088
J . & F . Suth,

Museumstrasse4, Ecke Delaspeestrasse 3.

mim  Preis

Seine bekannt solide Saitlerwaare inSand-u. Reisekosferu, Tasche«, Schafgern, Portemonnaies re. zu den ällex-
billigsten Preisen empfiehlt 5844

ST. Lnmmert , Sattler,
nur Metzgergasse 35 (nächst der Goldgaffe)

Trockene Zrmmerspäne

V. »

m alhalla
★* Theater . * .

Vornehmste Speeialitäten-Biilme am Platze.
Jude Nummer des grossar.tigen Programms eine Attraotion

I. Ranges.
Vom 1 . bl * IS . Jtlnii

Heinridi Mia tili . Ilaclms - Jucohy,
(jriilln ■•' errucri . IHorcasliani.

tiorschu Korisclilia , 3  Decnrnsos , Ae Tema-
_ Troupe etc, etc.

Bon allen Fußbodenlacken ist HVolst' , achter

Glanzlack
der beste und billigste. Jeder damit gestrichene Fußboden trocknet
über Nacht hart bei hohem Glanz. 6380

Stets vorräthig in Patentdosenä 1 Ko. bei:
Barbe & Esklony , TannuSsträße 5.
VW. « rsife , Webergasse 37.
A . siosbach , Kaiser-Friedrich-Ring 14.
V.  Cortzelil , Rbeinstraße 65.
Ueli , Säoos . Metzgergasse 5.
Wilhelm Schild , Friedrichstrabe 16.
Wilhelm Schild , Michelsberg 23.

[Gegen Hotten| Antisetin.j ist unstreitigdas
beste und
billigste
Mittel!

Es iibertrifft alle bis jetzt bekaunten Hotte»
mittel , hat sich schon ca. 20 Jahre ganz vor
»täglich bewährt . Preis per Packet 10 Pf ., per
Dutzend 90 Pf ., nur zu haben in der 6062

Drogerie P/ioebus, Taunusstrasse A3.
Telephon 2007.

„Alexanderwerk"

FlkWMmWM
von Mk . 5 .— an,

protiftl)neiMüfiijüien
von Mk . 4 .50 an,

Reibmaschmeu.
Franz Flössncr,

Wellritzstraste0. 3671

n. Bestellungen werden angenommen bei Kaufmann Bilees,
_toritz - und Goethestraße, und im Papierladen Weimar,
Laiiggasse 30. Mar » Ortseifcn , Westeiidstr. 13, Hth. 2. 2319

Aufsehen erregt
Schutzmarke, immer mehr Tiedemann ’s vorzüglicher
Bernstein-Fussboden-Lack mit Farbe.

Streichfertig ; schnell trocknend ; bequem zu
verwenden!

Vorräthig in Wiesbaden nur 5616

Drogerie Moebus, Taunusstrasse 25.
Telephon £003.

Guter MittagstM k..
wird außer dem Hause abgegeben in der Küche des Cwil-Casinos.

Friedrichstmß̂i ^ hansea , Restaurateur(bisher Offizier-Castno).

Aecht Prager Schinken
empfiehlt 6619
E . M . Mleln , Kl. Burgstrasse 1.

Glas!Porzellan!
Ausstattuiigsgcschäft.

Billigste
Einkaufsquellen

Grossartige Auswahl.

M. Stillger
gegr. 1858, 3494

LS . Iliifnergasse IO«

ff
ff

ff

ff

ff

ff
ff

ff
tt
ff
ff

J. G. Köper,
KilMnsse 52, fiitiipfc 52,

empfiehlt
Macaroni iu Stangen ohne Bruch per Pfd. 3b.

40, 50, 60 u. 70 Pf .,
Bruchmacaroni per Pfd. 30 Pf .,
Gemüse -Nudeln her Pfd. 30 u. 40 Pf .,
Eiergemnse -Nudeln per Pfd. 50. 60 u. 70 Pf .,
Neue Niugäpfel per Pfd. 50, 60 u. 70 Pf .,

türk . Pflaumen per Pfd. 25, 30, 35, 40
u. 50 Pf.,

große calif . Pflaume » per Pfd. 60 Pf .,
Pflaume », ohne Stein per Pfd. 70 Pf .,
calif . Silber -Pflaumen per Pfd. 90 Pf .,

„ Birnen per Pfd. 1 Mk.,
srauz . „ „ » 70 Pf .,
calif . Aprikosen per Pfd. 80 Pf . u. 1 Mk.,

„ Pfirsiche „ „ 80 „
ital . Brünetten „ „ 80 „

„ Kirschen „ „ 40 „
auierik . Apfelschnitze, r per Pfd. 45 Pf .,
gemischtes Obst per Pfd. 45 n. 60 Pf.

Sämmtliches Obst ist
neue Waare.

lüdweine.
.Vlarsala . die
Madeira . . . . . . . . ganne
Sherry . Flusche
Portwein . Mir 1 KA
TinoVeTmoull ) diToicin « iilil » 1. S1V
Malaga . inclus. Glas.
Die "Weine sind gut abgelagert u.garantiert rein.
Bei Bezügen v. über 12 Flasch , gebe 5°/o Rabatt.

G . M . lilein,
Telephon 663. Kleine Burgstrasse 1.

5719^

Süßrahmbutter,
tagt, frisch aus meiner neuerbauten Dampfmolkerei in Niederneisen
bei Diez liesere in schein Quantum zu billigstem Preise. 807

J , Mefnzmaim , Molkerei,
Telephon 608.  29 . Sckiwalbachcrst raße 29. Telephon 608

Schweizer Äipen -Rahm,
süsser Sehlagraliiu,

iu natärl. Zustaude couservirt.
Hält sich während längerer Zeit u.
ersetzt stets vortheilliaft den frischen

Rahm. 4422
Erhältlich in Flaschen and Dosen.

Niederlage bei

J . C . Kefper,
Illrchgasse 5 £.

ßmM -MM . SäÄ ' “  f 8 *’
im Ctr . dedetttend bittiger , frei Haus.

Kl. Kirckraaffe3. A. Schaal , Ad̂terstrake 34.

Ia frische Süssrahmhutter
bei 5 Pfd. und mehr ä Mk. 1.03.
Landbiitter "Ml

bei 5 Pfd. und mehr ä. Mk. —.97.

C. F. W. Schwanke, lkttor-Spceialititt,
Schwalhacherstr. 49, nahe Michelsberg. Telephon 414.

Prima Kalbfleisch per Psd. 60 Ps.,
Schweinesteisch 66 Ps ., Dörrsteisch 70 Pf ., rein ansgel .rff.
Schmalz 60 Pf . per Pfo . Metzgerei Scharnhorfistrastr 8.

Irr 8u88 -Knhiu -r8ut1ler per Pfd . 1.— Mk.,
Corned -Beef 2 Dosen (engl .) . . 1.20 „
Iiaugös gern . Bi *od per Laib —.35 „
Zwetschenmus . . . per Pfd . —.20 „
Rübenkraut . . . . „ „ —.15 »

empfiehlt 6782
Eeke Karlstr . 22
. Adelheidstr . 50.A . Mieoluy , M'

Ylbmtions - Mta^sag ;*e.
(System Mmscliih . D. R. P. 99209.)

Günstige Erfolge bei « icht , Ilheumaltsmus . Serren-
leiden , Kcuraigien (Ischias ) , Sc8>laHosigUeit.
Vorzüglich gegen ieettablagerung , Frauenleiden,
CirltulationsgtJ »m «>gen,StoIFwechselkranhheitei»
u. s. w. Die Vibration bringt selbst da Erfolge, wo manuelle
Massage ganz ausgeschlossen ist (b. Herzleiden). Durch¬
greifendste und dennoch angenehme Massage. Aerztliche An¬
ordnungen werden gewissenhaft ausgeführt.lOhannes lineih , Langgasse 48, II. N. d. Kochbr.

Häuseru. Billen
werden gut u. billig von außen gereinigt von dem 4253

PHää rnm-  ii. » ifci'ieuiipnp-lnllitut
Th. Hornstadt, Wellritzstraße 21.

Haararveiterr
ücken, Scheitel, werden bei scPeru

anßefertiflt.

Zöpfe, Stirnfrisnren,

sorgfältigster Ausführung billd̂st
«Urti », Kal. Theater-Friieur. Spiegelgasse 1.
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Täglich frische Zufuhr!
Frisch vom Fang

in Eispachung empfehle:
Feinste

Maifische
per Pfd . von 40 Pf . an*

Feinsten Seehecht
int Ausschnitt SO Pf.

Feinsten fetten Cahlian
int ganzen Fisch 20 Pf ., im Ausschnitt

von ÄS Pf . an.
Feinste grosse Schellfische 30 Pf.
Mittel -Schellfische 2S Pf ., kleine 20 Pf.
Fxtrafeine Angclschellfische 40 Pf.
Rothzungen (Liinandes , Halbsoles ) 40 Pf.
Heilbutt im Ausschnitt 1 Mit.
Fst . rothfi . Salm im Ausschnitt Mit. 1.20.
Lebendfrische Flusshechte 70 Pf.
Feinsten Tafelzander 80 Pf.
Fischcarbonadem ohne Gräten 40 Pf.
Seezungen (ächte Soles), Steinbutt (Turbots).
Barsche 40 , Weissfische 25 Pf.
Feinste neue Matjeshäringe.
Nürnberger Ochsenmaulsalat.
Sardellen , Oelsardinen , Kronenhummer.
Wirthe u.Wiederverkauf er Vorzugspreise.
Beste Bezugsquelle ! Prompter Versandt!

24. Wellritzstrasse 24.
Telephon 2234.

NB. Auf dem Markte unterhalte keinen Stand!
Bestellungen erbitte frühzeitig! _
Telephon 885. Michelsberg 8.

w

n

n

n
n

Alles so frisch und gut wie iw Winter
und nur allerbeste Waare.

Fste. ausgesuchte Egmonder Schellfische per
Pfd . 35 Pf .,

»nittel Egmonder Schellfische per Pfd.
25 Pf.

kleine Egmonder Schellfische per Pfd.
20 Pf .,

blütheuiveihen Cabliau im ganzen Fisch
per Pfd . 20 Pf.

blüthenweiften Cabliau im Ausschnitt
per Pfd . 30 und 35 Pf.

Limandes (Rothzungen, Halbsoles) per
Pfd . 35 und 40 Pf.

Tafelzauder, Schollen re. billigst,
rothfleischiger Salm im Ausschnitt per

Pfd . Mk. 1.20.
Michelsberg 8 u. amMarktbrurrnen.

NB. Bei grösseren Bezügen Vorzugspreise.

Frische Maifische.4—5-fisdige.,
Lachsforellen , Hechte, Schleie , Zander , Limandes , Soles,
Cabliau , Schollen , Rordern . Schellfische und Matjes-
Hü -. inge empf . J . Stolpe , Grabenstratze 6. _

Pr . Stockfisch v. 20 Pf . a, Ellenbogengasse6 u. a. d. Markt.

Kartoffel -Abschlag.
Gelbe engl. Kartoffeln per Kumpf 20 Pf .,Centner Mk. 2.10,

auugnuM ! 1»oitum per Kumpf 22 Pf ., Ccuiner Mk. 2.20.
Consiemhalle Jahustrasre 2 und Moritzstraffe 10.

Zwiebeln ! Mene!
per 10 Pfd . 85 Pf . Nerosiraße 83. _ 6759‘ ~ ‘ 6869

Balkonkästen

Empfehle

blaue Arbeits -Anzüge
» 3.50 Mk .. °

Arbertshosen, Hemden, Blonsen re.
flg. JiinlteiN Webergasse 31.

werden geschmackvoll und billig bepflanzt von
Gärtner Schwalba cherst̂afle 55, Htb. 2 I.

aller Ärs, auch Massen-
artikel,bis4L0wmSpitzen¬

höhe, werde» rasch « nd billig ausgesiihrt. 6841
_ r . JUerlieth Mch. Dobbeimerstraße 60.

gebildete

Eisendreher-Arbeiten
Akademisch

Violine , Ciavicr , Harmonie.
Dame ertdeilt Äiusik̂

Näh. im Tagbl.-Verlag.
Unterricht,

6709

Elektrische Klingelanlagen
in ganzen Bauten, sowie in eiuzelucn Etagen und Zimmert, werde»
sachgemäh und billig angelegt. Zu erfragen Oranienstrabe 3, Parti
bei Sclilch . 66A»

All « Tapezirer -Arbeiten preirwertd. ^ chulverg 9, » , 6840
acliim ^rzliaft « HaHibaat,
verivaclmciie Hügel entfernt

in wonigen Minuten Bclimerz- und gefahrlos 5109
J . Ituhl , gepr . Mellgehltlfe . Webergasse 44, 2.

Hühneraugen,
i wenigen Minuten schmerz-

Rollsdmtmnde
billigst . 6997

Franz Flössner,
IVellrüzstrasse 6.

14. Ziehung der4. Klasse 202. König!. Prenfi. Lotterie.
Ziehung vom». Mai ISM, vvrniitiagS.

Nur til Idewinae Uder 220  Mark find de» dlllesjendea Nummer»
>u Klammer» deigesügi.

(Ohne Gewähr.)
88 188 845 S1 51g 738 18001 890 956 »032 101 13001 43 76 278 508

85 602 52 (300) 2166 236 602 28 66 94 741 8033 122 223 357 440 833
4085 254 Öl [8001 318 80 600 704 913 25130001 5093 121 571 029 1500]
732 63 1500) 823 [30001« 142 69 97 210 324 446 94 [10001 567 815 [10001
62 972 73 7067 82 124 [10001 261 70 322 703 4 45 817 42 59 8000 109
251 413 58 [3000] 505 11 [500 66 688 701 23 37 997 0069 120 438 48
590 602 67 99 [3000] 723 998

10255 58 77 412 34 687 689 835 38 [500] 65 978 11028 65 [8000]
56 63 80 142 81 332 787 71 812 45 95 [300] 97 [300] »2098 287 347
»28 47 62 625 41 [500] 43 62 95 691 882 928 47 [600] »« 102 20 802
505 74 769 14011 101 84 340 62 [30001 469 62 [1000] 506 613 993
15047 94 487 603 74 751 90 956 10080 103 [3000] 35 82 307 73 402
5 527 700 28 77 806 98 [8000] 965 95 17105 53 250 325 502 605 80
F83 63 93 820 911 »8077 98 135 45 279 81 300 700 32 [3000] 903
10202 70 325 620 942

•20153 323 62 63 761 863 955 [3000] 64 79 81010 48 54 155 218
803 599 786 829 911 16 88 »8294 399 627 34 83064 99 100 (1000) 4188 427 605 782 865 935 55 »4003 10 34 805 61 681 [300] 93 964
25108 59 262 681 728 803 * 0113 384 40 57 460 75 652 735 888 [5001
»7000 8 137 266 4SI 794 95 [300] 990 »8026 140 833 [300] 937 [3000]
»9144 57 261 79 348 458 612 966

30015 67 151 59 66 229 43 485 [1000] 46 777 78 [3000] 944 72 79
[800] » 1046 90 96 152 277 [500] 394 647 738 78 842 «»072 211459
88 828 [3000] 61 921 27 76 » 3209 16 71 457 579 82 610 783 34277
595 [300] 779 [8000] »8048 101 338 ««006 193 239 584 618 921 37185
L2S 27 570 701 12 19 918 »8061 [500] 92 280 429 [300] 626 80 779 90
854 39065 87 182 258 88 364 [300] 504 78 656 977

40063 76 179 256 384 450 511 52 63 703 41117 242 328 555 830
[500] 43388 69 602 64 804 [300] 75 000 1 47 43058 105 70 283 [5000]
606 [3u0] 710 65 830 926 [500] 44014 62 228 407 583 836 40 45081
448 526 607 760 826 48260 857 464 563 65 639 77 [500] 79 977 4V319
78 [1000] 428 29 523 [300] 44 714 46 67 937 48344 99 651 605 96 753
49040 350 714 824 37

50002 134 300 28 [800] 455 501 24 25 [300] 78 630 83 778 906
51017 231 34 90 361 797 SSOOO4 8 46 71 158 293[300] 496 494 [3000]
529 88 [10005 618 41 708 [800] 75 876 926 58638 818 20 980 54009
254 [30001 306 473 [300] 527 49 642 53 798 911 55294 305 54 96 524
838 58132 94 276 329 57218 23 [3000] 68 94 878 68025 327 93 536
67 700 [5001 883 59022 217 21 350 [600] 710 [1000] 940

«0031 67 74 570 803 18 40 856 01166 210 29 357 64 [1000] 496
645 67 [600) 914 «2011 100 88 207 448 602 791 953 89 63176 235
301 38 78 92 416 49 552 626 70 796 866 88 95 [500] 980 04180 325
85 96 [300] 432 647 [500] 675 875 951 65025 170 93 269 [300] 380 935
89 SB 63 83 6 *284 [1000] 354 522 623 973 93 [3000] «7202 393 409
36 855 94 932 89 «8079 177 810 48 453 635 696 716 47 61 905 45
« #097 129 352 476 774 879

70044 475 508 97 634 [300] 965 86 71206 502 45 [300] 803
7 *258 495 [3000] 776 810 29 73003 72 832 97 [300] 463 577 912 74026
35 680 799 841 951 [1000] 75102 266 301 430 83 538 [500] 601 813 54
075 76037 235 339 99 (6001 533 [1000] 771 806 971 77 77114 393
615 18 57 62 72 84 86 625 867 907 78005 14 67 321 414 709 61 77
871 79169 03 317 408 39 760 954 86

80047 72 100 288 825 64 474 817 737 962 [3000] 81039 160 64
376 91 414 28 504 60 743 53 77 87 [500] 970 73 83008 28 88 94 221
89 70 74 383 448 521 753 824 [300] 999 88034 160 285 98 439 [1000]
557 98 614 47 [51)0] 897 [1000] 984 8 4129 217 363 546 677 960 85070
206 394 432 87 601 41 631 50 88025 33 60 238 84 686 714 45 951
83 95 87199 218(1000] 510 873 85 91 987 93 88028 151 219 34 [500]
304 538 82 621 811 1300] 83 88012 29 175 [600] 208 325 431 [300] 573
go gQ2 906

«0000 [500] 16 53 91 !128 [500] 244 49 66 823 515 [800] 30 646 722
878 88 (8000] « 1072 102 28 208 47 69 396 [1000] 5& .I500] 604 728
68 987 02023 [500] 31 268 308 96 420 83 42 536 708 8W 69 » 11101
1500] 63 315 405 10 73 858 74 90 925 » 1070 122 226 88 [600] 353 425
691 99 881 710 969 05107 261 699 779 837 86009 160 206 68 348 82
456 68 86 514 21 713 iSCMIO] 26 39 [3001 879 07163 248 64 [30 000]
75 92 98 397 465 661 839 42 970 8B090 187 203 313 701 841 96 935
»0253 315 412 682 46 097 919 74

100366 499 643 78* 94 802 33 83 LOS 33 101058 206 [500] 22 844
66 489 661 708 808 921 [1000] 10* 094 120 97 205 (300] 392 472 563
842 931 »08005 207 81 310 47 422 75 612 639 727 11000] 104111 283
470 85 743 52 807 947 105116 46 [500] 221 32 [10001 413 578 SO 667
790 887 947 99 108075 84 167 369 509 623 63 766 891 943 64 107039
421 692 95 770 ' »08045 46 124 273 76 79 350 522 37 68 71 608 786
«13 [300] 109502 [500] 19 612 776 807 [1000] 24 40 66 970

110016 19 165 366 401 501 7 41 111199 249 470 650 301 39

474 98 640 601s11 *031 823 462 74 87 681 657 768 68 113381 - _ _- .
69 749 69 114405 705 24 861 938 115052 104 855 426 [500] 70
1500] 52 929 11« [46 92 316 59 607 609 29 903 117041 45 [30001
103 246 843 410 [3000] 505 62 94 774 873 118033 274 442 638 735 37
877 980 110047 77 271 94 [3000] 473 536 671 709 43 '1*0002 108 [500] 424 571 618 66 713 938 1* 1007 110 68 232 434
[600] 616 73 877 939 1**075 171 73 213 446 48 508 40 677 784 1*H033
296 [500] 311 [30001 43 67 676 785 1**422 574 94 707 [300] 31 82 814
54 62 954 56 1*5044 48 [3000] 78 875 419 57 63 69 [500] 79 580 [5001
603 734 866 78 1*« 140 66 238 456 518 728 85 [300] 800 917 1*7085
173 396 519 [500] 612 32 47 791 816 954 1*8005 6 254 476 [600] 696
(300) 709 816 120053 67 148 60 320 702 811 84 953

130080 142(10001 307 405 616 755 81437 66 959(1000] 87 181Q83
118 76 266 380 89 150 00 ] 413 806 13 *094 335 453 734 42 879 9‘ "
138267 67 466 520 46 780 898 [3000] 995 [3001 134397 412 43 668
717 78 792 135174 237 60 346 75 402 568 812 962 91 l » «U5g
354 579 677 97 973 137010 10t 78 249 62 349 73 401 89 [3001 41 558
83 662 742 809 36 44 89 138048 61 106 [3000] 632 51 734 906 48
180097 210 680 010 93 726 919 24

140059 [500] 189 314 436 90 604 32 702 7 [800] 16 60 817 65 93
141002 85 175 79 290 421 640 [3000] 882 86 916 62 14*004 57 94
160 249 97 498 1300) 551 661 753 950 143319 62 426 41 523 76 77 728
77 877 78 144138 61 235 384 590 818 987 145047 162 223 341 528
631 33 93 98 733 14 #074 120 35 49 08 341 814 920 24 40 68 147092
93 381 85 572 80 759 851 91 148035 65 78 110 251 319 784 842 933
77 140101 14 [300] 59 278 [300] 330 464 636 54 884

150070 136 316 83 512 837 56 931 (3001 151062 119 485 073 75
700 15*007 346 82 484 583 639 802 80 153008 126 94 238 315 42 90
460 540 602 929 45 48 154245 337 513 155073 140 398 [1000] 417 90
518 70 676 156006 253 383 [1000] 87 999 157111 [300] 331 49 415 789
158003 100 348 623 778 955 159196 222 303 68 89 617 92 686

Ä
>9 65

160021 270 370 410 35 699 723 832 161185 490 628 746 813 (5001
980 16*220 77 418 88 579 602 866 163174 83 [300] 237 69 70 [300]
93 318 [800] 616 858 104028 94 163 67 248 54 [3000] 326 432 63»
[500] 649 812 90 945 [8000] 105120 311 411 599 618 842 48 900
106005 394 456 640 638 11000] 60 73 860 944 167084 87 92 214 72
533 972 81 I «8002 [1000] 65 (300J 80 153 234 38 63 323 885 466145
374 400 555 684 99 785 820 938

170166 91 284 [500] 807 435 651 1800] 79 669 818 41 964 68 [5001
171046 116 269 82 [300] 88 348 508 835 [1000] 39 64 172055 143 363
428 553 696 928 [1000] 34 173031 52 118 34 224 360 478 555 61 654
76 [500] 84 824 [5001 94 174002 80 207 58 461 643 [300] 88 748 854
177-001 87 163 [500] 68 252 801 71 983 176119 244 866 414 984
177178 242 72 [300] 97 640 750 [3000] 819 900 178012 440 46 [30(8
555 ftOOOJ 676 703 170163 415 29 527 [1000] 687

180132 69 400 76 77 679 868 901 37 99 181103 319 432 SS 512
896 931 182005 243 365 430 39 601 939[1000] 77 183033 116 20
[1000] 419 78 762 72 918 184007 192 291 433 64 99 550 666 730 867
82 18 *060 428 500 739 903 186096 191 254 825 65 [300] 81 99 548
605 704 47 73 [300] 826 30 52 187121 213 30 454 61 86 564 78 671
[8000! SO 751 61 99 883 188020 103 578 624 99 843 905. 189079 101
267 371 91 529 78 764 825 961

10N024 327 68 497 596 10JOO5[300] 103 [3000] 613 71 88 939 49
86 10 *115 llOOOi 245 426 538 617 [3000] 850 103022 97 [300] 435
634 [30001 191151 70 231 377 471 [500] 626 613 899 195064 65 181
417 816 999 1BO071 277 652 54 706 960 197170 283 350 422 48 716
74 81 860 [3001 903 82 88 198116 215 60 457 597 720 319 199089 [3001
121 227 51 [15690 ] 84 454 550-652 70 755 889

*00102 334 89 780 988 [3000] *O!046 156 290 791 (1000) 804 918
46 65 *0 *210 18 469 526 66 613 45 47 52 773 866 81 *03011 74 145 79
[500J 216 92 475 627 35 669 740 822 40 51. 86 [3000] »04006 81 [SOOR
185 431 52 785 92 857 78 *05122 244 78 555 691 756 58 [3000] 75 938
*« «032 [1000] 352 71 514 52 679 755 823 980 68 *07027 46 58 157
843 75 452 [300] 63 208241 646 745 73 SO9014 57 94 96 128 35 224
31 72 799 «21 84 914 20 ‘

S10002 83 46 289 614 [3000] 15 27 791 884 909 96 * 11019 312
400 71 645 715 43 909 37 [1000] * 1* 002 14« 524 28 [3000] 53 784
2130ZC* 138 235 50 717 [300] 912 [1000] 80 * ! »092 490 [500] 674 907
57 * 15187 89 394 709 988 95 [500] 21 0187 439 599 [3000] 682 727
864 78 * 17000 142 96 [300] 340 622 31 722 925 * 18030 [30001 259
81 86 469 1300] 641 657 99 771 848 53 915 26 [30J0] » 10137 96 256
444 52 563 721 901

2 *0 -42 [8000] 222 89 420 40 69 [1000] 536 700 817 58 [3000] 87
* *1067 80 118 246 333 42 * 2 *044 97 123 258 94 430 517 640 857
* *«060 203 386 97 401 608 862 *34120 20013 40 805 57 606 fll [5000]
96 605 34 57 731 *25005 162 70 294 378 409 64 82

Im Gewinnrade verblieben : i Gewinnz» oaooaoMk., t zu 150 000
Mt, 1 zn 75000 Ml., I zn 40 voo RI., 2 zu 300!» Mk., 1 zn 15 000 Mk., 20 zu
10000 Me., 28 zn 5000 Mk., 474 ju 3000 Mk., 418 zn 1000 Mk.. 549 zn 500 Mk.

Berichtig»»- : I » der Liste vom s. Mai vsrmitlag» liel 180 478 statt
ISS 573.

1t . Ziehung der4. Klasse 202. König!. Prenfi. Lollerie.
Ziehung vomS. Mai 19»0. nachmittags.

Nur hie liw über 220 Marl find den betreuende» Nummer»
>» Klammern buzefägt

(Ohne GeinährO
829 42 454 540 70 715 44 79 365 99 971 84 1106 228 347 66 451

»052 63 70 87 [30001 133 307 [500] 8 89 414 577 62! 856 978 82 92
8211 26 444 [1000] 552 72 77 754 810 974 75 4008 222 343 83 [300]
604 7 16 36 730 36 S09 19 87 5179 305 22 97 614 18 813 40 [3000]
«103 13 58 591 616 771 810 75 941 82 7080 145 228 93 437 601 86
610 770 8348 555 687 991 92 0262 366 684 732

10303 407 620 [10000J 29 [1000] 786 818 11147 290 [500] 493
763 [300] 878 975 81 1*064 227 61 451 647 [600] 635 827 911 40
18051 91 168 298 893 438 46 570 90 694 805 [1000] 71 14083 271
98 359 68 553 796 882 918 34 15008 469 539 878 943 68 16026
223 508 667 17038 107 42 96 220 24 [3000] 46 462 687 91 798 800
19 [3000] 45 972 18061 74 97 [500] 206 491 515 43 603 12 79 741
860 »» 014 135 545 729 818 „*0009 175 92 312 30 96 405 88 575 659 877 974 » 1016 130 249
819 460 544 [1000] 66 694 796 97 901 51 *.*023 111 276 417 550 960
*3030 394 406 [1000] 79 88 [300] 640 46 [500] 24004 289 386 [15000]
403 84 799 930 [1000] * 5066 123 [1000] 237 320 53 469 83 568 643 715
842 966 * 8066 [1000] 82 147 56 [300] 77 232 74 450 [300] 55 502 619
80 719 807 984 95 »S064 71 377 602 849 74 920 »80S5 128 244 48
629 36 719 [500! 902 41 *0293 305 404 553 660 764 68 817 964 91

30174 613 [3000] 39 68 73 670 81 110001 920 31031 150 227 78
635 [500] 541 [300] 990 98 13000] 3*000 [600! 26 90 97 [1000! 384 502
672 826 33 941 33079 130 384 418 767 76 3 1626 55 709 [300] 35446
828 96 719 46 940 36041 63 72 218 62 448 64 521 [600] 93 700 37215
07 462 654 75 783 927 48 74 SK151 571 666 786 [500] 858 971 30116
69 260 315 [500] 540 724 93 [1000] 876 900 28 66

40026 280 96 584 85 [3000] 631 38 739 41200 391 657 820 4*007
87 234 533 44 [3001 59 697 [36001 772 [300] 821 939 56 76 43109 353
65 412 619 21 66 655 745 946 [10001 44459 87 700 930 45016 25 46
149 [300] 354 82 413 655 [5001 988 03 46008 94 472 94 590 750 47294
538 68 717 804 20 [1000] 37 [300] 997 48199 265 83 359 500 11 55 70
86 652 711 13 831 40178 520 62

50008 89 98 [5001 165 460 90 616 929 [3000] 47 51014 116 [3000]
90 [300] 200 378 527 [1000] 61 683 920 5* 139 99 202 69 347 422 64
635 [300] 53000 31 92 267 88 338 439 812 26 54089 278 393 417 504
91 721 [500] 44 55033 249 56 57 495 645 874 918 [500] 56050 78 157
809 41 53 72 507 9 63 995 57016 67 313 23 46 82 481 537 59 602
748 991 58182 399 [500] 446 74 538 677 [500] 794 864 69 956 50254
(500) 70 351 60 430 59 525 38 686 736

«0106 15 38 309 478 500 73 652 725 813 63 « 1039 112 59 [8000]
618 20 73 661 913 6*032 41 222 432 76 671 91 [1000] 722 971 63145
802 31 98 564 86 659 878 90 970 64057 113 213 313 414 514 39 655
63 [300] 806 36 65181 96 226 305 37 [1000] 420 820 951 [500] 70 98
[1000] C6072 666 11000] 711 870 88 6 7011 35 77 96 96 205 19 339
431 539 643 44 736 86 819 20 25 901 43 [1000] 52 68092 155 439 572
626 702 959 86 60038 174 388 452 550 623 64 745 828 909

70065 132 306 487 504 604 842 43 [1000] 71058 118 372 [300]
658 [5O0O] 628 60 784 854 900 72045 63 75 134 496 610 17 43 719
61 75 955 75 73022 37 51 238 331 790 832 85 925 74037 42 133 334
418 520 700 918 75159 211 313 441 63 75 [1000] 522 82 617 19 31
783 90 92 826 966 7(5012 267 360 544 639 728 62 79 847 929 47 61
63 [300] 77147 86 259 70 325 [300] 410 14 523 614 821 34 73 78191
305 519 805 930 70042 [500] 76 187 721 (3001949[300]

80419 531 64 624 758 [1000] 60 833 947 81184 99 204 50 82 358
[800] 464 507 14 623 74 [1000] 719 82099 169 92 [300] 226 310 502
[3000] 5 633 916 83 86 83232 [1000] 48 53 62 86 481 527 58 62 61t
759 986 8 4087 [300J 107 72 234 304 43 444 59 514 30 627 66 85 808
26 85161 [300] 271 485 557 640 67 738 818 952 88067 226 462 559
72 866 900 87082 216 32 423 524 644 922 88018 45 144 67 443 78
711 974 80164 888 909

00080 223 [500] 83 94 [3000] 431 502 13 64 69 780 906 » 1143 261
423 36 96 99 529 63 65 617 61 783 847 67 91 9 .2153 [1000] 264 761
817 21 [1000] 90 03065 146 97 206 [300] 307 [500J 36 561 708 963
94101 25 69 430 S89 963 95062 302 476 836 71 947 00114 209 83
547 79 [500] 629 82 » 7247 636 795 827 29 »8156 379 511 88 703 881
939 »0382 673 98 892 991 [300]

100046 174 310 437 39 49 755 837 957 101110 12 41 370 406 508
641 90 778 10 *057 78 207 440 577 644 741 851. 103079 105 17 297
320 61 77 691 104092 116 388 704 45 845 67 92 962 105065 167
[1000] 297 374 451 505 685 711 40 [500] 68 802 32 33 912 [300] 106089
320 59 437 54 606 [500] 91 [1000] 867 [1000] 85 901 107075 150 433
[3000] 504 671 741 56 [300] 57 868 986 108086 176 1248 68 387 414
«Ol 43 44 [300] 83 [300] 720 76 903 109296 582 034 761 899

110027 215 156 SS 77 688 737 809 111481 699 678 831 89 913

119030 41 508 766 I I »065 101 [3000] 26 63 586 624 744 815 114208
391 429 5 6 726 918 26 115116 300 11000) 611 , 16102 [30001 19 818
25 775 995 117046 224 85 501 787 909 118102 [5001 212 425 557 70
611 13 708 [3000] 53 [3000] 110080 127 267 ;300] 378799 £24 26133 8$

120078 (5001147 89 261 310 411 558 [300] 66 70 85 877 953
121001 272 446 521 767 89 908 1*9157 385 [1000] 440 559 719 [500]
819 123072 86 276 89 [600] 429 522 61 622 825 934 61 [300] 85
124083 401 00 550 [500] 335 43 46 125210 [300] 452 635 70 83 616
748 803 79 910 35 1*6004 35 62 382 458 80 681 982 1*7113 9S 210
542 49 78 622 44 74 08 128105 20 35 76 459 682 [300] 850 [500]
1*0286 331 35 516 69 628 91 914 _ _ _ _

180168 75 78 521 635 40 50 74 788 981713!064 [1000] 318 27 455
564 88 90 827 58 [3M] 13* 317 800 4 12 982 - 183051 193 313 32 84
497 676 90 889 134062 141 245 760 963 85 135034 119 21 39 64
473 94 734 946 136081 93 [300] 190 [300] 390 44» 56 621 57 863
137044 84 352 447 95 97 631 95 784 877 [1000] 138070 103 82. 234
507 27 630 88 [1000] 717 91 803 914 [1000] 130031 62 164 1500] 203
882 488 93 94 618 20 52 66 821 945 „

140082 185 425 32 [1000] 60 661 72 91 141049 67 248 74 (300]
76 337 450 67 605 22 817 900 58 142166 418 25 48 542 81 725 833
72 [800] 937 39 59 143132 [300] 24? 518 657 67 784 88 825 144057
173 326 52 893 940 [3000] 145012 157 95 271 307 428 749 146003
9 54 258 83 327 425 72 550 752 809 147029 132 247 578 720 1480a»
82 252 60 [1000! 372 88 483 523 43 635 45 84 702 42 899 967 140010
196 274 686 798 889 [8000] 956 _ rn  „156169 200 301 20 587 684 766 928 151020 [3000] 58 68 162 SS
268 44? 591 800 909 15 *707 849 907 153085 221 429 [500] 30 625
881 154017 89 107 93 220 309 33 464 511 22 93 855 80 968 lr -506S
335 71 76 441 513 664 777 846 936 156068 288 320 66 446 572 664
935 [500] 157139 [300] 399 432 62 578 951 158220 88 669 99 717 921
159020 33 119 325 90 405 616 24 [500] 719 [500] 904 27

160034 114 351 532 637 745 58 809 23 IO 1029 33 168 69 298 837
426 51 678 737 92 847 10 *234 521 22 705 12 840 9,00 90 168031 249
90 380 848 104076 467 68 740 828 918 165085 116 22 89 307 74 450
[500] 79 555 88 690 717 166115 213 52 [1000] 59 84 333 479 97 713
[3000] 988 167004 88 62 86 221 41 367 481 500 46 53 98 908 108047
93 207 325 541 «00 57 742 44 160063 153 310 34 425 59 o97 653 64
TO3l4702718 3n Ö84267522 65 742 78 171082 176 229 405 887 17213«
76 219 58 73 78 92 366 98 411 500 17 18 642 75 856 1 73211 433 [300]
600 49 855 907 [300] 37 174017 36 109 [3000] 376 406 21 813 71 993
68 84 175028 31 204 10 [3000] 325 26 425 637 990 98 1.78183 246
81 623 90 724 860 81 956 177354 57 433 610 767 852 «21 24 60 74
178169 303 78 [500] 417 668 709 46 800 170040 210 305 467 627 63
798 819 937

180227 [300] 42 440 597 [3000] 010 738 181125 300 20 33 84 449
62 644 67 815 182014 198 461 771 87 [1000] 183093 111 23a 60 494
585 [500] 601 23 [3000] 714 65 819 32 922 184060 250 69 455 674 ,41
185112 34 50 52 265 310 18 674 90 902 188008 104 274 322 617 938
42 187410 859 932 188094 [300] 142 596 631 [1000] 704 862 973
180229 81 399 467 506 41 630 828

100052 94 156 82 300 63 [300] 529[10000 ] 61 677 713 888 902 81
181017 77 224 [500] 365 67 80 407 10 964 10 * 065 116 [3001 583
183015 37 81 (3000) 298 304 601 [1000] 68 794 807 ä0 1058 8< 105 IS
46 268 307 404 602 653 78 902 195024 152 249 630 5t 737 67 844 930
53 [1000] 196004 187 248 [300] 56 326 633 809 197029 [300] Uo  All.
97 317 640 95 705 [300] 41 875 975 193144 58 235 386 [3000] 458 7o2
808 900 25 199047 125 35 58 202 53 414 55 589

200105 206 98 336 37 448 788 201087 247 68 462 551 54 56 673
785 96 862 922 20 2063 301 519 33 52 87 88 623 51 87 703 [300] 66
87 920 9196 *03116 41[3000)321 54[300] 95418 58 576 624 790 201333
427 49 600 731 78 829 996 *05144 302 59 401 61 98 690 [100«
*00083 216 74 744 1500] 89 847 904 80 83 2 07061 204 95 822,6a 4M
537 38 657 760 74 865 *08103 13 215 85 308 440 717 74 803 91»
209067 142 279 412 524 715 78 993 . . „„„

210391 431 919 211171 801 92 506 39 52 53 70a [1000] 877 [30p]
84 970 I300i 21 *052 75 149 67 82 205 83 343 787 932 60 2 18166 216;

916 [500] 29 218530 [3QÖJ 623 38 74 795 997 218226 13000] 490 SM
641 714 946 )

*20045 [1000] 85 128 38 233 430 76 509 603 721 58 221099 189
311 497 655 720 824 22 *098 255 318 424 596 774 803 59 923 5S
*23072 96 137 383 588 631 900 221490 500 697 782 905 6 235086
118 287 491 <

Jui Gelvinnrade Verblieben : I Gewinn zu 500 000 Mk., 1 zu 150 090
Mk., 1 zu 75 000 Mk.. 1 zu 40 000 Mk., 2 zu 30 000 Mk., 6 zn 15 000 Mk, 18
zn 10 006 MI.. 25 zu 5000 Mk.. 454 zu 3000 Mk,. 403 ,n 1000 Mk.. 505 j,
500 Mt.



—"—-———

%

Verding»»,,.
Für den Neubau eines JnteriiatsgebSudes bei der Königlichen

dhst- und Weinbau-Lehranstalt zu Geiseuheim sollen die Tischler-
Kb«te>l und zwar rd. 1100 qm Fnßböde
^eLelgtickosses öffentlich uergeven werden. ,

Der ANsschreibung liegen die durch die Negierungsamtsblatter
ĥ kannt gegebenen Bedingungen für die Bewerbung um Arbeiten
und tzlcferungen zu Grunde. t _ .,

Die AnaebotSforuinIare nebst Bedingungen und Zeichnungen
kömien im Baubürean in der Königlichen Obst- und Wcipbau-
Lehranstalt zu Geisenheim Vormittags von9- 12 Uhr eingesehen
brzw. die Angebotsformulare«11b Bedingungen auch von dort gegen
»orto- und bestell,zeldfreie Einseiidnng von 2.00 Mark be¬
zogen werden. (Jonrn.-No.212/50 ) F159

Die Angebote siild versiegelt, kostenfrei und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis zu dem am Samstag, den 26. Mai 1660,
vormittags 11 Uhr, im vorgenannten Bürean stattsindendcn
Eröffnungrterniine einzureichen. Die ZuschlagSfristbeträgt 14 Tage.

Kp» ”.7'»4“ “•
Der Kgl. Kreis-Baninspector. DerKgl. Neg.-Banmeister.
_ Stock. _ I . Fra »,._

Stroh- u. Filzhüte-
Bersteigerung.

Morgen Freitag.
Vormittags 0 '/s und Nachmittags 2 '/s Uhr an¬
fangend, versteigere ich in dem Saale zu den

„Drei Kronen",
23 . Kirchgasse 23,

ca. 400 Stroh - und Filzhüte , Kiuderhttte
und Mühen aller Art (neueste Fayons) ans
einem der ersten hiesigen Geschäfte, nnr
hochfeine Waare , ferner eine Parthie Damen-
und Herren -Sonnen - und Regenschirme,
Handschnhe, 100 hochfeine Spazierstöcke,
5000 bessere Cigarren , 2000 Cigaretten

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.
Der Zuschlag erfolgt ans jedes Gebot.

Hellmundstr. 29.öäoooc
Georg Jäger,

-v.  Auctionator u. Taxator.
lOÖOOOOOOOOOOOOOOOO

8chubei*t‘Bund
Wiesbaden.

flumori(tifii|£ Mrtksel
mit Tanz,

f onntqg, den 13.Mai, Abends8Uhr, .großest Saale des Kath. Bereinshanses , ^
Dotzheimerstrahe 24 hier, wozu unsere Mit- g
gliedev, sowie Inhaber von Gastkarten und besondersX
geladeüe Gäste ergebenst eingeladcn sind. 6854 V

Der Vorstand . ^
ooo OO OOOOOOOOOOO © Ü

o

J

bei

empfehle BListe» Dr . Maj . dcö Kaisers in verschiedene» Größen
und billigen Preisen zu Decoratioiiszweckcn.

Hochachtungsvoll
Aean Schill , Dotzheimerstraße 5.
NB. Gleichzeitig bringe meine Neparatnrwerkstütte m

emvseülcndc Erinnerung.

Telephon 173.

Großer Mossensischverkailf.
Maifische pro Pfd . 50 Pf .,
feinste Angel -Schellfische 40 —50 Ps .,
Cabliau iin Ausschnitt 40 —00 Pf .,§ ander 80 Pf.,lebendfr.Rheinzauder1.20,eLendfr. Hechte SÄ Pf .,
Schobt<n upd Merlans 50 Pf .,
HeWrftt im Ausschnitt Mk. 1.20,
Rechte Seezungen (Soles , keine Limandes)

Mk. 1.40 6859

J . I . floss,
ans dem Markt.

GOLDLACK
„HOMZOLLEMGOLD“

„MOSELGOLD“
■Vertreter:

MAX von BRAUK,
Wiesbaden.

(Fa. 1295/2 g)F127

i - , in reichster Auswahl.

ndfr: Friedr. Exner,
Kleidchen Neugasse 14.

6679

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theil-

„ahme, welche uns bei dem schweren Verlust
unseres unvergeßlichen Gatten und Vaters,

Adoh z »tz.
in so überaus reichem Maße entgegengebracht
wurden, sagen wir hierdurch unfern innigsten
Dank.

Die teanernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden , den 10. Mai 1900.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnahme beim Tode meines
treuen unvergeßlichen Mannes
spreche ich hiermit im Namen der
trauernden Hinterbliebenen den
herzlichsten Dank aus.

Frau Lehrer Sachs» Wwe.
r»den9. Mai 1900.

Todes-An;ergo.
Allen Freunden und Bekannten die traurige Miltheilung, daß mein inniggeliebter Mann,

unser guter Vater,

Heinrich Hoffman«.
Kgl. Kapellmeister a. D.,

Mittkvöch Morgen nach kurzem Leiden im 57. Lebensjahre sanft dem Herrn entschlafen ist.
Wiesbaden , den 10. Mai 1900. r* Die trauernden Hinterbliebenen:

Emma Hoffman« nebst Kindern.
Die Beerdigung findet Samstag, den 12.. Nachm. 2 Uhr. vom Trauerhause, Kellerstraße 22, aus statt.

CtUflllDf. liOOHWor, Jjimmuiuuttci», cv/

Dainen -CosUime,
einfache, sowie hochelegante, werde» gutsitzend zu billigen Preisen
angefertigt. . ,A.  Dommersliausen,

Nieolasstrasie «0, Tiefpart.

Zrrr Kaiser -Regatta.
schönes Zimmer mit Aussicht ans den Rhein, -E!» schönes Zimmer.

zur Acrsüguna.  Nah . im Tanbl.-Berlag. - »-S

Jiir Klliskr-UeBl! MW
Direct an dem Festplatz, rechts und links neu angelegten

Negattastraße, sind zur Kaiser-Regalta-Feier diverse Fenster unterer
zur Zeit »»bclvohmeu Villen miethsiveisc abzngeben.Friedr . fciroli & Cie ., Kastei fl at W.

Z^ Gelegeaheits-Dichter 3E
lspcciell für Hnmorrstica) gesucht. Offerten unter c . 8. »« » »n
den Tagdl.-Vcrlag.L.agv!.-L;erlag._ _ _ _ -

Als Lehrmädchen f. Zeichnen
findet ein wohlerzogenes junges Mädchen Ausnahme. 64W

Vi«<«»-' sche Krrnstanst-rU, Taimnsstr. 12, Sing. Saalgassc 40.

WkllW lll ÄsüjilkiSkii>i.
d. sämmtl. Damen- n. Kinder-Gard. Berliner, Wiener, Engl. u.
Pariser Schnitt, leicht, fatzl. Methode in 8- 10 Tagen erlernbar.
Borzügl. pract. Unterricht, Schnittmustera. Art, a f. Wasch,
Costüiii- w. znqeschnittk» und eingerichtet. Näheres durch FU.
^vi >. 8«ei «. Bahnhosstraße 6, £>. 2,. int. Ad ' i*3*S. .B“ ^^cn
Hause. Aettcste, besuchtesteu. Prcisw. Fachschnle a. Platze.

Enipsehluugen ans allen Kreisen. *190

68611

Ciu©tcHiipieilmmt "'■Slrt<lll «gs
lemitn ein Gaskocher nevst EinridU. und eine

Gaslampe sor. zu verk. Grabenstr. 1,2.
n. zweithnr. 5ileiderschr., Bettst., lack.TiiA^Neue Küchen-, ein ... „. .,-

Mahag.-Schreivt.n. in. Andereb.z. vk. Karistr. 32, Mttlb. P. 5809
Ein Krankenwagen zu verk. Nah. Luiscnstr. 24, 2. 5869
Prachtvoller Teckel verkäuflich Borkstraße 2,  1.
Nicolasstr. 9 die Pflastersteine der Thorfahrt z. vk. Näh. 1. Et.

" IS(><*<*IIü ‘lll,Gebr. Herrenkleiver, Schnhwcrk k
Metzgergassc 87. Ans Bestellung komnie pünktlich szis Haus.

bester Lage der Wilhelmstraste ist ein eleganter
Lade» (ca. 70 sZ-Niir. groß), zum 1 Oktoberd. I . zu ver¬
miet»,en. Näh. zu erfahren Montzstrnße 14, 2, Morgens bis 10
und Nachmittags von2—4 Uhr._ _

Eine Wohnung vonb Ziinmern nebst Zuvehör, Mittelpunkt der
Stadt, sosort Wegzugs halber zu verni. Markt strabe 19, 2,

Weißenbnrgstrafre 5, Part . l.
per sosort zu vermiethen.

ein gilt möblirtes ZiMNier1889

Villa mit mindestens acht
Zimmern zum Sommer « der
Herbst zu mieten gesucht.
jPreis 5 —GGGG 2898

J . Meier , Immobilien-Agentur, Taimmstr . 38.
Tiictiliae Kletder macheritt lotort gesucht Wcvergasse 39, 1 r.
^eitnuasLräaerimien gesucht LaNg-

aasse 45, Pakt.
2ed)„ . Zeichner kann für seine Freistunden Arbeit erhalten.

Offerten unter «r . W. L8 « an de» Taabl.-Berlag. 6801
Bor ungefähr8 Tagen winde vom Cafe Orient vis zur

Spi-gelgasse‘ein SporL - POt ' tewoimme
«lit Inhalt verloren. Finder wird gebeten, seine Adresse unter' Hs. «Sä im Tagbl.-Bcilag adzngeben.

Damennhr von Lehrstraße durch die lltödirstraße,
Wiederbr. Bel. Lehrstraße 29, P . r.Eine sttv« —. .

Sckwalbacherstrahe. verloren.
BerLsren ^ „

eine silv. H"rrn-Uhr ohne Glas . Abzugeben gegen Be-
lohnuug bei i arl Wagner , -sedanplatz 9.

Eine Clarinette SÄSLS M&
gcae» Belohnung Blncherstraste6, Hid. 3.

Zwei junge Ragdhrrnde zugelaufen Plöderstraße 4.
eine schwarze Hündin . Näh.
im Tagbl.-Veilag. 6842

Ich hoffe, ich wünsche, ich bin ungeduldig!
Bitte liodjm.
n. 2161).

Bf. abh. w. j. n. I . Ad. b. h.9698.

frtmUic »-| tru1|Vid|tcu
A»s den Wiesbadener Cioilftandsregiftern.

Geboren. 30. April: dem Kunstgärtner Wilhelm Geiße. T., Ella
Louise. 1. Mai: dem Herrnschneidermeister Slnton Bleht e. V.,
Johann Anton. 2. ailai: dem Gemerbc-Jnsvections-Slssistenten
Hütteningenieur Jakob Beierlinge. S ., Heinrich Paul Maria;
dem Kaufmann Adam Seckere. S ., Franz Karl Fnednch.
3. Mai: dem Maurergehul,en Konrad Haas e. S ., LLilhelm
Franz; dem Herrnschneiderineistcr Friedrich Tebbene.S ., Rudolf
Adalbert Adolf; de», Tagl. Anton Nenmanne. T., Wilhelmme
Rosa Dorothea Auguste Elisabeth; dem Kausniann Ludwig
Löfflere. S ., Aloys Withelin. 4. N!ai: dem Schriftsetzer Wilhelm
Brand e. T., Bertha; dem Schreinergehülfen Konrad Zmimer-
n,an» e. S ., Konrad Ernst. ü. Mai: dem Maurergehullen Löilhelrn
Ohlenschlägerc. S ., Paul ; dem Taglöhner Franz Meurere. T..
Katbarine; dem Hausdiener Wilhelm Dornig e. Heinrkch
Wilhelm; dem Taglöhner Heinrich Schüttlere. D , Wilhelmme
Karoline; dem Gastwirth tzmirich Doermere.T., ^ rma. 6.Mai.
dem Königl. Regiernngssecretar Heinnch Schmidt e. T., Luise
Ailguste Marie. 7. Mai: dem Kufergehulfen Jakob Stippler k.
T.. Maria. 8. Mai: dem Schrist,etzer Wilhelm Rmgel e. T.»
Paula Wilhelmme Katharina.

Gestorben. 7. Mai: Stiftsdame Ado phme Sterz,ng 74
Johann, S . des StemhauergehulfenChristian Lillrcl,. 7M. Ott»,
S . des Gerichtsdieners Vmccnz Wiegand, 11 M. 8. Mai.
Schreinergehiilfe HeinrichV-rghäuser. M I .; Kellner KM
Drießlein, 20 I . ; Unteroffizier vom1. Ga rde-Ulanen-Reg>ment
Otto Kallendach zu Potsdam, 24 I . 9. Man Eduard, S . des
Geschäftsreisenden Julius Starck, 11 M.; KapellmeisterH-mrkch
Hoffman», 56 I.

_—_



Mesbatzener Tagblatts.
MU- Erscheinen jeden Dienstag , Donnerstag und Samstag.

Uo. 36. Donnerstag, den 10. Mar. 1900.

Bekanntmachung.
Die diesjährigen öffentlichen Impfungen finden im neuen Rath-

bause, Zimmer No . 16, Nachmittags von 5 bis 6 Uhr , an folgenden
Tagen statt:

29.. 30.. 81. Mai . 1.. 2 ., 11., 12., 13.. 15., 16., 26.. 27.. 28.,
29 ., 30. Juni , 3., 4., 5., 6 ., 7., 8 ., 17., 18. und 19. September,
für Kinder aus infizirten Häusern am 20. und 21. Septbr.

Die Termine für die Wiederimpfungen werden den betreffenden
Kindern in den Schulen bekannt gegeben. Für Wiederimpflinge
aus infizirten Häusern ist Termin auf den 22. September , Nach¬
mittags von 5—̂6 Uhr , angefetzt.

Der Eingang zum Jmvflokal erfolgt durch das Portal gegen¬
über dem Neubau des Hotels „Zum grünen Wald ".

Eine Woche nach der Jmvfung sind die geimpften Kinder zur
Prüfung des Erfolges im Impftermin vorzustelle». Nachschau
findet Nachmittags von 5—6 Uhr statt.

Die Angehörigen dürfen sich erst nach Empfangnahme des vor¬
geschriebenen Impfscheins aus dem Jmpflokal entfernen.

Die Angehörigen der Impflinge (Eltern , Pflegeeltcrn und Vor¬
münder ) werden ersucht, ihre Kinder bezw. Pflegebefohlenen pünktlich
zur Impfung und zur Nachschau zu stellen. Andernfalls muffen
die Kinder , bei Vermeidung der im Reichsgesetz angedrohten Strafen,
auf eigene Kosten geimpft werden.

Jmpfvflichtig sind alle im Jahre 1888 und früher geborenen
Kinder , soweit sie nicht mit Erfolg geimpft worden find oder
nach ärztlichem Zeugniß die natürlichen Blattern überstanden haben,
ferner diejenigen Kinder , welche in früheren Jahren wegen
Krankheit zurückgestellt oder der Impfung vorschriftswidrig entzogen
worden sind.

Gleichzeitig mache ich darauf aufmerksam , daß Abimpsuugen
von Arm zu Arm nicht stattfinden und daß der zu verwendende
Impfstoff aus dem staatlichen Jmpfinstitut zu Cassel bezogen wird.

Verhaltungs -Vorschriften.
A . Für die Angehörigen der Erstimpflinge.

§ 1. Aus einem Hause, in welchem ansteckend: Krankheiten
wie Scharlach , Masern , Diphtheritis , Croup , Kcuchbiiste», Fleck¬
typhus , rosenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
herrschen, dürfen die Impflinge zum allgemeinen Termine nicht
gebracht werden . Auch haben sich Erwachsene, die in solchen Häusern
wohnen , vom Impftermin fernzuhalten.

8 2. Die Eltern des Impflings oder deren Vertreter haben
dem Jmpfarzte vor der Ausführung der Impfung über frühere
oder noch bestehendeKrankheiten des Kindes Mittheilung zu mache».

Z 3. Die Kinder müffen zum Jmpfterimne mit reingewaschenem
Körper und mit reinen Kleidern gebracht werden.

8 4. Auch nach dem Impfen ist möglichst große Reinhaltung
des Impflings die wichtigste Pflicht.

8 5. Man versäume eine tägliche sorgfältige Waschung nicht.
z 6. Die Nahrung des Kindes bleibe unverändert.
8 7. Bei günstigem Wetter darf das Kind ins Freie gebracht

werden . Man vermeide im Hochsommer nur die heißesten Tages¬
stunden und die direkte Sonnenhitze.

§ 8. Die Impfstellen sind mit großer Sorgfalt vor dcmAuf-
reiben . Zerkratzen und vor Beschmutzung zu bewahren , sie dürfen
nur mit krisch gereinigten Händen berührt werden, zum Waschen
der Impfstellen darf nur reine Leinwand oder reine Watte ver¬
wendet werden.

Vor Berührung mit Personen , welche an eiternden Geschwüren,
Hautausschlägcn oder Wundrose (Rotblauf ) erkrankt sind, ist der
Impfling sorgfältig zu bewahren , um die Uebertragung vonKrank-
hcitskeimen in die Impfstellen zu verhüten , auch sind die von solchen
Personen benutzten Gegenstände von dem Impflinge fern zu halten.
Kommen unter den Angehörigen des Jmpflinges , welche mit ihm
denselben Haushalt theilen, Fälle von Krankheiten der obigen Art
vor. s> lft es zweckmäßig, den Rath ein« Arztes einzuholen. |

§ 9. Nach der erfolgreichen Impfung zeigen sich vom vierten
Tage ab kleine Bläschen , welche sich in der Regel bis zum neunten
Tage unter mäßigem Fieber vergrößern und zu erhabenen , von
einem rotbcn Entzündungshofe umgebenen Schutzpocken entwickeln.
Dieselben enthalten eine klare Flüssigkeit , welche sich am achten Tage
zu trüben beginnt . Vom zehnten bis zwölften Tage beginnen die
Pocken zu einem Schorfe einzutrocknen, der nach 3 bis 4 Wochen
von selbst abfällt.

Die erfolgreiche Impfung läßt Narben von der Größe der
Pusteln zurück, welche mindestens mehrere Jahre hindurch deutlich
sichtbar bleiben.

§ 10. Bei regelmäßigem Verlaufe der Schutzpocken ist ein Ver¬
band überflüssig, falls aber in der nächsten Umgebung derselben
eine starke, breite Rötbc entstehen sollte, sind kalte, häufig zu wech¬
selnde Umschläge mit abgekochtem Wasser anzuwcnden ; wenn die
Pocken sich öffnen, so ist ein reiner Verband anzulegrn.

Bei jeder erheblichen, nach der Impfung entstehenden Erkrankung
ist ein Arzt zuzuziehen; der Jmpsarzt ist von jeder solchen Er¬
krankung, welche vor der Nachschau oder innerhalb 14 Tagen nach
derselben eintritt , in Kenntniß zu setzen.

8 11. An dem im Impftermin bekannt zu gebenden Tage er¬
scheinen die Impflinge zur Nachschau. Kann ein Kind am Tage
der Nachschau wegen erheblicher Erkrankung , oder weil in dem Hause
eine ansteckende Krankheit herrscht (§ 1), nicht in das Jmpflokal
gebracht werden , so haben die Eltern oder deren Vertreter dieses
spätestens am Termintagc deni Jmpfarzt anzuzeigen.

8 12. Der Impfschein ist sorgfältig aufzubewahren.
» . Für Wiederimpflinge.

8 1. Aus einem Hause, in welchem ansteckende Krankheiten,
wie Scharlach , Masern , Diphtherie , Croup , Keuchhusten, Flecktyphus,
rosenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken herrschen,
dürfen die Impflinge zum allgemeinen Termine nicht kommen.

8 2. Die Kinder sollen im Impftermine mit reiner Haut,
reiner Wäsche und in sauberen Kleibern erscheinen.

8 3. Auch nach dem Impfen ist möglichst große Reinhaltung
des Impflings die wichtigste Pflicht.

§ 4. Die Entwickelung der Impfpusteln tritt am 3. oder 4. Tage
ein und ist für gewöhnlich mit so geringen Beschwerden im Allge¬
meinbefinden verbunden , daß eine Versäumniß des Schulunterrichts
deshalb nicht nolbwendig ist. Nur wenn ausnahmsweise Fieber
eintritt . soll das Kind zu Hause bleiben. Stellen sich vorübergehend
größere Rötdc und Anschwellungen der Impfstellen ein, so sind
kalte, häufig zu wechselnde Umschläge mit abgekochtem Wasier an¬
zuwenden . Die Kinder können das gewohnte Baden fortsetzen.
Das T »»rnen ist vom 3. bis 12. Tage von allen , bei denen sich
Jmpfblartcrn bilden, auszusetzen. Die Impfstellen sind, solange sie
nicht vernarbt sind, sorgfältig vor Beschmutzung, Kratzen und Stoß,
sowie vor Reibungen durch enge Kleidung und vor Druck von
außen zu hüten . Insbesondere ist der Verkehr mit solchen Personen,
welche an eiternden Geschwüie», Hautausschlägcn oder Wundrose
(Rothlauf ) leiden, und die Benutzung der von ihnen gebrauchten
Gegenstände zu vermeiden.

8 5. Bei jeder erheblichen, nach der Impfung entstehenden Er¬
krankung ist ein Arzt zuzuziehen, der Jmpsarzt ist von jeder solchen
Erkrankung , welche vor der Nachschau oder innerhalb 14 Tägen
nach derselben eintritt . in Kenntniß zu setzen.

8 6. An dem im Impftermin bekannt zu gebenden Tage
erscheinen die Impflinge zur Nachschau. Kann ein Kind am Tage
der Nachschau wegen erheblicher Erkrankung , oder weil in dem
Hause eine ansteckende Krankheit herrscht (8 1), nicht in das Shnpf*
lokal kommen, so haben die Eltern oder deren Vertreter dieses
spätestens am Termintage dem Jmpsarzt anzuzeigcn . *

8 7. Der Impfschein ist sorgfältig aufzubewahren.
Wiesbaden , den 12. April 1900.

Der Polizei -Präsident . Iw Bertt .: gMMte*
>Ui
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Bekanntmachung.
Diejenigen Herren Aerzte. welche in ihrer Privat -Praxi»

Jwvftinaen vornehmen , mache ich auf die Beschlüsse und Vor¬
schriften des BundesrathS vom 28. Juni 1899 zur Ausführung des
JmpfgesetzeS nebst den Erläuterungen hierzu (Extra -Beilage zu
No . 13 des Amtsblattes der Königlichen Regierung zu Wiesbaden
vom 29. März d. J .) aufmerksam.

Indem ich die Herren Acrzie um genaue Befolgung die,er
Vorschriften ersuche, weise ich besonders auf die §§ 16 u. 17 a. a. O.
hin , welche lauten:

Z 16. „Die Impfung wird der Regel nach auf einem
Oberarme oorgenommen , und zwar bei Erstimpflmgen auf
dem rechten, bei Wiederimpstingen auf dem linken Arme . Es
genügen vier seichte Schnitte von höchstens lew Länge . Die
einzelne» Jmpfschnitle sollen mindestens 2 em von einander
entfernt liegen. Stärkere Blutungen beim Impfen sind zu
vermeiden . Einmaliges «Anstreicher, der Lymphe in die durch
Anspannen der Haut klaffend gehaltenen Wunden ist im All¬
gemeinen ausreichend ."

Das Aufträgen der Lymphe mit dem Pinsel ist verboten.

Bekanntmachung.
Auf Grund des 8 83 der Straßen -Polizeiverordnung vom

10. Juli 1876 wird Folgendes zur öffentlichen Kennlniß gebracht:
1. Anläßlich des am Freitag , den 18 . Mai d . I . , Nach¬

mittags von 3 Uhr ab, auf dem hiesigen Kuriaalplay statkfindendcn
„großen Blumen -Corsos " wird der Kursaalplatz und die
Wilhelmstraße zwischen beiden Kuryaus -Colonnaden von
Nachmittags 2 Uhr ab für den öffentlichen Verkehr,
ferner die beiden Kurhaus -Colonnaden von demselben
Zeitpunkt ab für den öffentliche« Durchgangsverkehr
bis zur Beendigung des Corsus hiermit gesperrt.

2. Zu dem am Sonntag , den 20 . Mai d . I . , Nachmittags
von 3>/- Uhr ab, auf dem Kursaalplatz statifindenden „großen Preis-
und Blumen -Corio des GanverbandeS IX des Deutschen Radfahr-
bundcS " findet die zu 1 angegebene Sperrung des öffent«
lichrn Verkehrs vezw. Durchgangsverkehrs von Nach¬
mittags 2 1/»Uhr statt. *

Wiesbaden , den 5. Mai 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Uebrig gebliebene Mengen von Lymphe dürfen nicht in
das Gefäß zurückgcfüllt oder zu späteren Impfungen ver¬
wendet werden.

8 17. Die Erstimpfung hat als erfolgreich zu gelten , wenn
mindestens eine Pustel zur regelmäßigen Entwickelung ge¬
kommen ist. Bei der Wiederimpfung genügt für den Erfolg
schon die Bildung von Knötchc» oder Bläschen an den Impf¬
stellen.

Druckexemplare der Vorschriften , welche vou den Aerzten bei
der Ausführung des Jmpsgeschäfts zu befolgen sind, sowie VerhaltungS-
Borfchriiten für die Angehörigen der Impflinge und Wicderimvflinge
find in der Buchdruckerei von Plaum , Moritzstraße 27 hicrselbst, zu
haben.

Ferner mache ich wiederholt darauf aufmerksam , daß Seitens
der Herren Aerzte bei Abgabe von Attesten , in welchen gemäßgj2u.10 des ReichsimpfgefetzeS vom8.April 1871 in gütigerorm (§ 10) die Nothwendigkeit der Zurückstellung eines Impflings
bezw. Wiederimpflings bescheinig! werde» soll, nur das durch den
Bundesrathsbeschluß vom 30. Oktober 1871 (Min .-Bl . für d. i. V.
S . 235) vorgcschricbcne Formular III zu benutzen ist. Es unter¬
liegt dabei keinem Bedenken, wenn das Wort „kann " des Vordrucks
in dem vorbezeichneten Formular qeeigncienialls in „konnte" um-
geändert wird . — Ist ein Jmpipflichtiger auf Grund eines ärztlichen
Zeugnisses von der Impfung zweimal befreit worden , so kann die
fernere Befreiung nur durch den zuständigen Jmpfarzt erfolgen,
(ß 2 Abs. 2 des Jmpfgcsctzes). *

Wiesbaden , den 12. April 1900.
Der Polizei -Präsident . In Vertr .: Falcke«

Bekanntmachung.
Ich mache wiederholt darauf aufmerksam , daß Seitens der

Herren Aerzte bei Abgabe von Attesten, in welchen gemäß §§ 2 und
10 des RnchsimpfgesetzeS vom 8. April 1874 in gütiger Form
(8 10) die Nothwendigkeit der Zurückstellung eines Impflings
beicheiniat werden soll, nur das durch den Bundesrathsbeichiuß
vom 30 ' Oktober 1874 (Min .-Bl . f. d. i. V . S . 235) vorgeschriebe»-
Formular III zu benutzen ist. Es uiueriiegl dabei keinem Bedenken,
wenn das Wort „kann " des Vordrucks in dem vorbezeichneten
Formular g-cigiietensalls in „konnte" umgeändert wird . Zuwider¬
handlungen gegen diese Vorschriften ziehen die Anzeige zur
gerichtlichen Bestrafung auf Grund der §8 2 und 10 des Reichs-
mpsgesetzes nach sich.

Wiesbaden , den 24. Februar 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Polizei -Verordnung.
Aus Grund der §§ 5 und 6 der AllerhöchstenVerordnung vom

20 September 1867 über die Polizei -Veiwalung in denneuerworbencn
Landestbeilen sowie der 88 143 und 144 des Gesetzes über die all¬
gemeine Landerveiwallung vom 30. Juli 1888 wird mit Zustimmung
de« Gemeindcvorftandcs für den Geltungsbereich der Polizei -Ver-
ordnimg vom 1. August 1889 nachstehende mit dem Tage ihrer
Veröffentlichung in Kraft tretende Polizei -Verordnung erlassen.

Der Schlußsatz der Position c in § 68 der vorerwähnten Pouze,-
Verordnung erhält hinfort die nachstehende Fassung:

Die Gruben sind -ittweder mit Mauerwerk zu überwölben
oder mit eisernen Platten , bezw. mir mindestens 4,5 em
starken in Rahmen liegenden Bohlen gut schließend zu über¬
decken. Bereits vorbandene Gruben , welche dieser Vorschrift
nicht entsprechen, müssen binnen Jahresfrist nach Veröffent¬
lichung dieser Verordnung entweder vorschriftsntäß '.g herge¬
stellt oder beseitigt werde». Ausnabmen sind in widerruf¬
licher Weife zuläsng . wenn nach übereinstimmendem Ermessen
der Polizei - und der Gemeindebehörde durch den Betrieb der
betreffenden Anlagen keine Mißftände entstehen. *

Wiesbaden, den 28. Oktober 1889.
D« Polizei-Präsident. K. PrinzV. Ratibor.

Polizei -Verordnung,
betreffend den Verkehr in der Kochbrunnen -Anlage und
in der entlang derselben hergcstellten Verbindnngsstratze

zwischen Tannusstraße und Kranzplatz.
Auf Grund der §8 5 und 6 der Allerhöchsten Verordnung vom

20. September 1876 über die Polizei -Verwaltung in den neu er¬
worbenen Landestbeilen und der §8 143 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 wird mit Zu¬
stimmung des Gememderatbs unter Aufhebung der Polizei -Ver¬
ordnung ' vom 20. Juni 1888. sowie des § 64 der Straßenpolizei-
Verordnung vom 10. Juli 1876 und der auf denselben bezüglichen
Bekanntmachung vom 31. August 1876 nachstehende Polrze, -Ver¬
ordnung erlassen. v .

§ 1. Kindern unter 10 Jahre », lorern dieselben Nicht durch er¬
wachsene Verwandte oderErzieher beaussichtigt werden, sowie Kinder-
wärkerinnei , ist der Aufenthalt in der Kochbrunnen -Anlage und
in der Trinkhalle untersagt.

8 2. Personen im Arbeits -Anzug oder in uniauberer Kleidung,
ferner solchen Pcisoncn , welche Körbe oder andere Traglasten irgend
welcher Art mit sich führen , ist der Aufenthalt i» der Koch-
druiinen -Aiilage und in der Trinkballe , sowie der Durchgang
duräi die Kochbrumien-Anlage untersagt.

8 3. Während der Monate April bis einschließlich Oktober ist
bis 9 Uhr Morgens das Rauchen in der Kochbrunnen -Anlage
verboten.

§ 4. Das Mitbringen von Hunden in die Kochbrunnen-
Anlage und in die Trinthalle ist verboten.

8 5. Die entlang der Kochbrnnnen -Anlage hergestellte Ver-
binduiigsstratze zwischen Tannusstratze und Kranzplatz darf von
Lastfuhrwerken mir insoweit benutzt werden , als deren Ladung ganz
oder tbeiiweise für die Bewohiier dieses Straßcntheils bestimmt ist.

Während der Brunnenmnsik darf der letztere von Fuhrwerk
jeder Art nur im Schritt befahren werden.

§ 7. Zuwiberhandlungen gegen Diele Verordnung werden nnt
Geldstrafe bis zu neun Mark oder entsprechender Haft geahndet.

Wiesbaden , den 17. Juni 1889.

PolizeS -Berordnunfi,
betreffend die Benutzung der in den städtischen Anlagen

und Straßen ausgestellten Ruhebänke.
Aus Grund der §8 6 und 6 der Allerhöchsten V-rordn »iig vom

20. September 1876 über die Polizei -Verwaltung m den neu er¬
worbenen Landestheilen und der §8 143 und 144 des Gesetzes über
die allgemeine Landes -Vel Wallung vom 30. Juli 1883 wird mit
Zustimmung des Geineindk-Vorstandes unter Aufhebung des
8 6 der Polizei -Verordnung , betreffend den Verkehr in
der Kochbrnnnen -Anlage : c. , vom 17 . Juni nachstehende

Polizei -Verordnung

erlassem Binder » unter 10 Jahren , sofern dieselben nicht durch
erwachsene Verwandte oder Erzieher beaufsichligt werden , ferner
Dienstboten oder Personen im ArbeitS-Aiizuge oder unsauberer
Kleidung ist die Benutziing der in den städilschei, Anlagen und
Straßen ausgestellte,! Ruhebänke , welche die Bezeichnung „Kur-
Verwaltung " oder „Bau -Verwaltung " tragen , untersagt.

8 2. Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung werden mit
Geldstrafe vis zu neun Mark oder im Unvermögensfalle mit ent¬
sprechender Hast bestraft.

Wiesbaden , den 12. Juli 1892.
Königliche Polizei -Direction . Schütte.

Vorstehende Polizei -Verordnungen werden hiermit wiederholt
zur öffentlichen Kenutnitz gebracht. *Der Magistrat, v. Ihr ».
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Bekanntmachung.
Montag , den 14 . d. M . , Vormittags

LI Uhr , wollen die Wittwe und Erben des Schreiners
Jakob Formberg ihr im District „Rietherberg"
3er Gewann zwischen Georg Görz und Wilhelm Göbel
belegenes5 a 66,25 qm großes Grundstück, No. 6735 des
Lagerbuches, im Rathhause hier, Zimmer No. 55, Ab¬
theilung halber zum 2 . und letzten Male ver¬
steigern lassen. F273

Wiesbaden , den 3. Mai 1900.
Der Ober-Bürgermeister.

In Vertretung:
_ Körner. _

Bekanntmachung,
betreffend die Benutz,rng des Dampf - Desinfections-

Apparates des städtischen Krankenhauses.
Unter Aufhebung der Bekanntmachung der städtischen Kranken-

Haus-Direction vom 26. Juli 1890, stellen wir hiermit dem
Publikum die Benutzung des Dampf-Desinfections-Apparntes des
städtischen Krankenhauses unter folgenden Bedingungen anheim:

1) Künftig werden nur solche Gegenstände zum Desinficiren im
Dampf-Desinfections-Apparat des städtischen Krankenhauses
zugelassen, welche aus dem Stadtbezirk Wiesbaden stammen
und deren Anmeldung und Transport in der nach¬
stehenden Weise erfolgt; insbesonderewerden solche Gegen¬
stände, deren Transport nach dem Krankenhause durch
Privatpersonen erfolgt, zur Desinfection nicht an¬
genommen.

2)  Wer Gegenstände desinficiren lassen will, hat dies Tags
vorher oder an den betreffenden Vormittagen auf
dem Rathhaus , Zimmer Ro . 57 (nicht, wie früher,
im Krankenhaus), anzumelden, woraus die zu desinficirenden
Gegenständ- in der Wohnung des Auftraggebers durch
städtische Bedienstete abgebolt werde»; dem die Abholung
überwachenden städtischen Dcsinsector ist dabei in zweifacher
Ausfenignng ein genaues Verzcichniß der zu desinficirenden
Gegenstände zu übergeben; ein Exemplar erhält der Auftrag¬
geber, mit der Empfangsbescheinigung des städtischen Des-
infectors versehen, zurück.

3) Die Desinfection wird bis aus Weiteres nur Dienstags
und Freitags während der Nachmittagöstuudcn vor-
genommen.

4)  Es werden als geeignet zur Desinfection mit strömendem
Dampf nur Gegenstände aus gewebten Stoffen aller
Art , Bettwcrk , eiserne Bettstellen und dergleichen
mehr angenommen; dagegen müssen als ungeeignet für diese
Art der Desinfection alle Gegenstände aus Holz,
Leder, Filz , Sammet . Plüsch und Pelzwerk bezeichnet
und zurückgewiesen werden.

5)  Der unter Aufsicht des städtischen Desinfectors erfolgende
Transport geschieht in durchaus unauffälliger Weise
auf einem gewöhnlichen , aber nur zu dem einen bestimmten
Zweck dienenden Handwagen.

Die zum Einschlagen der zu desinficirenden Gegenstände
erforderlichenTücher und Decken werden stadtseitig gestellt.

6) Für die Vornahme der Desinfection in dem Dampf-
Desinfections-Apparat wird, sobald eine nur einmalige
Beschickung des Letzteren erfordcrlich wird, eine Gebühr
von Mk. 4.—, für jede weitere Beschickung eine
solche von Mk. 2.— in Anrechnung gebracht.

Für den Hin- und Rücktransport der aus dem Stadt¬
bering stammenden, zu desinficirenden Gegenstände wird,
einschlietzlich der Gestellung der Tücher und Decken für jede
Beladung des Handwagens, eine Gebühr von Mk. 4.—
erhoben.

Für den Transport der außerhalb des StadtberingS
stammenden Gegenstände wird die Gebühr von Fall zu Fall
vom Stadtbauamt nach den Jstkosten festgesetzt.

7) Die Zahlung der Gebühren bat auf Anforderung des Stadt¬
bauamtes an die Stadlhaupikassczu erfolgen.

8) Für etwaige Beschädigungen der zu desinficirenden Gegen¬
stände irr dem Dampf -Desinfections -Apparat kann
stadtseitig keinerlei Garantie übernommen werden. *

Wiesbaden , den 18. April 1900.
Der Magistrat, v« Jvell.

Bekanntmachung,
Um Mißverständnissen zu begegnen, wird hiermit zur Kenntinb

gebracht, daß cs den städtischen Leichenbestatter» streng verboten ist,
den Hinterbliebenen von Verstorbenen Lieferanten für Särge oder
andere bei Begräbnissen erforderliche Gegenstände insbesondere auch
Gärtner und Droschkenbefitzerzu empfehlen.

Sollten Zuwiderhandiungen gegen dieses Verbot Vorkommen,
oder sollten Lieferanten mit der Behauptung sich vorstellen, sie seien
von den Leichenbestattern geschickt, so bitten wir von solchen Unge-
hörigkeiten unter Namensangabe hierher gefällig Mitldciluiig zu
machen, damit die Sachlage klar gestellt und in geeigneter Weise
eingeschritten werden kann. *

Wiesbaden , den 12. Dezember 1899.
Der Magistrat. In Bertr . : Körner.

Verdingung.
Für den Neubau „ Feuerwache , Aeciseamt u. Leihhaus"

an der Neu- und Schulgassen-Eck- hiersclbst sollen nachstehend be¬
zeichnet- Arbeiten im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver-
dunaen werden: , ^

Loos I Zimmererarbcitenfür das Acciseamt und Leihhaus,
„II „ die Feuerwache,
., III Dachdeckcrarbeitcn für das Aeciseamt uiid Leihhaus,
„ IY „ „ die Feuerwache.
„ V Spcnglerarbcilcn für das Aeciseamt und Leihhaus,
„ VI „ „ die Feuerwache.

Verdingungsunterlagen können Bormiltags von 9 bis 12 Uhr
im Rathhauie, ’Zimmer No. 42, gegen Zahlung von 25 Pf . für
jedes Loos bezogen werden. ^

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 3 Loos . . .
versehene Angebote sind spätestens dis Dienstag , 15. Mai 1800»
Vormittags 11 Uhr, hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt ■— unter Einhaltung der
obigen Loos-Reihenfölge— in Gegenwart der etwa erscheinenden
Anbieter. ZnichlagSsrist: 4 Wochen. *

Wiesbaden , den 27. April 1900.
Stadtbanamt , Abtheilung für Hochbau.

_ Der Stadtbaiimeiner. Geuzmer.
Bekanntmachung.

Bei Revisionen von Haiisentwässernngs-Aiilagen wurde mehr¬
fach wahrgcnommcn, daß die Waffervcrschlüffe unter den Küchen¬
spülsteinen. Badewannen und sonstigen Ausläufen,,die sogenannten
Bleisyphous, linaeiiügcnd gereinigt werden. Da« Aiifsteigen schlechter,
gesundheitsschädlicher und übeliiechcuder Luft aus den in den
Syphons sich ansammclnden, in Fäulniß üvergehenden Stoffen ist
die Folge hiervon. ——

Es wird deshalb unter Hinweis auf die Bestimmungen
des tz 5 der Polizei -Verordnung vom 1. Angust 1889
wiederholt auf die Wichtigkeit und Notywcndigkeit einer
sorgfältigen und regelmäßigen Reinhaltung dcr Waffer-
verschlüffe unter den Spülsteinen , Badewannen und
Ausgüssen besonders aufmerksam gemacht.

Die Reinigung soll in der Regel monallich ein- bis zweimal
vorgenommcn und dabei folgendermaßen verfahren werden:

Nachdem man zunächst in den Syphon von oben heißes
Wasser eingegvssen hat, um die Fettansätze zu lösen, stellt man direct
unter den Syphon einen leeren Eimer, öffnet durch Aufdrehen mit
einer gewöhnlichen Zange oder einem anderen geeigneten Werkzeug
die am tiefsten Ende des Wasserverschiusses eingebrachtc Schraube
und reinigt durch die entstandene untere Oeffnung, am besten
mittelst einer geeigneten biegsamen Bürste mit Drahtstiel durch
mehrmaliges Auswischen die gekrümmten Rohre. Der Kops der
Schraube'ist ebenfalls von Schmutzbestandlhciicn zu befreien. Hierauf
gießt man »ach Schließung der Schraubenöffnuiig eine genügende
Menge Wasser, am besten heißes Wasser in die Ablaiiföffnungdes
Spülsteines oder Ablansbeckens, damit die etwa »och zurückgebliebenen
Schmutztbeile aus den, Wasser Verschlüsse entfernt werden.

Den Inhalt der vor der Reinigung unler den Wafferverschlui,
ausgestellten Eimer schüttet man in das Closct aus. *

Wiesbaden , den3. Mai 1900.
Stadtbauamt , Abth. für Canalisationswesen.

__ Der Obermgcnimr. Frensch.

Verdingung
der Lieferung von 420 « Irin Bruchsteinen , 3 « cbm
hydraulischem ( Schwarz -) Kalk und L« v cbm
Rheinsand für die Wegeunterführung in Baustation3
der neu zu erbauenden Strecke Wiesbaden -Dotzheim.

Bekanntmachung.
Der Fluckitlinicnplan für eine im Tennelbachthale beginnende

und durch die Districte „Tennelbcrg" und . Sonnenbcrg" aussteigende
Straße ist durch Magistrats-Beschlutz vom 28. April er. endgiltig
festgesetzt worden und wird vom 5. Mai er. ab weitere8 Tage im
Rathhaus. 2. Obergeschoß, Zimmer No. 41, während der Dienst¬
stunden zu Jedermann« Einsicht offen gelegt. *

Wiesbaden , den 30. April 1900.
Der Magistrat, v. Jbell.

Termin den 2L. Mai LSVO,
Vormittags 1L Uhr.

Angebothefte sind gegen kostenfteie Einsendung von
50 Pf. von der Bauabtheilung zu beziehen. F256

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden (Rheinbahnhof), den 7. Mai 1900.

König!. <8»s«ttbahtt-Bauavrheit»»ng.



Sette *.  io . Mai laoo AurlNaie Anzeige« des Wiesvadener Tagblatts 2. Jahrgang . No.  88

Korto-Tave f«r das Dcntfchr Reich «nd im
Verkehre mit Gesterreich-Urrgarn.

Briefe a) Ortsverkehr*) franlirt big 256g 5 Pf ., unfrankirt 10 Pf .,
b) übriges Reichs-Postgcbiet, Bayern, Württembergu. Oesterreich-
Ungarn frankirt bis 20 g 10 Pf ., über 20 g bis 250 g 20 Pf.
unfrankirt bis 20 g 20 Pf ., über 20 g bis 250 g 30 Pi.

Postkarten a) Ortsverkehr*) einfache2 Pf., unfrankirt4 Pf., mit
Antwort 4 Pf ., b) übriges Reichs-Postgebiet, Bayern, Württem¬
berg und Oesterreich-Ungarn einfache5 Pf ., unfrankirt 10 Pf .,
mit Antwort 10 Pf.

Drucksache» a) Ortsverkehr*) bis 50 g 2 Pf ., über 50—100 g
3 Pf ., über 100—250g 5 Pf., über 250—500g 10 Pf ., über 500g
bis 1 kg 15 Pf ., b) übriges Rcichs-Postgebiet, Bayern, Württem¬
berg u. Oesterreich-Ungarn bis 50g 3 Pf ., über 50—ICOg 5 Pf .,
über 100 - 250 g 10 Pf ., über 250—500 g 20 Pf ., über 600 g bis
1 kg 30 Pf.

Mnarenptoben a) Ortsverkehr*) bis 250 g 5 Pf ., über£50 bis
350g 10 Pf ., b) übriges Reichs-Postgebiet, Bayern, Württemberg
u. Oesterreich-Ungarn bis 250 g 10 Pf ., über 250—350g 20 Pf.

Gefchäftspapiere a) Ortsverkehr*) bis 250 g 5 Pf ., über 250
bis 500g 10 Pf ., über 500g bis 1 kg 15 Pf ., b) übriges Reichs-
Postgebiet, Bayern und Württemberg inach Oesterreich-Ungarn
nicht zulässig) bis 250 g 10 Pf ., über 250—500 g 20 Pf ., über
500 g bis 1 kg 30 Pf . Zusammenpackenvon Drucksachen,
Waarenproben und GeschäftSpapiercn zulässig bis zum Gewicht
von 1 kg. Taxe wie für Gefchäftspapiere. (Nach Oesterreich-
Unaar» nur bis 350g zulässig. Taxe wie für Waarenproben.)

GinschreivgebirKr 20 Pf., Rückscheingebühr 20 Pf.
Postanweisungen bis 5 Mk. 10 Pf ., über 5—100 Mk. 20 Pf.,

über 100—200 Mk. 30 Pf ., über 200- 400 Mk. 40 Pf ., über
400—600 Mk. 50 Pf ., über 600- 800 Mk. 60 Pf.

Für Nachnahmesendungen kommen neben dem Porto für die
betr. Sendung im inneren deutschen Verkehr folgende Gebühren
zur Erhebung: 1) Dorzeigegebühr von 10 Pf . 2) Die Gebühren
für Uebermittelnng des eingezogenen Betrages an den Absender.

. Meisibetrag einer Nachnahme 800 Mk. Nach Oesterreich: das
Packetporto, außerdem eine Nachnahmegebühr von 1 Pf . pro Mk.,
mindestens 10 Pf.

Das Porto für Packete beträgta. Entfernungen(in geogr.Meilen):

Packete im Gewichte
bis
10

über über
10- 2020- 50

Zone 1
25 Pf.
5 ..

Zone2 Zone 3
50 Pf.
10  „

bis 5 Kgr.einschließl. 25 Pf . 50 Pf . 50 Pf . 50 Pf.
für jedes weitere Kgr. 5 „ 10 „ 20 „ 30 „
Mertstsrndungen . Versicherungsgebühr für je 300 Mk. 5 Pf.,

mindestens aber 10 Pf ., außerdem Packetporto wie vorstehend,
bei Briefen bis zur Entfernung von 10 geographischen Meilen
20 Pf ., auf größere Entfernungen 40 Pf . Porto.

GUbrftrUung für Briefe, Postkarten, Drucksachen2C. 25 Pf .,
für Packete bis 5 Kilo 40 Pf.

Poltanfträge ^bis 800 Mark) 30 Pf . Bei Uebcrsendungder ein¬
gezogenen Betrage kommt die Postanweisungsgebühr noch in Abzug.

Nach den übrigen zum Weltpostverein gehörenden Ländern be¬
trägt das Porto:

Briefe { ^ ankirt 40 Pf } füt  *e 15 g lohne Meistgewicht).
Postkarten (einfache) 10 Pf., unfrankirt 20 Pf ., mit Antwort 20 Pf.
Drucksachen. Geschüftopapiere , Waarenproben 5 Pf. für

je 50 g, mindestens jedoch für Gefchäftspapiere 20 Pi ., für
Waarenproben 10 Pf . Meistgewicht der Drucksachenu. Geschafts--
papiere 2 kg, der Waarenproben 350 g.

Einschreibgebühr 20 Pf .; Rücksch- ing -biihr 20 Pf.
Packete bis zu5 kg nach Dänemark, Belgien, Niederlande, Schweiz,

Frankreich 80 Pf .. Italien 1 Mk. 40 Pf . Packete bis zum Gewicht
von 3 kg nach Spanien 1 Mk. 40 Pf ., nach Portugal 1 Mk. 80 Pf.

50 Pf.
20

über
50—100

über
100- 150

Zone 4 Zone 5
50 Pf.
40

über
150

Zone6
50 Pf.
50

*) Die Taxen für den Ortsverkehr gelten auch auch für den
Verkehr mit folgenden Nachbarorten: Biebrich, Bierstadt, Dotzheim,
Heßloch, Kloppenheim, Naurod, Rambach und Sonuenberg.

Rerkairfsstrürir für K«,st,vcrth;eichen
des Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten, Postanweisungen,
Formularezu Post-Packet-Adressen, Post-Aufträgen rc.) : beiF.Alexi,
MichelsbergS; I . Beer, Wwe.. Geisbergstr. 16; Fritz Bernstein,
Wcllrttzftraße 25; I . Birck, Roonstr. 12: Job . Conradi, Waldstr.38
(Gem. Biebrich) ; I . Diehl, Wilhelmstr. 22; K. Erb, Adelheidstr. 76;
I . Hartmann, Hellmundstraße 17; Td . Hendrich, Dambachthal 1;
K. Senk, Große Burgstraße 17; C. Hofbeinz, Platrersiraße 102;
El. Jhl , Waldstr. 68 (Gem. Biebrich) : W. Jumeau , Kirchgasie 7;
H. Kilian, Eleonorenstr. 3; F . Klitz, Rheinstraße 79; A. F . Knefcli.
Langgassc 45 ; Ph . Krauß, Albrcchlstraße 36; I . Losem, Riehl-
straße 2 ; K. Lotz, Herdcrstraße 8; C. Menzel, Labnstraße la;
A. Mosbach, Kaiser-Friedrich-Ring 14; F . A. Müller, Adelhew-
straße 32 ; Carl Schick, Wörthstraße 18; S . Schicker, Moritzstr. 50;
H. Schindling, Neugasse1; A. Sommer. Yorkstr. 11; O. Unkelbach,
Schwatbachersiraßc 71; A. Venn, Kranzplatz 2 ; Carl Vorpabl,
Wcbergasse 45/47; Chr. Weycrshäuser. Kassirer, Schlachthaus;
tzch. Zboralski, Römcrberg 2/4.

Neroberg-Bahn (Bergfahrt ).
Vormittags : e*»«t 7»8*t s18 9°s gs» 1008 xosi uos usi 120» 12«»
Nachmittags : ios l 53 1 *» 2»» 2»» 3»» 3» ««» 438 s°» bss  sW 6»2 721 711

803 sM * 922* 922*
* Vom 18. Mai bis 2. September. — f Nur bei Bedarf.

Biebrich - Mainzer Lokal - Dampfschifffahrt
August Waldmann

im Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbahn.
Sommer-Fahrplan ab 1. Mai 1900.

Von Biebrich nach Mainz: 6«>§ 8« § 9« * 164° H4°* 12402°° 3°»
400 500 ßoo 700 8008*of 900*.

Ab Kaiserthor-Centralbahnhof Mainz 15 Min. später.
Von Mainz nach Biebrich: 5»>§ gi°§ 9>°* 1G° 11>°* 121° 1»

2lv gro 410 5106>° 7i° 84°*f.
Ab Kaiserthor-Centralbahnbok 5 Min. später, an Wochentagen

nur von Nachmittags l 15 ab.
* Nur Sonn- und Feiertags,
f An Wochentagen ab 1. Juni bis 2. September.
§ An Wochentagen nur Dienstags und Freitags.
Bei Bedarf Extratouren . Extraboote für Gesellschaften.

Rheindampfschifffahrt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich: Morgens8, 9.50 (Schnellfahrt), 10.20
und 12 Uhr 50 Min. bis Cöln; Mittags 3.20 (an Sonn- u. Feier¬
tagen), 4.30 (Güterschiff) bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mann¬
heim; Morgens 10 Uhr 20 Min. bis Düsseldorf und Rotterdam.
Gepäckwagen von Wiesbaden nach Biebrich Morgens 7 Uhr
30 Min. Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
W. Bickel, Langgasse 20. F307

Dampfer -Fahrten.
Hamburg -Amerika -Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rettenmayer, Rheinstr. 21.)
D. „Adria“, von Hamburg nach Philadelphia “, 5. Mai 1 Uhr

Nachm, von Halifax ; D. „Armenia“, von Newyork nach Ostasien,
4. Mai in Manila; D. „Ascania“, von St. Thomas via Havre
nach Hamburg. 6. Mai 6 Uhr Vm. Lizard passirt ; D. „Assyria“,
von Hamburg via Halifax nach Baltimore, 5. Mai 11 Uhr Nm.
Cuxhaven passirt ; D. „Asturia“, von Ostasien nach Newyork,
5. Mai in Port Said ; D. „Batavia“, 5. Mai 1 Uhr Nachm, von
Newyork via Cherbourg nach Hamburg ; D. „Bengalia“, 5. Mai
1 Uhr Nachm, von Baltimore via Gravesend nach Hamburg ; D.
„Belgravia“, von Newyork nach Hamburg, 6.Mai 7 Uhr 30 Min.
Nachm. Dover passirt ; D. „Bosnia“, von Baltimore nach Ham¬
burg, 6. Mai 2 Uhr Nachm, von Gravesend; D. „ChriBtiania“,
von Genua nach Newyork, 6. Mai 12 Uhr Mittags Gibraltar
passirt ; S.-D. „Columbia“, von Hamburg nach Newyork, 4, Mai
5 Uhr 15 Min. Nachm, von Cherbourg ; D. „Croatia“, von Ham¬
burg nach Westindien, 5. Mai 2 Uhr Nachm, von Havre ; D.
„Frisia“, 5. Mai von St. Thomas via Havre nach Hamburg ; D.
„Hercynia“, 6. Mai 7 Uhr Torrn, von Neworleans via Newport
News nach Hamburg ; D. „Hispania“, von Newyork nach Stettin,
5. Mai 6 Uhr Vm. in Copenhagen; D. „Holsatia“, von Hamburg
via Rotterdam und Antwerpen nach Ostasien, 6.Mai 8 Uhr Nm.
von Bremerhaven ; D. „Hungaria “, 5. Mai von St. Thomas via
Havre nach Hamburg ; S.-D. „Kaiser Friedrich“, 4. Mai 8 Uhr
Vorm, in Newyork; D. „Patricia “, 4. Mai 5 Uhr Vorm, in New¬
york ; D. „Phoenicia“, von Hamburg via Boulogne nach Newyork,
6. Mai 5 Uhr 20 Min. Nachm. Cuxhaven passirt ; D. „Sarnia“,
4. Mai in Hongkong; D. „Savoia“, 5. Mai 8 Uhr Nachm, in
Hamburg ; D. „Sibiria“, 6. Mai 6 UbrVm . von Singapurs. F308

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich, Wilhelmstr

Ems . . . .
Aller . . . .
Kaiser Wilh.TI.
Werra . . .
Trave . . . .
Saale . . . .
K. Wilh. d. Gr.
Lahn . . . .
Halle . . . .
Bremen . . .
H. H. Meier .
Hannover . .
Königin Luise
Fried, d. Grosse
Roland . . .
Main . . . .
Helgoland . .
Gross. Kurfürst
Rhein . . . .

Bestimmung:
Newyork
Genua
Genua
Newyork
Genua
Bremen
Newyork
Newyork
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
Newyork
Baltimore
Newyork
Galveston
Newyork
Baltimore

50.)
Letzte Nachricht : F 308
6 Uhr Nm. Horta passirt.
1 Uhr Nm. von Newyork.
6 Uhr Vm. in Genua.
7 Uhr Nm. von Neapel.
7 Uhr Nm. von Gibraltar.

1. Mai 12 Uhr Mitt. von Newyork.
1. Mai 10 Uhr Vm. in Newyork.
2. Mai 63/« Uhr Nm. v. Cherbourg.

27. April 4 Uhr Nm. von Galveston.
7. Mai 1 Uhr Nm. in Bremerhav.

2 Uhr Nm. v. Baltimore.
2 Uhr Nm. von Baltimore.
4 Uhr Nm. von Newyork.
6 Uhr Vm. in Newyork.

28. April 12 Uhr Mitt. Lizard pass.
30. April 2 Uhr Vm. v. Cherbourg.
2. Mai 3 Uhr Nm. von Bremerh.
7. Mai 7 Uhr Vm. Lizard passirt.
6. Mai 5 Uhr Nm. von Bremerh.

3. Mai
6. Mai
6. Mai
4. Mai
6. Mai

1. Mai
2. Mai
3. Mai
1. Mai

ftoiattonijnefttiibnut der 8. Sch-U-nder, ' Ichen HH-B-htzdrEni in Wi-Ld-den.

. . - i n . • ■ in 1 ■■ i. - " * ■ r-
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